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DAS HOCHSTWERTIGEARMIE
RUNGSNETZ FIJR DEN NEUZEITL.
EISENSETON- HOCH- U. -TIEFBAU

e Amtliche Zulassung 0"6 = 2400 kgjcm 2
für Drahtstärken von 4-12 mm

@ Bis zu 450,'0ige S t a h ! ein s par u n 9
@ Einbaufertig geschnittene Matten
o Keine Verwechslung einzelner Eisen
C Erhöhter G!eltwiderstand im Beton
C1 Erleichterte Baukontrolle und Abnahme
o Fortfa1l zeitra ub an da r Verkn ü pfu n 9
(\) Kein Hakenaufbiegen der Drahten den
€I Maßgenau blefbende Bewehrungs[age

I I;) Beschleunigung des Baufortschnttes
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liefern in kürzester Frist und bekannter
Ausführung, und zwar Massive u. Platten
Verkleidungen j Treppenstufen l Fuf.1.
bodenbeläge j Wandverkleidungen tür
Innenräume I fenster- und Heizkörper
abdeckplatten I Säulen j Kamine jBrunnenl
Figuren I Mauerabdeckungen ! Garten
wegplatten IDenkmaler I Altäre/Kanzeln I
Tauf- und Weihwasserbecken I Kommu
nionbänke_I Tabernakel I Bildhauerarbei
ten tUr aHe Zwecke.JI .. C @ W

Universa.l
Bitumen.l(alta!'!lstridl !'!Iadl   1,2 der A. J. B.schützt EI ist!!
Mauerwerk, teer- und tearoelfrei,Betonbauten geschmacklosEisenflächen geruchlosund Holz säurefest

bel der Deutschen Reichsbahn zugelassen

AdoUf HU mg; h
II'Ireslillu10, TrebnilZer SlraBe 14-80, Tele/on 44044-45

Bauka.Bk <I> Zeme t!3Sand Kies
Spezialsorten, preIswert In bester Qualität
für Hochbau, Tiefbau, Stra6en- u. Bahnbau
AlleinY8rkavf der Fa. Paul Fische,. & Ca.. KönigszBlf

Postfach S
Fernruf 97

FtRnTZ PAUL
Baustoff-Großhandlung, Waldenburg Schles.

urnA"ft T eii / BiJ"es a\YI '11I:!] tr11fiJf!J!  i;L Mauritiusstraße 16
Gegründet 1373 Ruf 24445 Drahtwori: Bauhörlul
Feuerungs- undSchornsleinbau, Kesseleinmauerungen
Industrie- lind Wohnungshau

Bef'a.tung und Besuch kosi:enlos
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Möbelmol1lelle des ii1eicli.a...les . cliöli"e;1 d,,> A,,,,,iI" ')

Ausschnm aus eiriem neuzeitlich eingericfifelen Büroraum mit den Möbelmodellen des R"ichsamfes "Sd,onheii der Arbeit"
(LichtbHdaufnahmen aus dem Archiv "Schonheil der Arbe:I', Daue)

Früher reiste man mit der Postkutsche, schrieb mif dem Federkiel lind
sa  auf dreibeinigem Drehschemel vor einem riesig hohen Schreibtisch
mi! schräger TischpJaHe. Die Beleuchtung des Arbeifsplafzes am Tage
war nur in seltenen Fä!Jen richtig, denn man pferchte viele Angestellte
auf engem Raum zusammen und nahm keine Rl.icksichl darauf, ob jeder
zweite Mann den lkhfeinfaH von rechts halle oder von sonst woher. Ganz

im argen lag es mit der Bürobeleuch!ung bei Dunkelheit, und ebenso
schlecht war oft die Unterbringung der Akten, die meistem schon in
kurzer Zeit völlig verstaubfen. Ganz und gar nicht zu roden war früher von
einer brauchbaren Be- und Enflüffung der Arbeifsräume, so dllry die aus
allen diesen Umständen sich ergebende "BüroluW sprichwörtlich wurde,
Nach und nach änderfen sich die Verhältnisse in den Arbeifsräurnen;
e;. wurde langsam besser, man schrieb nicht mehr mit d m Federkiel,
der hohe Orehscheme! mit "Steigeleiter" verschwand, w i! man die
Schreibtische niedriger baute, die Fenster wurden gröryer und erhieUen
einen Kippf!ügel und die elektrische Beleuchtung bei Dunkelheit schaf/fe
neue Möglichkeiten, den Arbeiisplatz zu beleuchte!l. Aber noch ws:! enf
fern! scheinen wir heute trotz der ungeheuren For!sd1riHe in der Technik
und auf allen sonstigen Gebieten manchmal nod1 be.i deI Einrichfung von
Büroräumen z:u sein, denn man trifft n.och vie!erorls unzweckmäl)iga und

") Das Möbelbuc;h. Band 2 der Fachschriffenreihe des .Amies Schönheit
der ArbeW. Möbeleniwürle von Prof. Karl Not h hel f er, Lehrer
an der Schule für Raumgestalfung, Berlin, und Dipl.-!ng. Hans S t 0 1
pe r, AbfeiJungsleiier im Amt "Schönheit der ArbeW. Gesamtbe
dlbeilung und Zusammenstellung Dipl.-Ing. Hans Si 0 I per. 
171 Modelle in 380 Abbildungen und Zeichnungen. Herausgegeben
VDm Reichsami .Schönheit der Arbeit" im .Iahre 1937. 204 SeHen,
Grö e 22X28,S cm. Verlag der Deutschen Arbeitsfront GmbH..
BerUn C 2, Märkischer Platz 1. Preis in Ganzleinen gebunden 8,- RM.
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Kleiner Aktenbock für 2 Ordnerreihen D!N A 4; Modell 601 a. 0 ben:
Werkzekhnung; re eh t > : Lichtbild des Aktenbocks
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D3elslelltisc:hchen für Ordner D!N A 4 und 2 Schubkä51en für Zeichengerät;
Modell 618. Oben: Werkze.ichnung; links: Lichtbild des Tischdlens
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Zweikorpus-Schreiblisch aus massivem Holz mit DiktierbreU und Schubkasten; Modell 41o, 0 b G: n : Lichtbild des Schreib
fisches mit Schreibfischsessel Modell 114; dar u n t e r die Werkzeicnnung

unschöne Büroeinrichtungsgegenslände und noch lange nicht hai jeder
Angestellte einen zweckmä ig ausgesfaltelen Arbeitsplatz mit einer eige
nen b!enclungslreien Leuchte, die ihm das Arbeiten wesenHich erleich
tert, und viele andere heut notwendige Dinge.

Das Reichsamt "Schönheit de<r ArbeW in der Deuischen Arbei!sfront,
NS. GemeinschaH Kraft durch Freude, hat nun in letzter Zeit zweckmä ige
und formschöne Büroeinrichfungsgegenstäncle entwickelt. um auch den
Angesf.ellfen in den Behieben einen zweckmäf}igen und würdigen Ar
beasplab: zu schallen, Die neuen Büromöbel, Schreibtische, Schreib

maschinen tische, Bücher- und Akfenschränke, Aktenböcke, Wascllthche,
Beleuchtungskörper und sonstige Einrichtungsgegenstände haben in
zwischen eine we'ife Verbreitung gefunden und s ich sehr gut bewahrt
Obwohl Veröffentlichungen solcher Muslermöbel im letzten Jahre an
mehreren Stellen vorgenommen wurden, gibt nun das Reiduamt "Sd10f1
heil der ArbeW mit seinem Mäbelbuch eine vollsiändige und ZU5ammen
lassende Veröffen/lichung heraus, wodurch ein Ueberblkk über die bis
her auf diesem Gebiete von dem Reichsamt geleistete Arbeil gegeben
ist. Wei!en  Modelle soUen vorläufig nicht en.twickeH ul1d herausgebrachi
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Schreibmaschinenfisch aus massivem Holz; Model! 401. Die Zarge ist zurückgt;setzt und als
Flachzarga ausgebildet, so da  ein Anpressen der Oberschenke! vermieden wird. 0 ben J in k s :
Werkzeichnung; 0 ben re eh f s: Lichtbild des Schreibmaschinentisches, und die ne ben
s feh e n cl e Aufnahme zeigt, da!; diese Form ein leichtes Herausdrehen gestattet-  - I

Abrollvorrichtung für Zeichenpapier; Model! 617. Ne ben
s t ehe n d die Werkzeichnung und u n t e n ein Lichtbild der Ab
tollvorr:chfung
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Zeichcn:sduank mir Schubläden mit seitlichem Zentralverschlu ; Model! 61.1. Um an Bauh6he zu sparen, bei:nden sich
zwischen den einzelnen Fächern keine Zwischenstücke. 0 ben: Lichtbild des Zeichen schranks und dar u n t e r die
Werkzeichnung

c

werden, sondern das Reichsamt nSchönheit der ÄrbeW will erreichen,
da  die MöbelhersielJer die Anregungen aufgreifen und dazu über
gehen, auf der gegebenen Grund!age von sich aus w ilerzuarbeifen.
Wenn dann später auch die Befriebsführer nur zum Kauf solcher gufer
Möbe! übergehen werden, dann hat das Reichsamt das gesteckte Ziel
erreicht, nämlich, die unsdlönen und unzweckmä igen Büroe]nrichlungs
gegenstände auszurotten und den Atbeitskameraden !n den Bürobe
trieben einen gesunden, zweckmäryigen und schönen Arbeifsplalz zu
schaffen.

Die von dem Reichsamt "Schönheit der Arbeit' geschaffenen Mt.:ster
möbel werden nach Erfe/Jung einer besonderen Genehmigung serien
märyig hergestelJt und mit einer Plakelte 'versehen, die rechteckig iST und
au er dem Zeichen der Deutschen Arbeitsfront die Beschriftung: ".Muster
Möbel Nr,...   träg!. Dadurch weiry derjenige Betriebsführer, der solche
Möbe! kaufen will, genau, da  er in jeder Hinsicht einwandfreie Aus
s!attungsgegensfände erhält, denn die Genehmigung zur sedenmä!}igen
Herstellung ist an die Erfüllung bestimmter Voramseizunge:l, d:e das
Reichsamf vorschreibi, gebunden. Pa u I Neu man n, Bre,1au.
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Kfeider- und Aktenschrank aus Sperrholz; Modell 603, Tür mit abgesperrter Füllung. Die Aus
bildung des Gesimses gestattet, da  die Schranke ohne Zwischenraum nebeneinander gesfellt
werden können. 0 ben li n k s: Lichtbild des Schrankes; 0 ben rech t s: Die Werkzeichnung
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Wenn der A. das Einhalten eIner bestimmten Bausumme gewäh(
leis let, so wird er es vernünftigerweise nur dann tun, wenn er die Bau
aus I ü h run g leitei und betreut und 50 Einflu  auf das Einhalten der
vorgesehenen Bausumme haI. Leifet der A. die Bauausführung, so er
folgen seine leisfungen im Rahmen eines Die n s t ver t rag e s f), und
die Gewährleislung tritt verschärfend als Ne ben! eis tun 9 zu seinen
DJen5!vertragspf!ichten hinzu.

In der Zusage, d b die vorgesehenen B'lUkostcn nicht überschritten
werden, liegt ein Gewährleistungs (Garantle-)Versprecheni es geht dahin,
da  der A. für ein Ueberschreitcn s ch I e eh t hin einzustehen han.
Die Haltung triH auch dann ein, wenn den A. ein Verschulden am Ueber
schreiten der Bau5umme nicht tnfft. Sie haf also nicht ZUr Voraussetzung,
da  der A. etwa durch mangelhafte Vorbereitung der Vergebung der
Arbeiten oder durch oberllikhliche Bauaufsichf die Mehrkosfen herbci
geführt haI. Der Sinn der ausdrücklichen Zusicherung einer bestimmten
Bausumme gehf, wie das RG/') sag!, nicht dahin, da  der A. durch sach
gemä e Leitung und vorteilhafte Vertragsabschlüsse mit Handwerkern
und Lieferanten bewirken soll, dal, der Bau dem B. nichf teuerer als vor
gesehen zu stehen kommt. Dem ist durchaus beizupf!ichten, denn in der
Gewährleistung, einer bestimmten Bausumme liegt etwas zu dem üb igen
Verfragsinhalt Hinzukommendes. Auch bei dem Fehlen einer solchen
Zusicherung hat der A. die Pflicht, die Ausführung sachgemä  zu leifen
und die Arbeifen vorteilhaft für den B. zu vergeben. In diesem Rahmen
hat er dann auch für eine Beachtung der im Kostenanschlag ermillelten

1) Vgl. hierzu den ersfen Teil des Aufsalzes, der ,.Die Rechtsnatur
des Archilektenvertrages" behandelt, in HeU 2911938, S. 237, dieser Zeit
schrift.

) RG, Ud, v. 28. Juni 32, i. RGZivilsach. Bd. 137, S. 84.

Baukosten zu sOrgen. Das folgt bereits aus der in den dienstverlrag
lichen Beziehungen zwischen S. und A. begründeten Treupf!icht, die
dem A. gebiefet, alles zu tun, was dem S. nütz! und alles zu vermeiden,
was ,ihm schadet. Eine Begrenzung findet diese Treupflichf, insbesondere
auch im Hinblick auf die Beru/s- und Standespflichten des A.t nur in dem
Satze unseres Rechts: dal, im Widerstreit die Belange der Gemeinschaft
denen des Einzelnen vorgehen. Weiterhin besteht zwischen den beiden
Fällen: Gewahrleistung einer bestimmten Bausumme und ,Fehlen einer
ausdrückJichen Zusicherung, ein anderer erhebjicher Unferschied. Ist zu
gesichert, da  eine bestimmte Bausumme, z, 8. RM, 27500, eingehalten
wird, so wird jedes auch noch so geringfügige Ueberschreiten die Har
tung des A. auslösen. Kann sich der B. aber nicht auf ein Gewähr
leistungsversprechen des A. stützen und kommt der durch den Kosten
anschlag ermittelten Bausumme nicht die Bedeutung eines fest n, unab
änderlichen Betrages zu, so kann der B. den A. nicht bei jedem gering
fügigen Ueberschreiten in Anspruch nehmen. Diese Ansicht, die gebiJl.igt
werden kann, ist in der Literatur und auch in der Rechtsprechung ver
treten. Es ist natürlich unter genauer Abwägung von Fall zu Fall zu
entscheiden. Wenn in der Rochlsprechung einmal der Satz von 3 v. H.
als Toleranz bezeichnet wird, so kann jedoch nicht angerafen werden,
diesen Satz schematisch auf alle Fälle zu übertragen,

Die Bedeutung des besonderen Gewährleistungsversprechens liegt
für den 8. darin, dal, es einen selbsfändigen Haftungsgrund darstefff,
aus dem der A. auch 0 h n e sei n Ver s ch u I d e 11 bei UeberschreHen
der Bausumme verpflichfet ist, den Mehrbetrag aus se,ne, Tasche zu
zahlen'). Wenn auch nicht verkannt werden darf, da  in <=lner solchen
Zus:cherung für den A. frotz sorgfälfiger KosfenermiHlung und Ver

3) RG, Ur!. v. 23. Sepfember 1919, i. Seufferts Arch. Bd. 75, S. 15,



gebung und sachgemä er Ueberwachung der Bauausführung ein ge
wisses Risiko I.iegt, so ist ein Gewährle-istungsversprechen auch bei
unserer heutigen Rechtsanschauung durchaus als :zulässig anzusehen.
De- Einheifs-Architektenvertrag enthält keine Bestimmungen über die
Gewährleistung einer festen Bausumme. B. und A., die diesen Vertrag
zur Grundlage ihrer gegenseifigen Beziehungen nehmen, müssen ein
Gewährleistungsversprechen gasonder! vereinbaren,' Dies solHe aber nur
da.nn erfolgen, wenn für clen B. eine besondere NotwendigkeiJ, da!} die
Bausumme nichl überschritten w;rd, vorliegt.

Es wird meistens die Ansicht vertreten, daf} der A. bei Besfehen
eines Gewährleistungsversprechens auf Schad!osha!ten des B. im vollen
Umfange hafte, da diese Zusicherung einen Schadenersatzanspruch be
grür:de. Würde dieser Anschauung die Berechtigung nichf zu versagen
sein, so könnte im eJnzelnen 'fall den A. aus seiner Zusage unler Um
ständen eine ganz au!}erordentIiche Belastung treffen. Die Haftung würde
sich hierbei nichi in der Lßistung des Unterschiedbetrages zwischen ge
währleisteler Bausumme und talsächlich entstandenen Baukosten er
schöpfen, sondern auch z, B. den Schaden aus verminderter Rentabilität
und Belastungen aus notwendig werdender zusätzlicher B ugeldbe..,
schaffung erlassen 1 ), Das Gewahrle.Jslungsversprechen erzeugt aber, wie
das RG. ) sagt, nicht e-inen Schadenersatzanspruch, sondern einen E r
f ü I! u n g san s p ruch. Das RG. begrundei das Vorliegen eines Er
fü!Jungsanspruches damit, da  das Gewähr!eistungsversprechen eine be
sondere Ari eines Sfrafversprechens ist, der Anspruch aus einem solchen
aber einen ErfÜlJungsanspruch bildet. Diese Auslegung entspricht durch
aus auch den Bedürfnissenl dei' Baupraxis. Wenn der A ausdrücklich zu
sichert, dafJ er Jür das Einhalten einer bestimmlen Bausumme einsteht,
so kann dies nur bedeulen, dsf} bei dem dennoch eintretenden Ueber
schreiten dieser Summe er sich verpflichtet, den Mehrbetrag aus eigener
Tasche,zu zahlen, ohne daf} ihm ein Verschulden nachgewiesen werden
muf}. Eine Berücksichtigung der Enfscheidung des RG. führt also dazu,
daf} der A. gegenüber der meistens vertretenen Ansicht erhebfich be
grenzter haftet. 5011 im Falle des Ueberschreitens der Baukosten der A.
über diese Grenze hinaus in Anspruch genommen werden, so gilt als
ersie Vorausselzung, daf) er schuldhaft, also fahrläHig oder vorsälzHch,
die Baukostenüberschreitung verursacht haben muf},

Die vorsiehenden Darlegungen bedürfen, um den Bauprakliker aus
reichend über die Frage zu unterrichten, in drei Richfungen der Er
gänzung. Wie isl die Rechtslage, wenn während der Ausführung gegen
über der Planung Veranderungen oder Ergänzungen vorgenommen wer
den, die die Bausumme erhöhen? Wie wirken sich Preisschwankungen
auf dia HaTtung des A. aus? Und sch!ie Jich, sind während der Bau
ausführung wirksam werdende Maf}nahmen und Anordnungen auf dem Ge
biet des Roh- und WerkstoHeimatzes von Emfluf} auf die Haftung des A.?

Das Einhalten einer bestimm/en Bausumme setzt auch ein "b e
s tim m te s Bau 0 b je k t" voraus;}). Das RG. führt hierzu aus: "Es
geh; nicht an, da  der Bauherr durch Sonderwünsche den ursprünglich
geplan!en Bau allmählich umgeslallet und so sch!ie !ich :.zu einem ande
rer' wertvo!Jeren Bau kommt, dessen ungeachtet aber d n Architekten
an der vereinbarten Bausumme ieslhaHen will." Gewöhnlich komml bei
dem B. bei der Ausführung erst der rechte "Appetit" und, was ihm bei
der Planung ausreichend erschien, das will er nun verbessert und er
gänzt haben, Es kann auf keinen Fall als statthaft angesehen werden,
da  der B. auf "eigene Fausr Anordnungen trifft und Bestellungen
macht, die ein Uebetschreiten der vorgesehenen Bausumme nach sich
ziehen, Andererseits geht es auch nichf 'an, da  der A, soIche Wünsche
des 8, hingehen lä t, !ediglich, um sich von seiner HaHung zu befreien,
Diese Fälle sind nach Treu und Glauben zu beurteilen, und wenn der B.,
der ohne die Zustimmung des A, einzuholen, Kosfen erhöhende Ma£;
nahmen trifft, sich nachher nicht aut das GewährJeistungsversprechen des
A. berufen kann, 'so mu  vom A. erwartet werden, dal} er bei Auf
trelem von Sonderwünschen den B. ausdrücklich auf die damit ver
bundene Kostenerhöhung hinweist. Der A., der eine Zusage über Ein
halten einer bestimmten Bausumme gegeben hai, Ist verpflichtet, mit
allen ihm zu Gebote stehenden Milleln für das Einhalten einzutreten.
Gelingt ihm dies infolge der Beharrlichkeit des B. nicht, so hat der A.
das Rechi, <skh durch den ausdrücklichen Hinweis, dar, er für die sich
ergebenden Mehrkosten nichl aufkommt, von seiner Haftung zu be
freien. Es ist dem A. d r i n gen d anzuraten, jeden einzelnen Fall und
Bettag, für den er die HaHung ablehnt, eindeutig zu bezeichnen. Isf

) Ein ,solcher Schadenersatz anspruch würde nach dem BGB. - ins
besondere nach g 249, 252, 254 - zu beurieilen sein.

r,) So das RG., oben zu  \), 5, 88.

der Ausführung eine bestimmie Bilusumme zugrundegelegf, so isl der
A. auch nicht berechtigt, diese durch ihm während der Ausfühtung not
wendig erscheinende technische oder künstlerische Verbesserungen und
Ergänzungen :.zu überschrelien, Selbsl wenn dem A.zugebilligt wird,
daf} er sich nichf sklavisch an die vom B. für. die Ausführung genehmig
ten Pläne halten mu . vielmehr ihm eine gewisse Freiheit in kieineren
unwesentlichen Abweichungen zugesfanden wird, so befreit ihn dies
keineswegs von der Pflicht, bei dem hierdurch notwendigen ,Uebet
schreilen die Zuslimmur:g des B. eimuholen. Ist eine Bausumme nicht
ausdrücklich vereinbart, so mag hier eine elwas grof}zugigere Beurh;dung
Plalz greifen, Bewilligf der B. die zusälzlich erforderlichen Mifle! nieh!,
so bleibt dem A, im allgemeinen nich!s anderes übrig, als zu versuchen,
die ihm erforderlich erscheinenden Aenderungen 50 auf die gesamte
Bauausführung abzusfimm.en, dal} die Bausumme e'ngeha!len werden
kann. Im übrigen durJie ja die üblicherweise in de:1 Kostenanschlag
erfolgende Aufnahme eines Ab5chnit!s nUnvorhetgesehenes n oder" Ins
gemein" in allen diesen Fällen dem A. einen gewissen Spielraum b:eten.

Di  Frage, ob sich der A. iluf Preissch"':'ankungen während der Aus
führung berufen kann,. mu  grut1dsälzlich vernein; werden, Die G 
währleistung einer festen Bausutnme soll ja dem B. die Gewif}heif bieten,
da  er mit den für den Bau vorgesehenen oder uberhaupt nur verfüg
baren Mitie!n unbedingt auskommt. Weiter: Die Stetigkeit und Ver
läljl;chkeit der Preise sind oberster Grundsah der Preispolitik. Er isl
auch für Bau!eislungen m.ehrfach als verbindlich angeordnet worden G ).
Bereits .aus dieser Erwägung ist es berechtigt, dem Gew hrleistungsver
sprechen des A. die Haftung für Preisschwankungen. einzuschliel3en.
Aber auch die Beurteilun.g der privaten Rechfsbeziehungen zwischen B.
und A. führt zu dem gleichen Ergebnis. Der A. hat die Pflicht, die Ver
gebung so vorzubereHen und durchzuführen, d<J  Nachforderungen nicht
auf Preisschwankungen ge5/Ü:tz! werden kannen. Bei der Beurtei!ung
seines GewährJe;stungsversprechens ist ein sfrenger Maf)slab am:u!egen.
Seine Zusage kann daher nicht anders bewertet werden, als die Ver
einbarung eines nPauschalbetrages" zwischen B. und Bauunternehmer,
die tn Preiserhöhungen begründete Nachforschungen für die bewirkten
Bau!eisfungel1 grundsätzlich aussdllie t. Mit der bedingungslos und aus
drücklich ge g e ben e 11 Zu 5 a g e, dd  dll3 Bausumme nicht überschriften
wird, mufJ daher der A auch die P re i se r h ö h u n g cl eck e n.

Einen anderen Grund zu Zweifeln können Ueberschre-itungen der
gewährleisielen Bausumme bielen, die in unserer gegenwärtigen Roh
siofllage begründet sind, Soweit lediglich erhöhie Beschaffungskosten
bei den in der Planung bereits vorgesehenen WerkstoHen und -teilen
anfaUen, stellen hierdurch bedingte Mehrkosten Erhöhungen im eben
genannten Sinn dar. Sie vermögen also clen A. n:cht von seiner Haftung
zu befreien, Anordnungen 0.ber den Einsaiz oder Nichfemsatz besti,llm
ler Baustoffe und aus ihncm hergestellfe:- Bauteile wirker! sich fast aus
schlie lich bereits im Stadium der Planung aU5. Soweii sie überhaupt
verteuernd wirken, können VerWcndungsver- und  gebote bei der Fe"j
stellung der 2l1gDsicherlen Bausumrnc meist berücksichtigt werden. Wirkt
sich eine crs! nach der Zusage ergehende Rohstoffanordmmg als Ueber
schreiten der gQwährleiste.ien Bausuml11e aus, so kimn dem ß, nicht das
Recht gegeben werden, hieraus den A. 111 Anspruch zu 1l0hmen, Einem
solchen Verlangen würde der A. mit Erfolg enlgegenhaJien konnen, daf)
der B, mi: seiner Forderung gegel1 Treu und G!auben verstö!31. Der B.
kann sich bei der Rohs!offlrage auch nicht auf ein früheres Urteil des
RG.J) berufen, das den A. auch dann haffen las5en will, wenn von vorn
herein unmöglich war, da  der Bau der Planung enlsprechend mit der
gewährlelste!en Summe hergestellt werden konnte. Wenn der Gesetz
geber ausdrücklich anordne!, dal} der Roh.lofflage auch dann Rechnung
zu tragen ist, ..'Ienn hierdurch die Baukosten verfeuer! werden 7 ), so
findet die Vor tehend vertrefene Aulfas>ung von der Begrenzung der
Haftung des A. aus seiner Zusicherung e;ne weitere beachtliche Be
gri.mdung. Dem A, kann allerdings auch hier nicht zugestanden werden,
daf} er bei Stills.chweigen in den Genu  der gedachten Befreiung aus
seiner Haftung kommt, sondern es ist von ihm zu fordern, dsf; er dem
B. in jedem einzelnen FaH Mitteilung von der Notwendigkeit der 8au
kosienüberschreitung macht. Diese Mllleilung mur) aber als ausreichend
angesehen werden, auch dann, wenn der B. ihr keine Wirkung .auf das
Gewährleistungsversprechen Lugeslehen will. '

I>} Vg!. etwa den Rund.erlaf) Nr, 16;38 v. 18.1,38 des Reichskommissars
fi.lr die Pre\sbiidungi Wortlaut 'in Heff 11/1938, S. 94, dieser Zeitschrift,

) So der Erlal} des Reichs  und Preu . ArbeiislT1:nisters über "Bau
po!izeilicheMaf}nahmen zur Einsparung von Eisen u, StahJ" i. Hefi 23/1938,
5, 190 und (Worllaui) 191 dieser ZeitschrifL

) Hierzu die Darlegungen, auf cl:e Fu no;e \) hi,\\veisL
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W""db"...""e;.",, '"'' Z;egelilclilsleille"
Im Re i eh s a r bei t sb! a f f Hell 20 v. 15. Juli 1938, Teil I, 5.233 H.,

isi der Erlat cl'es Re'ichsarheitsminiders vom 30. Juni 1938
an die BaupoJizeiressotrs der Länderregierung (auber Preuben} über
Wandbauweisen aus Ziegelhoh!sfeinen veröffentlich!. All 9 e m ein
i nIe r e ss.j e J' i hieraus cl e n Bau p r akt i k er:

'Die dem Erla  beigegebenen Grundsätze werden der Behand!ung
der Vorschriften über allgemeine baupoHzeiliche .zulassungen von Hohl R
z.iegelbauweisen und den Bestimmungen für die allgemeine baupolizei
Ikhe Zulassung neuer Baustoffe und neuer BauarIen zugrunde gelegt.
Sie sind ab 1. April 1938 für Baufen aus einer Hohlziegelbauwe:se, für
die kehle allgemeine Zulassung besteht, zu berücks.ichfigen. Im einzelnen
besagen die G r Li n d s ä.t z e unter

A.bschniH A.: Die Steinhöhe mu  gleich einem Vielfachen der Höhe
der Normalsteine sein und die Mindestdicke der Au enwandungen 1,5 crn
befragen. Bei belasteten Wänden müssen mindestens 5 in Wandrkhtung
vsrlaufene senkrechte Stege vorhanden sein. Das Ho hIs f ein 
mauerwerk rnu  in Kalkzementmörtel .aufgefüht! werden;
Kalkmörtel ist unzulassig, Für die Au enseite der Auijenwände ist eine
Pu f z hau t von mindestens 1,5 c m S t ä r k e vorgeschrieben. S ch 0 r n
s t ein mau e r wer k darl BUS Hohlziegefn überhaupt n ich t hergestelli
werden und für K el! e r w ä nd e ist dieses Mauerwerk n u' r be
s ch r ä n kfz u r ä <s s i g. Das Ueberspannen von 0 e f f nun gen mit
me h r als 1,20 m lichter Weile mit Hohlsleinen ,ist ver b 0 f e n. Unter
T r ä ger nun d Ba! k e n sind Voll s eh i eh t e n oder Uni e r lag s 
p j a i te n anzuordnen. Bis zu einer Stärke von 25 cm sind belas/ete
Wände nur dann zuJassig, wenn eine ausreichende, in den Vorschriften
genau angegebene Q u e r v e r'5 t e i fun g vorhanden ,ist oder die Ge
schol}höhe nicht mehr als 3,30 m befrägl. Bei dem SIe m m e n von
S e  li t.; e n dürfen nur die ä u   e ren Wandungen beseitigt werden,bel Wa n den von wen i ger als 25 c m Stärke sind Schi i I z e
überhaupt u n z u J ä s s i g. Die Verwendung von Normalsteinen ist >in
Hohi.sleinwänden auf das statisch unbedingt notwendige Ma  zu be
schranken. Im

Abschnit  B dei' Grundsatze sind Vor s ch r 1ft e n 1 Üo r die Q u er.
s ch n i t I a   sb i J cl u n 9 der Hoh!sleine gegeben, denen Z e J ch _
nun gon vber Anordnung und Mal}e der Stege und der Hoh!räume
b lgef gt sind. Die Bestimmungen über die QuerschniHausbildung gelten

J  /ur sog, "WabenziegeJ" mit .einem grö ten Lochquersch&  fR j .zu
AnschJie cnd bringen wil' den Wo r t lau t des Er! ass es:

Der Reichsarbeilsminisfer
IV 2 Nt. 9503}]'

Für Wandbauweisen aus Zregelhohlsteinen sind im Fnvernehmen
mit dem Herrn ReichswirtschaHsminister die bei/orgenden Grundsätze
au!gesiellt ,:orden, Si    rden von mir der Behandlung von Anträgen
au, a1Jgemerne baupollzedlche Zulassung von Hohlziegelbauweisen nach
der Vero.rdnung vo . 8. November 1937 1 ) Reichsgeseb::b!. I S. 1177) und
den Beshmmungen lur die allgemeine baupolizeiliche Zulassung neuer
Baustolle und "neuer Bauarten vom 31. Dezember 1937 _ IVc4 .
:'r:: .2!222 -") (R8lchsarbeilsbl. 1938 Nr, 2 S. ! 11) zugrunde geleg1 _  )

Die vorhandenen IBestände an Hohlziegeln, die den Grundsätzen
nicht entsprechen, können noch bis zum 31. März 1939 'verwendet
werden.  b 1. April, 1939 _ersu he 'i h ,bei Genehmigung II/on ,Baufen
aus HohlzIegelbauweisen, fur die keme allgemeinen baupolizeirlichen
; I   f   ;n.bestehen, ebenfalls nach den vorgenannten Grundsätzen

Fü!. die sogenannlen Wabenziegel mit einem grö ten lochquerschnitt
von   2 cm 2 gelten nUr die Anforderungen des Teiles Ader Grund

dd goAd  a;t i e. er Forderung unter Nr. 2 über die Mindestaul)en
Die Ziegelinduslrie, die s;ch mit der Anferiigung VOn Hohlsteinen

befa i, bitte ich auf diese Grundsätze aufmerksam zu machen.
Im Auftrag: Dr. K n 0 II

Berlin, den 30. Juni 1938.

Grundsätze für die Ausbildung von: Wand hohlziegeln lAnd für
die Herstellung von Hohlziegelmauerwetk

slel  : Hohlziegelbauweisen sind in Zukunft folgende Forderungen zu
A.. Allgemeines

1. Die Sieinhöhe ist gleich einem Viel/achen der Normalsteinhöhe
+ Fuge zu. wählen. Steinhöhe = n. 6,5 + (n -1) . 1,2 oder (n. 7 . 7)

10, :2; 4 2Q ede  ; ;9 1   { 2 und 3 zu beschränken ist {Steinhöhe = 6,5,

soIl21}i m '1; i: t:  ke der Au enwandungen der Steine (Wandstege)
"' 3, !n je er. belasteten vyand mul} je e  rechtwinkJ,jg ZUr Wand ge

fufute Sehnr! !. Im ganzen mmdestens 5, In Jedem Stein mindestens 3 in

') Worllautin NI'. 47 uns. Z!g. v. 25. 11. 1937, S. 397.
2) Worilaul in Nr. 3 uns. Ztg. v. 20. 1. 1938, S. 24.

Wandrichtung verlaufende, senkrechte Stege (einschlie lich der  u en
wandungen) treffen.

4. Zur Herstell"mg des M'=iuerwerks ist Kalkzementmörtel zu ver
enden. Kalkmörtel Ist hierfür unzulässig.

5. Auf die Auijenseite der AuC]enwände ist ein mindestens 1,5 cm
dicket, ausreichend dichfer Pufz aufzubringen. .

6. Schornsfeinmauerwerk darf aus Hohlsie'nen nicht hergestellt werden,
7. Umlassungswände des KeJlergesehosses dürfen am Hohlziegeln

nUr hergeste!lf werden, wefln die Kel1ersohle an keiner Slelle der be
freffe_nden Wand mehr als- 0,8 m unter Gelände liegt und das Hohl
ziegel mauerwerk unter Gelände und mindestens 20 cm über Gelände
mit Zementmörfel verputzt ist.

8. OeHnungen im Mauerwerk dürfen nur bis.;lJU einer grö ten Licht
weito von 1,2 m überwölbt .werden. Zum Ueberwölben und als Wider R
lagersteine dürfen nUr Steine efwa gleicher Wärmedammung, jedoch
keine Langlochsfeine, verwendet werden. DeHnungen von mehr als
1,2 m lichfweife sind durch Träger oder Eisenbetonstürze von aus
reichender Auflagerlänge zu überdecken.

9. Unter Trägern und Balken ist für eine ausreichende Druckver
leilung, z. B. durch Anordnung von Vollsteinschichten oder Unierlags
piaffen zu sorgen. ,

.10. Belastete Wände in einer Dicke von 25 cm und weniger sind nur
zUlässig:

a) wenn eine dUireichende Querversteifung durch Zwischenwände
aus Steinen ähnlicher oder höherer Festigkeit vorhanden isf und

b) die Gescho höhe (von Oberkante zu Oberkanfe Fu boden ge
messen) nicht mehr als 3,3 m beträgt.

Als ausreichend isi die Aussteilung anzusehen, wenn die Oue;wände
aus mindestens Vi Stein dickem Mauerwerk bestehen, das mindestens
y. Stein liel im Verband in die auszusteifende Wand einbindet und wenn
der Mittenabstand deI' Querwände nicht mehr als 6,0 mist.

11. Bei Mauerwerk als langJochsteinen in Dicken von 25 cm und
weniger soll die Breite von Tür- und Fensterpfeilern mindestens 0,75 m
betragen.

12. Beim Stemmen von Schlitzen darf nur die äuf"ere Wandung
(WandsIeg) der Steine beseifigf werden.

13. Bei Hoh!steinwänden von weniger als 25 cm DickE: ist das Stemmen
von Schlitzen verboten.
. 14. Die Verwendung von Normalsteinen in Hohlsteinau enwänden
Ist auf das aus statischen Gründen unbedingt notwendige Mal} zu be
schränken.

B. Sondervcrschrifien für die QuerschniUausbildung
I. Langlochsteine

1. Qucrschnittausbi!dung
a) langlochsteine, deren Breite b gleich der Mauerdicke d ist (Abb, 1)

müssen an jeder Seite auf 7,5 cm Tiefe oder mehr m indesiens 3 je
1,5 cm dicke Siege {e;nschlie lich der Aul)enwandung) haben. Die
dazwischenliegenden Löcher dürfen höd1Stens 1,5 cm b eit und
höchstens 5 cm hoch sein;

b) bei langlochsfeinen, deren Breite b kleiner als die Mauerdicke ist
richtet sich die Gröije und Verteilung der Stege und Löcher bei
Wanddicken unter 38 cm nach Abbildung 2, bei Wanddicken von
38 cm und mehr nach Abbildung 3. Die Anordnung nach Abb. 3
ist jedoch nur zulässig, wenn der grö ere Stein 25 cm breit ist und
den Anlorderungen der Ziffer a) enlspricht.

Vermörte!ung:
in der Sloijiuge sind mindestens die in Abb. 1 bis 3 schraffierten
Flächen voll zu vermodeln;
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b) die   gerfuge. ist im allg.emeinen voii!ugig zu vermauern, eine Teil
vermorJelung . ist nur bel solchen Steinen zulässig, bei denen die
Form ?el' Sterne z. B. durch eine ausreichend hohe MiHel!eiste die
Durchf ;hrun  der. T.eilvermorte!ung in a!len Fällen gewährleistet.
SaH dIe Tedverm rte!ung durch Nuten oder Leisten gewährleistet
werden,  ? mu  eine Unterbrechung der Lagerfugen auf mindestens
1,5 cm Hohe und 5 cm Breite sichergesfeHt .sein,

11. Senkrechi gelochte Steille
.. 1. Die:. Mindestdicke der I,nnenstege saH 1 cm bettagen. Die löcher

durfen hochstens 1,5 cm breit und 4 cm lang sein.
2.. Die Steine sind in der Stol,- und Lagerfuge vollfugig zu vermauern.
Diesen Anforderungen entsprechen z. 8, Steine der nachstehend dar

gestellten Form:

I - ---,-25'''' --jr <  19
tOD 0 0 0 0 0 0 0 J

I   ta 0 0 0 0 0 0 B

Ausführungsbestimmungen zu der Verordnung über die Belit.:hlung
und Belüftung von Stallungen landwirtschafflicher Betriebe

Der Reichsarbeitsminister, Berlin den 30 Juni 1938IV c 6 Nr. 8691 b/22. ' . .
Zu der Verordnung über die Belichtung und Belüftung von Stallungen

landwirtschaftlicher Behiebe vom 19. Januar 1938 1 ) (Reichsgesetzb!. I S. 37)
habe ich am 31. Mai 1938 Ausführungsbesfimmungen erlassen ), die im
Reichsgesetzbi. I S. 618 veröffenllicht sind. Für die Anwendung der Aus
führungsbestimmungen weise ich auf folgendes hin:

Bei der mif der Verordnung vom ! 9. Januar 1938 erstrebfen bau
licnen Verbesserung der bestehenden StaUungen ist in besonderem
Mafj6 eine Rücksichtnahme auf die Verhältnisse des EinzelfalIes ge
bofen. Demenfsprechend räumen auch die Ausführungsbestimmungen
den Baupolizeibehörden für die Entscheidung über die im Interesse
des Feuer- und Gesunclhei!sschutzos zu stellenden Anforderungen
weitestgehenden Ermessensspielraum ein. Grundsah der Handhabung
der Ermessensfreiheif mu  sein, soweit irgend möglich die not
wendigen Verbesserungen zu erreichen, ohne andererseits jedoch
die erforderliche Rücksicht auf die Feuersicherheit und die Be!ange
des Nachbarn aul3er achl zu lassen. Ein Uebermab von AufJagen,
durch das die Wirksamkeit der nach g 1 der verordnung genehmig
ten DeHnungen wieder in Frage gestellt werden konnte, würde
dem Ziel der neuen Regelung nicht entsprechen. Für die Auflagen
aus Gründen des Nachbarschutzes ist daher den Baupoliz:eibehörden
im 9 4. der Auslührungsbestimmungen ausdruck!ich ZUr Pflicht ge
mach!, Schutzvorkehrungen nUr insoweit zu fordern, als die Ein
richtungen nach den Verhältnissen des Einzelfalles erforderlich sind,
um eine nOfwendige Erhöhung der Feuersicherheil zu erreichen oder
um nach!eilige Auswirkungen auf das Nachbargrundstück abzu
schwächen oder zu beseitigen. Etwaige landesrechlliche Vorschriften,
die einen weitergehenden Schutz vorschreiben, müssen demgegen
über zurückireten.

1) Wortlaut  n Nr, 8 um, Ztg. v. 24. Februar 1938, s. 66.
) VgI. Nr. 24 Uns. Ztg. v. 16. Juni 1938, S. V.

Berichtigung.
In der Nr. 22 unserer Zeitung vom 2. Juni 1938 veröffenfl'chten wir

das Reichsehrenmal und die Feierstälfe der Schlesier am Annaberg. Der
E n t w u I' f für die F eie r s t ä t t e stammt von den Architekten
Dipl.-!ng, Franz Bö h m e rund DipL-Ing. Georg Pet r ich, Ber!in, wäh
rend das Reichsehrenmal für d,i,e Freikorpskampfer,
das oberhalb der Feierstäl!e auf einem Felsen sieh!' vom Va I k s
b u n cl für d eu t s ch e Kr i e g s g r ä b e r für s 0 r   e geplant und
durchgeführt wurde.

Baul!i@rll1iUI!iQ .. =
Normung eier Winkeleinheiten und Winkelleihmgen. Das soeben,  r

schienene, vom Aussd1U  für Einheilen und Formelgr6f}en bearbeitete
und vom Deutschen Normenausschury herausgegebelle Normhlaa DJN HiS
Winkeleinheifen, WinkeIteilungen bringt Klarheit aul diesem Gebiet.
Man unlerscheidet 10 I gen cl e W i n k e! ei nh ei t e i]: AUgrad (90. Teil
des rechten Winkels). Neugrad (100. Teil des rechten Winkels), Rac!icmf
und Rechter Winkel. Für die Beziehungen dieser Einheilen unterein
ander, sowie für ihre weitere Unierleilung gibt das Normblatt aHe ncili
gen Einzelheiten, In den Er!äuierungen sind die vers.chiedenen Anwen
dungsgebiete dieser Einhei-ten ,sowie nach z hlreid1e andere Winkel
teilungen, z, B. die der Nautik und der Artillerie, beschrieben. Auch
zahlreichE> log ar i t h m e n la fe I n für cl i e W i n keil unk t i o
ne n sind aufgeführt.

Das Normbfati ist wichtig für afle, die in Wissenschaft, Unterricht und
Technik mit Winkeln zu arbeiten haben und ist zu beI;ehen von der
Beuth-Verlrieb GmbH., ßerlin SW 68, Dresdener Slra e 97.
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TUsit. J u gen cl her b erg e. !n Zusilmmenilrbeit mit der Hit!er
Jugend und der Reichskammer der bildenden Künste hat die Sladt Tilsit
e-inen We!!bewerb zur Erlangung von Entwtiden für eine Jugendherberge
ausgeschrieben. an dem sich a!le Architekien, die seit mindestens sechs
Monaten im Geb;ef Ost!and 1 (Ostpreu en und Freistaat Danzig) wohnen
oder dor! geboren sind, beteiligen können, AulJerdem müs e!l sie Mit
glieder der Reimskammer der bi1denden Künste sein. Auch die Stu
denten der Oberstufe der Technischen Hochsd1uie Danzig und der
1. Klasse der HTL. für Hoch- und Tiefbau Königsb,erg werden zu diesem
Wettbewerb zugEOlassen. Es sind ein 1. Preis ven 1500 RM., ein 2.  re:s
von 1000 RM, und ein 3. Preis von 600 RM. ilusgesetzt. Zwei Ankäufe
zu je 300 RM. und drei Ankäufe zu je 200 RM. sind au erdem vorge
sehen. Gegen Einsendung von 5 RM. können die Wettbewerbsunter
lagen vom Stadtbauamt Tilsit, Stadthaus, bezogen werden. Dorthin s:nd
auch die En!wür/e bis zum 1. Oktober d. Js., 12 Uhr, einzurei'chen.

Vorschläge für neue künstlerische Ausdrucksmöglid1keUen bei Ver
wendung von keramischen Wand- und Bodenplaflen. Das Pre:saus
schreiben des Reichsverbandes Deutscher Fliesengeschäfte e. V, verfolgt
den Zweck, neue Gebiete für d;e Verwendung von keramlschen Wand
und Bodenplaften insbesondere- künstlerischer Form zu ers.chlie en. Vor
aussetzung ist dabei, da  die Durchführung der Vorschläge mit den vor
handenen Plaltensorte.n, Formstücken und ,FarbeTl der deutschen keram:
schen Industrie möglicn ist, D:e lösung der Aufgabe ist auch dann er
reicht, wenn an sich unbegründete Vorur!eile gegen die Verwendung
von keramischen Platfen beseitigt werden. Folgende Preise kommen zur
Verleilung: 1. Preis 1000 RM., 2. Preis 500 RM" 3. Preis 300 RM" aufjer
dem schriftliche Anerkennung weiterer Vorschläge. An dem Preisaus
schreiben kann sich jeder, mit Ausnahme des Vors!andes des Reichs
verbandes, beteiligen. Die Vorschläge sind in farbiger Zeichnung oder
F rbenphotogr phie (notfal s unt r Beigabü einer kurzen Beschreibung)
bl , 20. Septemoer 1938 beim Rel.'hsverband Deutscher Hesengeschäfte,
Munchen 2 NW, Lenbad1platz 3111, I. Aufgang, einzusenden, Der 8r:ef.
umschlag mll  die Aufschr.ift "Preisausschreiben" fragen. Name und
Adresse des Einsenders sind in einem verschloss.enen Um>cnla9, der das
gleiche Kennzeichen wie der Vorschlag selbst trägl, bekannlzugeben,
Die Preisvertei!ung nimmt der Arbeitsausschu  des Reichsverbandes unter
Ausschlu  des Recl'ltsweges und ohne da  Ansprüche gegen den Reichs
verband entstehen, vor, Das Urheberrecht an den Vorschlägen geht <!uf
den Reichsverband über, der sich die Veröffenflichung derselben Vor
behelt.

Waschkauer. und BelriebsgebäuCle für eine Zechenanilage. Das Reichs
amt "Schönheit der Arbeit" veranstaltete zur Forderung der Weiterent
wicklung des Baues von Waschkauen e-inen Wellbcwerb, zu dem 68 Ent
würfe eingegangen waren. Ocr 1, Preis in Höhe von 2000 RM, wurde
nicht vergeben; für eihen ersten Ankauf von 1500 RM, und tür weitere
Ankäufe zu je 1000 RM. wurde die Preissumme verwandt. Der Arbeit
von Ernst langeworl, Bochum, wurde der erste Ankauf zuerkanni. An
gekauft wurden ferner die Entwurfe VOn Dipl.-lng. Tankred Pelargus,
Dor/mund, m:t Dipl.-Ing. Hans P. Köllmann, Köln; Dipf.-Ar,d1. Heinz
Kramer, Mitarbeifer Ernst Gondron, Köln; Regierung5baumeisler <!. D.
0110 Scheib, Köln, und Gustav Hadwig, Magdeburg. (Vgl. Nr. 4 unserer
Zeitung vom 27. Januar j 938, S. 35.)'      ='   .=
Einführung der Normen; Maf)nahmen der Behörden und der Widschafl.

1938. Grö e DIN A 5 (14,8X21 cm), SO $s.i!en. Zu beziehen vom
Beuth-VerlriebGmbH., 8erlin SW6B, Dresdener Stra[,e97. Preis 0.55 RM,

Neugeschaffene Normen möglichs! reibungslos nach einer notwendigen
Uebergangszeit in die Praxis einzuführen, ist nieh! immer einfach, und
der Deutsche Normenausschu  gib! uns in der vorliegenden Schr;ff eine
Uebersicht über alle Einlührung5ma nahmen. Es -sind bei den G setzen,



Anordnungen und Erlassen soweit als möglich Tag, Zeichen und Quelle
genannt. Das alphabetische Stichwortverzeichnis der einzelnen Fachge
biete und ein Nummernverz.eichnis der in dieser Schrill erwähnten NOrm
blätter -erleichtern das Auffinden des Gesuchfen.

Wa£ ein Bauherr wissen mufJ:! Ratsch!age für Bauende. Von Professor
O. O. Kurz +. Zweite völlig neubearbeitele Aufrage von Landesbau
.rat E, Herber!, 1938, 43 Seilen, Grö e 15X22 cm. F. Bruckmann
Verlag, München, Nymphenburger Strsf)e 86. Preis kartoniert 2 RM,

Dia Schriff wendet sich in in erster L'inie an den Bauherrn, an den Bau
lustigen, dem über Bauplatz, Bauprogramm, Baudurchführung, B?ukosfen,
Anwesensunterhaliung usw. erschöplend Auskunll gegeben wird. Alle
die Fragen vom Erwerb des Grundstücks bis zur schlüsselfertigen Ueber
gabe des Hauses sind erörtert, und von besonderem Wert sind die bei
gegebenen Rechnungsbeispiele. Jeder, der sich mit dem Gedanken zu
bauen befa t, wird gern zu diesen Ausführungen greifen.

ra  kaJ'el!
F.'I'1;."" =.,,,",,,, "..

Frage Nr. 32. {F leck i ger Fa s s ade n p u t  ,)
Die Wesilassade eines von uns in Hirschberg an sehr den Unbilden

der Witterung 2iusgeselzfen Lage erbauten Neubaues ist nach dem Putzen
siark fleckig geworden, Verwendet wurde sir! Unterpuiz aus Sackkalk
mörtel und ern darübergezogener Spritzputz, welcher mit einem Sonder
marIe! schwarz gefarbf isf. Zur Beseitigung dieser Fleckenbildung wurde
der Giebel ein zweites Mal geputzt. Ungünslige Witterung verursacht-e
an diesem Giebel auch nach dem zweiten Putz eine so 'starke Fleck-en
bildung, da  wir uns entschlossen hallen, im Herbs! des vorigen Jahres
diesen Giebel ein drilles Mal zu putzen. Während der Arbeifen an dem
Unterputz setzte bereits slarkes Regenschlagweller ein, so da  der fer
tige Unferputz nunmehr gro e wasserhart gewordene Stellen aufweist.
Gibt es ein Mittel, das geeignet ist, diesen fleckigen Unterputz so zu
behandeln, da" ein mit der Maschine gespritzfer Pulz darübergezogen
werden kann, ohne dah die wasserharten Flächen des Unterputzes durch
den verhiiltnismä rg dünnen Ueberputz durchscheinen? F. H, B., H.

S. An!wort auf Frage Mr. 16. (U n dich t e Ver a n d ade ck 'e.)
Die gle:chen Unannehmlrchkeden haHe ich vor 15 Jahren mit der

Verandadecks meines Eigenhauses, Rissebildungen im Beton- oder
FliesenbeJag uber Massivdecken sind kaum zu vermeiden. Ich habe ein
fach teer/reis Pappe auf den Beton geklebt und habe seitdem eine
volJstandig dichte Decke. Wichfig ist natürlich der Anschlury der Papp
lago an die Wand und an die Geländershitzen oder -pfeiler, Ich habe
einen Falz einstemmen lassen, dIe Pappe eingeschoben und die Fuge
mit Klebemasse ged;chtel. Sollte nach Jahren etwa die Pappdichfung
nicht mehr genugen, dann wurde ich eine neue Lage Pappe aufkleben,

R.. K.
4. Antwort auf Frage Nr. 29. {M ass i ver S ch u p p e n I ü r

Ku n s t d ü n ger.)

Bei der Einlagerung von Kun-sfdünger ist VOr aUen Dingen darauf
zu achten, dal} die Flachen, mit denen er in Berührung kommf, gegen
die schädl:i.chen chemischen Einwirkungen geschützt werden müssen;
weiter ist darauf Bedacht zu nehmen, da  Kunstdünger hocken gelagert
werden mury. - Kunsldünger enlhäJt ,meist Ammoniumsalze
(Ammoniumsulfat" die namentlich aut Zement schädlich einwirken;
hier ist es hauptsachlich der sich bei der Erhärtung des Zementes
abspalfende Kalk, der angegriffen wird. \Soll deshalb zur Aufführung
der Wände, des Putzes sowie des ,Estrichs Zement Verwendung
finden, so muh in erster Linie e'in möglichst kalkarmer Zement (Eisen
porllandzement, Erzzement, Hochofenzement) verwandt werdeni
au erdem kann man den freiwerdenden Kalk durch e,jnen Tra zusatz
zum Zement in eine wenig angreilbare, kieselsäurehaJlige Verbindung
überführcn, Auch durch IBehandlung der Zemenlfliichen mif einem
Fluat kann man den löslichen Kalk der ZemenloberfJäche in eine
unJbsliche Verbi.ndung umwandeln, Estrich- und Pufzsch;cht mub aus
einer ziemlich ietten Mischung (z, H. 1: 2) hergestellt werden, _
Will man zum Schutze des Pulzes noch weitere Marynahmen ergreifen,
so kann man auf seiner Oberfläche noch besonders einen Anstrich
aufbringen, der gegen die vorgenannten schädlkhen E'inwirkungen
widerstandsfähig ist, Hierzu können bituminöse Anstriche oder auch
Chlorkaufschuk-Ans!riche Verwendung finden; letzfere sind <in ver
sch:edenen Farben (elfenbein, blau, grau, grün, roi usw.) erhältlich, _
Als Fu bodenbelag kann ebenfalls ein Estrich aus .Quryasphalf
empfohlen werden, der sich für diese Zwecke gleichfalls sehr guf
eignet, der aber am besten von einer Sonder irma aufgebracht werden
muh. Falls auf der Holzbalkendecke gleichfalls Kunstdünger gelagert
werden soll, sind die ,salkenfache mif Slrohlehm auszufüllen, mif gut
überlappter Dachpappe abzudecken und darüber ein Gu asphaltbelag
aufzubringen. Üa Kumtdlinger unbedingt trockel1 gelagert werden
muj}, sind aHe Vors;chtsma regeln zu ergreifen, dam,ii keine Feuchtig
keit in die tagerräume gelangen kann. Zunächst ,ist alle 0rund
feuchiigkeit fernzuha1ien; zu diesem Zweck sind die Umfassungswände
mit einer waagerechten bituminösen Üämmschicht zu versehen. ,Falls
das Gebäude nicht unterkellert wird, mury auch der f"uJ}boden gut

Die 4.borf-Anlagen gewerblicher Befriebe; Band 4 der Fachschrifienre!he
des Amtes Schönheit der ArbeW. Zusammengestellt und bearbeitet
im Reichsan':t aSchönheit der Arbeit". 1937. 39 Seifen mit  6 Abbildungen, Grörje 21 X28 cm. Verlag der Deutschen ArbeItsfront
GmbH" Berlin SW 19, Märkischer Platz 1. Preis 2,50 RM.

Leider findet man die Abor/anlagen in gewerblichen Betrieben mancher
orts noch  n einem nicht mehr tragbaren Zustand i man wiE eine grund
legend!::! Aenderung herbeiführen, ist s'ch aber meistens über die neu
zu wählende Form und Art der Anlage nicht im klaren. Hier ist das vor
liegende Handbuch des Reichsamtes R5chönheil der Arbeit" ßetriebs
führern, Architekten, Be-triebsingenielJren und auch den Amtswaltern der
Deutschen Arbeitsfront ein Helfer in der Nol. Gleichzeitig beweist das
Reichsamt "Schönheit der Arbeit R mit der Herausgabe dieses Buches,
da  scheinbar auch unwesentliche Anlagen im Betrieb mit derselben
Gründlichke:t behandelt werden, wie etwa die Arbeitsriiume selbst.

-    = >  = - = -  "'''
gegen aufsteigende F uchligkeit geschützt werden. Herzu ist zu
nächst ein etwa 15-20 cm starker Befonun rgrund einzubringnn und

'der Beton mit einem DichlungsmitteJ wasS'erdicht zu machen, Das
Dichtungsmifte! ist genau nach Vorschrift der HersteHerfirma anzu
wenden, Bei der Anwendung eines Zementes fr ichs ist au 'erdem noch
zwische-n dem Belonunfergrund und der IEstrichschicht ein bituminöserSchutzanstrich aufzubringen, IE. B., B.

2. Anfwort auf Frage Nr. 31. (We r beza h It das Da rre n de r
D,i e I b r e t t er?)

,Ihre Ansichten, dCl  ungenügend ausgetrocknete .oielung bei In
betriebsefzung der Sammelheizung zusammentrocknef und Fugen er
häH, ist eine allgemein bekannte Erscheinung, Die Fugen erreichen oft
genug eine Breite von 5-8 mm. Ein deradiger Fu boden erweckt
nafurgemä  ein unschölies Aussehen, ganz abgesehen davon, daf) sich
Ungeziefer in den Fugen ei,nnislef. Dann versucht man, die Fugen
nachträgl;ch mit Kitt zu versfmichen. Eine restJose Beseitigung des
Uebels ist ,im allgemeinen nur durch Aufnehmen und Neuverlegung
der 'Dielen mögMch, wodurch bei einer gro en Fläche recht erhebliche
Kosten entstehen. ,Diesen zu erwartenden UebeJständen sollte man
in nachhalt g wirksamer Weise vorbeugen. - Wenn Sie nun die
Ausführung e,ines hehördlichen Bauwerkes übernommen haben, so
müssen Sie selbsfversfiindlich auch für sachgemäf)e und einwandfreie
Ausführung desselben sorgen, indem Sie. nur e'i.nwandfreie Werk
sioffe ver.arbeiten. Feuchtes Holz ist ke.in einwandfreier Werkstoff.
Es ,ist zwe,ifetsohr!e zutreffend, daf) in der gegenwärtigen Zeit gut
frockenes Holz nicht immer sofort greifbar ist, aber auf diesen Ein
wand kann e,ine Behörde wenig Rücksicht nehmen. Sie halten ja
übrigens verhältnismä 'i.g lange Zeit, sich trockene Ware zu beschaffen,
haben Sie dies versäumt, dann Hegt die Schuld auf Ihrer Seite, nicht
aber aul Seite der ,ßehörde. Ist also gegenwärtig gute trockene Ware
schwierig erhäilJ.ich, und S'ie sind nach Lage der Sache gezwungen,
Um trockene Ware zu erhalten, eine künstliche Trocknung der Dielen
vorzunehmen, so haben Sie die entslehenden Kosten zu hagen und
nicht die Behörde. Wäre das anders, dann hätte ja das Vergeben
von Bauwerken zu Pauschalsummen wenig oder gar k'e;i.nen prakfischen
Zweck. Wenn man die Ausführung e,ines ,Bauwerkes übernimmt, so
mu  von vornherein die Gewif)heif vorliegen, da  man auch über die
zur Ausführung erforderlichen brauchbaren Werkstoffe und anderer
Vorrichtungen verfügt. E.in rechtlkher Anspruch auf Vergüiung der
durch das künstliche Trocknen enf.stehenden Kosten liegt nicht vor,
Y.ielleicht können Sie aber auf gütlichem Wege eine geringe Preiserhöhung erzielen. hrf.

3. Anfworl auf Frage Nr. 31. (Wer be z a h ! I cl a s Dar ren der
o Ii e I b r e f f er?)

Die Ablehnung der <Darrkosfep durch die auftraggebende Behörde
isf an sich formell berechtigl. ,Die Beschaffung einwandfreien Bau
stoffes liegt dem Auftragnehmer ob, der die Beschaffungsschwierig_
keiten und damH verbundene Mehrkosten in Kauf nehmen mu , Schon
bei der Angebotsabgabe, besonders aber bei der Auflragsannahme
mu  Klarheit über die BeschaffungsmöglichkeH e,j.nwandfreien
Materials bestehen. Ausführungsverzögerungen können nur bei ver
derblichen BaUslof.fen oder durch andere ungewöhn!iche Umsfände
e.ine besondere 'Sachlage für die Berechtigung nachirägl'icher Kosten
hervorrufen. Wenn in den Auflragsabmachungen ke,ine Vorbeha!fe
über ,Baustoflbeschaffungsmöglichkeiten oder ,Einschränkung in der
Gufe des nUr möglich zu beschaffenden Baustoffes getroffen sind,
so dürfJen im vorliegenden Falle rechtlich die zusälzlichen Dankesten
nicht gefordert werden können. Wenn die Beschaffungsmöglkhkeit
ausgelagerten Holzes nicht gegeben war, müssen die Dankosten vom
Unternehmer getragen werde.n, oder es müryle vom .Auftrag zurück
getreten werden wegen Unmöglichkeit dessen einwandfreier Er1üllung,
die auryerhalb e.ines Verschuldens des Auftragnehmers eir.getrefen ,ist.
VieJ[ekht ist unt€r Berücksicht.igung der Sachlage eine Verständigung
über die teilweise Uebernahme der Dankosfen zwischen Auftraggeber und UnfeN1enmer möglich, V. 0,



w r   is:     rto ?d   auJ ß D   ;Ch e  S ir Z;   ts   1.S  f  S      l!he t
T Ir viI ki j ;;Ch;i! nl  gl' vB   . tu i  'Ol n    ;t7 o l;::.n. A;'  it  \
und kon"!truktlVe Schäferspiel,,: k6nucIl wir uns nicht leisten! Wenn der dcut
t e   ? .so     i;ei :  ;g g:   Ü£ 1'     cJ;   i     i ;bt  Sä  ;h u  Ii  =
h  if.to d3jig: w ] S(" ;    ljd  'Wt   g kh d fchfa   rrSCh 3  c er Ihgernd
sC"h ft nr1 z  s,:!nem eigenf'nNachtci!, auf. ein törichtes, überhebl1Chcs ,.Dies
t cr    nS  he s  7 '  J> et'  hI   1l Zl S e    t i t1ftir   oNe e lrIi;i  I  i "d ;
uberselll WIssen und Können hinau::;ragenden E!:'täti?;ung beraten UJId betreuen.

E'ach]i he R tschIäge a,"!szuarb.eitf'n, sie in dw Reihen der Bau1ustigf'n zu
tra cn heIßt b<';I wf'lt!:'m JUcht, SIe bevormunden ./;u wonen. Der notwendig-en
Belehrung. zu dl.enen; hat d r Regierungspräsident in Königsberg eiD "M e r k
lea h f . Il:   d1c E de  r;   ß s l   g J!,  :':m lfs e; ns ic;t'  e   ' l'  ril   ; g
kennt  zelgt sem. RtUld rIaß vom 10. FlObruar 1!J38, in dem er al,<J oberste
p:eu J>;['J;1f! Eaupohzclbehorde. allen BaugcnelmIigungsbE'h6rden für ihre B.:'Zirke
bl ttähd  clW- c  ; t  en empfIehlt. Wir entnehmen aus dem gWä.lIllten Merk

Ueberlegc dir reifJich und recht.:eitig, was und wie du bauen willst' Be
denke. daß der Bau drei 1I'rf!llschenaItcr und langer überdauern J;üJ1! Ziehe
schon 7,U den Vorüberlegungen einen Baufaehmann herau!
Baur;     11  jne Bauenhvurfe nieht Belner, überlrlf'se dies dem ge sc h u 11 f'

Laro;e dir Zeichnung-en und Berechnungen nur "on geschulten FachIeut;cn
:l:: t i r  h;;rtet delll Geld und deine Zeit, wenn du unbrauchbare Eau

Hast du SChOll  r EinrPichen deines Antra?;es ZWf'ifel, ob dcin Antrag
Aussicht auf GenehmIgung hat. dann suche mit de<n dich bett <'uenden und be
ratenden ]"ac]1mann das zU:'itändige Bau amt auf! Es: wfrd dich ko:;tcnlos
beraten_

dein c   :  ienein  u     lI(' ee  fei  ..oti gt;r  I:::;ld    i:' d   S d1Hl      Aerwerbon kan!1sl! Vor den Baupo1izeibf'hdnlen halwn all e Voiksgeno"sen d2.sgleiche Recht!
Vergiß nichi. deine Zeichnungen selbst .m unterschreiben! Auch einen

Lag e p I a TI, der die öI'tlichen Verhältni:;s,e genau wiedergibt,. mußt du
beifügen!

Bedtmke, daß Vor>,chTiften ü e;r AbstäIlde del' Gpbäude. \'oneiDandpl' auchdein Gut bei einem Feucr,schittzGn soHen! Beantrage d her Befeeiung \COli
diesen Vnr:<chnften nur im "'oUall, Wf'nn si!:' Wlrk]jch ber..chtigt sind!

Triff Aendcrungcll am genehmigten Baucntwurf nur in ganz dr!ll?;cndell
Notfällen! Bedf'nke. daR auch die A end e run g df'r vorheligen baupolizei
lichen Genchmigung bedarf.

Baue nicht ohne Gellelunigung! Ilast uu den Bau 10 c 11 ein noch nicht in
den Händen. dann fange nicht mit dem Bauen an! Beachtest dtl. dies nicht,
dann erwartet dich Strafe und möglicherweise muJ t du den polbeiwidrigen
Bau wieder abreißen!

Zeige der Ba.upoIi<lci die Fertigstellung des Rohbaues an! Beachte auch
die Vm:schriften über die Gebrauchsabnahm<,! Glaub<, llIpht. uaß wan dich
Clfien Bau errichten läßt, der dilö Gegend verscl12.nde1t! Die Al1geroeinheit hat.
ein R€('llt damuf, daß sich auch dei n II aus mit seinE"IU G<,:Ücht in das

B i   e: ca s L :e  d  I: rl: t:e  i   si1  I::'kb1aUeS! VIeles. BaulustigeI'. kOnllte EinheiUiche  HusbiJlI der Or&sdMrchfahrten
man dir poch sag-cn. ,.Nicht nötig?" Gut. gerade du Wil'St vernünftig und \'er
antwortungsbewußt handein. Nun gut, dann ziehe rcchtzeitig elllell erftlhrenenFaCJ1mann zu Rate. Er Ist dir privat .echtlich veraJ1twortlichund seinen strengf'n Standesgrundsätzcn ullterwol'fen, die
beste Versicherung. daß dn dem BaugeJd nicht zum "F<,pster h1nauswirf t"
und daß dein er.stJ eutes Haus-BesiÜtum nicht SChOll \'0111 ersten SpatBnstICh
an eine "Quel1e ständigen Aergers" wird. A ußere rUhig dem Fachmann  llc
deine Ral)wiin.sdH'. aber lasse dich auch von seiner Sachkundc belehl'en, wenn
fachliche Gründe ihrer Vf'rwirk1ichung entgt'gem>telW.Jll Glaube nlchl, daß deiJI
Betreuer und B!:'Jater von dir als Laien Anweisungen braucht, ,.wie eR gemacht wird"! Dr. Reuter, BerliD.

Bilue richtig - Bili!J1i! IIli!fillltlll[!rtllngsllallI!

RelchsbüfgschiJIften für WOhllhilüsbilu!l.m iii!JS ililliiß
der thmgest1l11tllilg deIJts!iher Städte

Durch ein neues Rekhsgesetz ist der Reichs(wbcitsminister ermächtigt
worden, im Einvej.nehmen mit dem Reir.hsmjJ:!iste ' der B'mam;eJI Bürgschaftcn
für Darlehns\>"erbindlichkeitt'n ZUI' Förderung von Wohnhausbauten "u übei"
nehmen, d1e zU!' DurchfÜhrung ,"on städtebau1ichen 1\laßnahmen im Sinne des
Gesetzes tiber di!:' Keugestaltung deutscher Städte vom 4. Oktober 1937 notwendigsiJId. Der Höehstbetrag- jst ZUIlaehBl 2.ufl00 Mill, RM.
begreu t. Dadurch ist die Uebel'nahme dei' RcichsbIÜ'g"schaft l,:Unttlg auch
fur solche WohnhausbauteJI ermöglicht, die Wohnnngen enthalten, die wegen
ihrer Größe und AU$tattung nach deft vorhandenen geset.ziichen El'miichtigwl
gen bisher l1icl!t gefördert werden lwr,nten, abeT ab 1!:rsatz für abzureißende
Wohnung6n gebaut wprdf'n nJüssen.

Das Rcich fördert den Wohnungsbau dU1"l'h Uebel'nahme "on Reichshül.g:
schaften bisher nur insoweit, als es sich um Kleinwohnungen handelt. Hierauf
ist auch cliu gesebdiche Grundlage in der VCl"ordnung des Reicllsprä?lden en
zur Sicherung yon Vi'it'tschaft und Fim\Dzen vom 1. DezembeI' 19i10, SIChenter
Teil, KaI>itcl Ir, ausdrücklich bl"schränkt. Im Rah11leJl dc!, Neugestaltung
deutscher Städte (Gel'etz uber die Neugestaltung deutscher Stadle vom 4, Ok
tober 1937) wird es notwendig. auch größere Wohnungen zu ba11e1'_: denn bei
den städtebaulichen Maßnahmcn im Sinne dieses Gesetzes werd n auch der
artige \VO]Hlungen beseibgt werden, für [ile in deJI auf Grund dlf' <:es Gesetzes
bestimmten Eereieheu oder an anderel' 8teUe Ersat", gP8ehaffen weiden muß.
Das ist nur möglich, wenn zU!' Finanzierung zweite Hypothekell ans d.em Ka
pitalmarkt bescllafft wel.den können, Ohne eIne .Reiehsbürgschaft :ist dies. all 
geschlossen. Es ist oaher erforderlich, eine El"ll1ÜcJltigung zu schaffen, dIe ..flIC..   mhansbaC1ten zulaßt,

('n. enthalten. DJe
Wolmhausbauten aus

rIIeri!JfSerliehlillg lind FJerufsi:Jllsbildllng
Aus Alllaß des Internationalen Kongresses für beruf1ichcs Bildungswesen

gibt der Rcichsllandwerksführer SChl'aUlU1 in del' ,.Deutschen. "til'tschaftszei
tuner" eiJIen Ueberbliek über die auf dem Gebiet der BeruIsennehung und Be
rufsausbiH'_ung schon durchgeführten \lnd noch geplanten Maßnahmen._

Der alte Dl'eiklang Lehrling - Geselle - Meister sei heute wiede . vo l in
Geltung. Auf Anweisung des ReiehswirtschaftsministeTiums hab  der  elclls
stand des deutschen Handwerks die fach1fchcn Grundlagen des Meu;terprUfuJIgs
-v.'esens !lud des gesamten Lehl'lingswesens in O!:'ll einzelnen Randwerkszweig ll
neu gCOlilnet. Etwa 131 IIandwerksberufe seien dabei festgestellt won en. dIe
aJs Vollhandwerke und damit als Lehrberuf.€ des IIandw?rks 1?elten. ,. DK fach
lichen Vorschriften zur RegeluD:?" des LelIrlmgswesens selen b1sher [ur 31 Voll:
handwclke fe1'tiggestcl1t und fm' 21 Ee:'ufe bereits in Kraft getreten, Es sC!
damit"'\m rechnen. daß im Laufe des n IChsten Jahres für S5.mtli<:=hei andwet'k
Hellen VoUberufe das Lehr!ingswesenl'i .faclIlich geregelt ist. Dw Emführung
der fachlichen Vorschriften für die Md$terprÜ Ullg seI. sogar _ schon. fast abg 
schlossen, Hier. lägen schon für 116 Berufe die .fachhchen vorschnften.,fertJg
vö'r, UJId f1.1r 101 Bel"llfe seien sie schon in Kraft gesetzt. Die Lebl'lin.i;sans
OBZ 1938 Heft 31, Seite Vll 4. AtlgUSt

i    f i::  d :    stbner f  :       te .ebTmeisters entzogcJI und nach den

er  S h:J[ll   g f   Cc e     ls  iff ;:C     f I  t;t r  ili neit  gde;:e:;
z?ln n :HandwerkszwelgenSel au h der Entwurf eiller fur das g nze Reich
gultJgen.Ra.hmcn-Mcisterprüfungsordnung in Angriff genommen wo<;'d n. D'e
:t  eh:e g:6n n e;d :ese IIlÜ:;:SC durch eh1e systematische Auslese (! r

i'!ie jiJdHschl!nliiilldli!lslIl!rireler verschwinDEi!
\\.eri o1"    ;g   tz   tb;:i e '" NR-f'i  ' i   i . ':j;1 c  3  ei ff ;!J      d ;
g.  e:Dt :      a   f  e d;;r 1     ; n s    e ;\  ; :'t  n  :IIrn;  el:nij k1
fest teJJt, noc.h mcht. überall richtig crkaJ?ntwOl'den ist.. In dem Gesetz WJrd
rl      r     ;k itd :r  et i:bll  Yg d !jUJ    %      ;  itmi ffen mit eigener
a) des Bewachungsg-ewerbes

b)  ; h  :   I    ehe;t  kunftSerlCilUng uber Verrn6gcns\-erhältnis:m odf'i" pcr
e) des Handels mit Grundstücken

d)    J        Jrd b  ::: ;: X::       aJ l   l c       iI:;'I:rHäge 1Uld
e) E G d   d n g ,::f '   a  d n :r;;  :t 1; I: IUJ:d itu:dISjr d   he e Ii';  W  i: g t  n rs

.
f) des l<'cpnldenführergev.--erbe".

de b       t ,r  \      nd c:;u     er;    r i;;h ; ie   it e;;; iS e;ge S i e:.
f4 u 4  r   r   e.     r  re  <';  I  tn    i lje e  l1a   s  r\ e e    ße?'l afb e s i;e
W  n  b     S i   i     :t iSv :;g  s   u; g ig  it   ;  t c ;nc  n: JdJud

so kaul! SI<'. von  1eJ" Be.hör  , . dip sie ausgeslellt hat, wiedel
; rd: tom ti:cJ .eiNr'"ert G rUg( i1IS         e\    ;Z<l;Ii h dJ

Pl'aktis h besagi: die Ncuregelu';'g also, daß
1. .T:1den kcrne LcgitimatiOl)skartE'n me]l!' Gchalten

;a       1;  ;  ?:i  :ii ;     ;:;; { ;; ;   ;  1  ; :;;
l  £if ten. U )J   h  c;i  ei  J;  ;0e a     i ;  i;  er ES,;       n Hi   ; :
tr t /   ellR ; ei:  iI  n1  eiIrr:tgu ,gw-; t;t  g  J I}2  I7I :l1t c ;;  ?;  Vj :

€i £:  ?11 f!i  gc  :."'  f i  !  i  ;;r;K =:    Jf  !  i 1:
dOect:nje  dG: ch.&     e beeiTJ*\ä äi i   1;s ;R h I  gb;;    tfb  'e .   l;
; ht    ge C rl     e :n  \_   re : : i  U  ; 1e \'erl1iSsigen, tüchtfgen und



zutptzt auch im Hinblick auf die Ausfuhrmög- Zeitschriftenschau
'VirtschaftIicJlc I'i:urzbricfe über Steuer-Verkehrswesen, Wfrtschaftskundc. Ru

;  it;-    :t Üä     tt    r¥. E'. R€rlini h  taßipr42 f fe;2;'gJ a og .
25. Jnli .1938: Die Auskunftspflkht der W1rtschaft. Von Dr. 1\:Iundheukc, Bn'
!in. - Praktische Vcrbrauehsstcuctft'agcn. Von Zollfnspcktor Dipuich, Stu1t
gart. (Fortsetzung). - Reichsurkundensteuer (l"ortsetzUIIg). - Gesetz ub"r
Leistungen für Wehrzwecke (WehrleistungsgB. etz). Vom 13. Juli 193 , 
Steuerkalender für August 1938. - Kur;o;brief-Woche NI'. 30,

B i!.!Im!!ji:!lex
1913 = 100

Januar 1938 -136,0 Februar ]938 - 136,0 März 1938 - 136,0
April 1938 - J36,1 Mai 1938 - 136,1 Juni 1938 - 13,1,8

B i!.!I$i!@ff=h'iJdeJn:
1913=100

Mai 1938 I Juni 1938 I4. 11. J8. 2S. 1. R. 15, 22. 29.
11',7 118,7 118,8 120,3*

* Durch das Stafistische Reichsamt berichtJgt.

Juli 19386. 13. 20. 27.
120,3 120,0

für Adi n ; r;  d  l      { :  er   J;'Osc  if)   !I: ud1 nRd   :"'Eti :   t Y::::r   :
(vom 4. 7. 1938 - 1114 ' _ 1485) darauf hingewiesen, daß Ansn!1.hmeanÜäge 7.um
i;   tJj    Pl ;;['! Y1  ilg  ;'g il gliC  r    h kÜ fti 5t   ci  g;> fe   at :;rd  1
Die mit der Organisation deJC gewerblir:heu Wirtschaft vereinbarte Vorprüfung
der Anträge muß m alJE'n FrUlen gesie!lert blciben,

Asphalt
An rdnlJng iilJpr (He Verwcnduug von deutschem Asp!1aJ1.:;;esteinmel)l. Um

ö('n Emsatz des deutschen Aspnaltgestp.ins als Rohstoff für das Strar cnbau
und AhrIichtung5wcsen zu gewährleisten lmd SO]llit rhe eJn W€l.tvollen Heim
stoff deli ihm gebührenden Platz in rIer dcntschen Wirtschaft sichenmstelien,
hat [lf')' n.ejchsheauftragte fur Mmeralöl auf besondetp. Anweisung des Reichs
wjl'tschaItsministers die Anordntn1g" Nr. 17 erlassen, Di<c-sc schr()ibt die Vel'
wendung VOll deutschem Asphaltgestojnmehl für die Hf'lstBllung von Gußas
phalt u:r:Id AsplIaUmastix jBdet. Art vor, Nach   2 Abs. 2 k(l!lll auch Stampf
asphaltdufbruch :1.uf Grund VOll AwmahJllegcnehmigungpn als P.ohstoff zuge
lassen werden. Genehmigungen erhalten jedoch nur solche Unternehme]t. bei
rlf'nen der Stamphsphaltaufbruch im Rahmeu der ihnen erteiltpn Bauausfüh
rungen anfi.dU uud dIf  keine Möglichkeit haben, das gewonnenc Material ZUt'
Ausführung- von Wal7aBphrÜtdccken elllzusetzen. Die Vel'wendung VfJll ander
weitIg ()rwOrbenen Stampfasphaltaufbruch-]\I[engen k;1.nn für die Ausftihrung
von GußMphaltdecken und Asphaltmastix nicht genehmigt wprcten.

Persönliches
"olz

Ergän;o;u.ngsvel'ordnung für die ]!'or t- 'lind HoJzwirtschaft. Der ReiclJs
forstmeister veröffenthcht im Rci.chsgesetzblatt Kr. 109 eine Ergänznngiiver
ordnung bber den ZU-Sa1nmensehluß fiel' Forst- und Holzwirtschaft vom 7. Juli
1938. Dal1ach werden 1n deI' Marktvel"einigung der- deutschen l< orst- ull'l Hol7.
wirt,schaIt als Mitglieder alle Betriebe und U11ternehmung-en 7.usammengesehlos
sen, für die ilie Marktvereinigun marktot'dnung tätig wirkt, Als Verteiler
gelten auch die Betriebe und UnternehmlJIlgen, die vom inländischen Erzengel'.
Bearbeiter und Verteiler Rohho!': und forstllchc Nebenerzeugnisse odel' vom
llusUwdischen Er euge]'. Bearbeiter und Vert i]eI' Rohholz, Sclmitt!lOlz,  on
stig:e IIolzhdbwanm und forstliche NebcIlerzeugnisse beziehcn Ulld an den
eigenen Betrieb, lias ngene Unternehmen odel' innerhalb €lneH von beiden
\>"erteilen.

Zement
EingliedcrungsvcrJl:lndlungcn der ZernentindU'itrie. 7,wischen der Zement

industrie in dEr Ostmark und derjpnigen des Altreichs baben in letzter Zeit
Verhandlunge::! btattgefullden, die  ieh mit fiel' Eingliederung der ostmiirkischen
Zementilldustrie in die OrganIsation des AUreichs und mit der Angleichuu.g
der Preise befaßtf'n. Die Besprechungßll bolJen demnächst fort.ge,setzt werden.
Der Zenl0ntprcis, der in der Ostmal']!: Ü'otz der bereits erfolgten Senkung noch
uber dem de  Altrei!:hs hegt, konnte 1m Aitreicl1 auch erst stufenweisE' mit dC'ffi
ansteigenden Verbnmeh auf den heutigct1 Stand gooel1kt werden.. Iu dei' Ost
mark Ist ebE'mfalls bereJt:;. ein z l1lehmendel' Verbrauch fest7.tlstel1en. der E'irle
größCfe Ausuutzung der Kapadtät deI" \Vtrk() zuläßt, wobei al1mahlich eben
fans eine weitere Senkung der Zementpreise ermög'!icht werden wird.

Wiedcrinbetriebnahmc eines schlesischen Zcmcntwcrkcs, In dem der Schle
sischen  p-mpntjndustrJp gehörendpn \¥p.rk Nellcndorf in Rollw wird gegenwär
tig fleißig' gearbeitet. um das seit 1929 stillgelegle \Vel'k wieder floLt ..m
machen, da der Betrieb im Herbf;t dleses .Jahres wieder aufgenommen werden
solL

Uebertragene ArbcIten wd Lieferungen
Brcslau. Der Firma Th. Faulhaber, Lallenbau, Bres]au 1, Klosterstraße 1!(

wurde die Liefet'ung der We!'beanJagen für dle GJcbcle!'netlCnmg, "Breslau,
Klosterstraße 53, die Lieferung der Werbeanlagen füJ die Neugestaltung
der Hausfrollt des Besitzers Jos. Vogt in Riickers 1. Schles, (Jic. LiE'fecung
der }o'hwGnbuchstabeu für dcn Umba'.l des Lagerspeiehers in Brieg, Logau
st.raße 2 l.nd die Lieferung dpr Firmünschilder und Buchstaben für die Er
neuel'ungsarbeiten in Liegnit<:, MittE'lstraße 40[41, ubertragen,

fii'i M ffi!.I!1I  m
Neu eingetragene Firmen

Bit t e r £ e 1 d. Walter Otto, StnilleIl- und Tiefbauunternehmung, Bitler
feld, IIauptgeschäft Leipzig, Inhaber  Talter OHo, Steinsetzobermeister, Leip
zig 0 5, Kregels raße 8.

Ja u e r Schles, Granitwerk GutO'chdorf GmbH" An deI' Promenade 7.
PI'oduktion sämtliche,' GramtmateriaJien für Straßen-, HoclJ- und Tiefbau,
sowie Handel damit. Kap, 20000 RM. Geschäftsführer Kaufmann U. Lachter
und Frau I(la Lochter.

Eröffnete Konkursverfahren
Me s e r i t 7.. ErbengemeiUschaft nach (lem verstorbenen Inhaber des Bau

geschhftes Johannes Limberg. Ilicseritz. Konkursverwalter BUchene\isor Bulk
m Meseritz, Anmeldefrist 24. August 1938.

Aufgehobene Konkurse
Spl,€mberg Laus. Maurerm€lster Otlo Hashe, Bangesch[ift,

Beilagenhinweis
Der heutigen !Auflage unserer Zeitung liegt ein Prospekt der Ifirma

BEKU, Beton- und Kunststein - Industrie G. m. b. H., Oppeln, betreffend
,fi 0 C ho  L ei eh tb e t 0 n-fto 11 I bIo cks tein e bei, auf den wir
hiermit aufmerksam machen.
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!WjlllJg@ OUIJlI'idii
'tYolI'm..Max: R.!rmsche1lK.G.

feuerungs- ond Sdmrnsteinbou

Bel freitragenden Holzbauten

; k1m - Rolzu rbil!der
(ElnpreBdübe!) bestens bewährt
Amtlich geprüft, ges. geschützt

Tec]mische Bel'atnng
Alle VOrk(Ullmend.ReparatllJ:aJ:bciten

GoUesberg-WaldenblJli"g
Ruf 150

F nste\'J TüJ:'cn, Innenall bau, KelJerfen
ster in Eisen, K,-,festa Bolladen Jn Holz
und Stahl" VerduukeJull:{en, Drc1iklapp
und Schiehefenstel'besehJäge, Harroonika
bchtebetürfln, Stühle, Tische für Lokale.

Kur I Georg, 6roß-Um mdt
EisenwarengroBhandlung (Hessen)

'agl Aiijjd!iJr . iGll!!HWi1!z i1Invl!m r ni!is1ir!!UD@lI!ii!!!
Einsiedelslr. 23. TisdJlermeisfer llnd WerkverireIer Theodolite

Meßgeräte
Reißzeuge usw.
Illustr.Preisl.kostentrei

Gegründet 1886
Georu Bul.nsch,n

BahrenleId lI.lImbg.

ThreBerufsgenossenschaft schreibt vor:
Wir liefern

\3t \Il\\ \Ü\\\I\\. '1'?t ,\\.\\\\ \\\1

r lJ!a...<isägeblätle. 'i
( schwedischer Stahl, 1'/2-140 n1ffi breit !... Gustav David, Relchenbal1h-Enlcngcb.

- .
...._--------++
Fen!!> erDliidenm

ilnnenölfneli'
f"rilt2 Kühne, LeHp::dg S 3

Rolkappchanweg 25 e
alt 2S.Jahren vleltausend':i\ch bewährt, bill'ß
ilu h bel be!'iduänkten BaumiUeln anwentli:Ulr

FMßbc efRI"
Schleif- Lind Poller.
Maschinen

elektrisch und
mit Be:m:inmotor

\Iloller O. DiUrien
Mascltinenfabrlk
ßurgllädt-Sa.RuI243!

Sehnen g Erdbohrer
(Spiral-lIohlb()hrer) für alle Durcb
messer und Tiefen - Prospekt frei
fIö. .liiil5mii'l, OOiiilmiJ>liIfg  @m   m m    m m 8
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Schon bei" einfachen Berechnungen kommen unan
genehme fehler vor, wenn im Kopf gerechnet wird
und die Arbeit sich häuft - erst recht bei schwie
rigen Aufgaben! Unbedingt sicher rechnet der
ME RC E DES-EU KLlD- RE CH ENAIJTOMA T.
Diese vielseitige, sehr schnelle Rechenmaschine
erlaubt gleichzeitiges Einstellen zweier Faktoren.

Sie mu!tipliziert und
dividiert se!bsttätig.

VerlangenSie bitte
Prol:,peT,t $owie kosten
lose VQrführnng ,md
Beratung '!.:on unseren
Sp e:;; in l ist e n.

MJlltllll
BOR 0 M ASe HIN E N - WER K E A. G.ZELlA-MEHlISJN THORINGEN

1213J38

to",Erzeu nJ.sse
Erz ugn,s e kostenlos

1. Dachschutzpflege und Rusbesserungsanstrlche
CitGpll1.st-Dichtungspaste, Cft()best-rasel nstrich, C1-tot'ix-l(/e.
bema.sse turfni, kalf trdc/ibar. Cito_D..ch:Jflstrich sclt,varz als Doch
Ztu:k, rurfrei - Cito-DfJ.chanstrÜ:h rGi, J1.Tiill, gral!, braluz, weiß, gelb

2. Eau!!ichutzanstriche
Cital%_jJf örtelzusatz, fltissig, fiir Zell/ent- IlIld Betonabdic!dtmg f!egen
Schlapc(ft!Jl, Grundwasser, Nässe, fiir Plllzfassaden, Ft!tttrsflos, T£rTassen
und Bafkun-Ahtkckungen, gegen Salpderb!ldung . Citan-Blitz-SchnelJ.
binder, fli1ssig, gC[Jell anrfrin!{<!fldes Qrtell-, Dnu:k- Ufrd Rieselwasser.
Cituat-Stelnhiirtuagsmitte/ fur BdvfI-, Kalk-, KIlnst- um! Sfllldsfein,
Kalk- und Zemetdpuiz,- Schlitz Zt.i!ell Abbröckeln [ l'td Verfall, Situren !llld
Gase, Feuchtigkeit und Wasser flecke . Citom, Ma.uerschuizansirlch ,
Citom S fiir FutÜrsiws . Citorn 1(-8 fiir l(artoffdsilDS _ Cit:id ]:4
gegell rlOllSsdlwamm, Fäulnis, MQd£r, Schimmd, Üble Geriicl/.e, das hervor

ff:1:-F   !::,r;;;:;; ters;:£ lz . eiiid H-B gegen Hausbock, rot.
3. CIto..Fassadenlarben

zur FassMeWlbfJ.rbunginQeib, Orange, R05a, Rot, Resedagriin, Sattgriin,Liia
4. Cito..linztrich Silber

:fe'::;iJ,st:u;:tt  ;{;h:[J:fß Me"!a J:,{ 1e %:,siJf;;hph; ;  :1ea;,, i1fi,: 'H:fz
körper, Holz, Putz und Stein

5. Cito..Desinfektionsöl
schwarz um/. ß:uIJlos fiir Pi£sC1trs und Latrimn.

1i:1Jn!I!i'!imJIi!IJ!jJJ!jJ IJ

PharntJi5l.bU Chemische Fahrik GmbH.
Lomn!tz <R:iesel1gebirge}

Fernspr, Sammelnr. Hirschberg 3Z44 .Drah(am hri!l Pha.rmabit, Lomnilzrjeseug<:birgo

!IM !\fl!lHti1!rJ!jJft\1tliJ no

Fordern Sie Grat!smuster!

ü;bIDi:2 i jJ9ifl1;ri«  und Löhne
beif!! Al1schl?Sen von Fußleisten u.HolzverkJeldur;gen, dlrektaui Beton, Ziegelsteine
u. harteste EJchenbre1ter, durch_ Wegfall VQn Suchen, von Klötzen u. Dub",!st6jn n

Umsalz steigern in der 1 1 " !( nG mon SIBls
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Baugewerbe
Preis für dic VcröffenUkhung halbi.ähriich: 1/ 200 Seite = 2 Zeilen od. 6 Millimeter 1 spa!1ig 5,40 RM. Erscheint monatlich. =    ""  .""  o "'   "  -_"'" .  , 0 <&. o",",'M-"-.=v " ,..   c"" , w«"' "" , '" > . '"=?''''' __""'    _,.; "'"  ." "',," ,,"'-'"

BM!'sielrn uliildl Piwse
Brcslau. Ernst Groche, Kom. - Ges.,

Parardiesstraße 2, Telefon. 56579;
€hem.. Lab€ll!?a(!@vierm
ßreslau. Dr,-Ing. f. W. Althoff, VOrm.

Dr R.W ov:Palmstr .39.Prnspr .57674:
JkWerner Brünig, Handc1schcmiker,
Lohestraße b, Te!efon 32071;

If»silghpappeaffebriikew
Arlilur Keil, ßreslau 18. .Menzel- BresIau. AdoJf fll1!lisch, Trebnitzer
straße 69. TeJefon 84841/42. Str.74/80. Tel. 44044.

Ein{JjIl@.f2N3ruJ  1f   i  rof g     rzg U ] dV\     lZ»atJ:hs hiege/?i Kuamftsdl efe&"
9'alJN1lrilirmfler Ende Matthiasstraße 207. La. cr- WK r n I;  e;  I n ai i: rir n1a Jik

Ciottfried Lindner A.-G. platz II, Lehmg:rubcnstraße 9/11.  a€:hsieiwe
Gustav Neumann, Verk.-BLiro Schlesien, ßreslau 13. I B I F !f h ". t 25

Vere, ' n, ' gte BTeslauer Baumater, '- i res an. ranz a n, v Ißzenzs r. ,S!raß  i! r n 31. Te!. 32ijJn, ni1eh £i!roselllnH 16334 F b 4 35 .n
I alien-ffändler ti.w.b.Ii., ßreslau, ernsprec er 4Y,&u'dili2ekfl!1!ll'aufnah!iii!lcG Märhisch,e Str. 24/26. Tel. 5 20  ; Da€:h ieg'el

BrS:::   IPej:i   oI1KJ    8 E!sa<;ser   I ...Bohn & C@.. I BJ FrD      ;el  .rk  t  ; e 3   u; ;
&l.sf}j)Ei!altavli;;Je ee1ii1 (I Br. I(1. Gandau ; Tel. 50458, 93464 I Freiwaidauer DachziegeIwerke,
Breslau. Adolf liunisch, TrclmitLer   Hauma.Hanplaften . Bausfoffliandel I" P!   :n   '  :   nK  l.gner, Ton

Str.74/80. Tel. 4 40 44. B;;#iU.sdu.I!!:gs @fQe Dachstennfabrik. Fernspr. P,itschen

8lIf:&ü2!e Brcslau. A. Kallinich, Ing;enieUr, 1 Nr. 11 (gegründet 1906)BrK    :     I;]st fJ4  r      /ji  4 Oeneralvertr. für Sika. Tel. 81566; @rahQ1tje Be'hQe.. Mf&\i\'I o1tjeweL\)e

Carl.Flohr. AG.. Breslau. Schwe:hd- F. Motzko, In ., Liposit _ Kulba _ 1 1 Bresl::lU.RlchqrdGruner,Drahtzaunfa r.
nitzerStr.1O/11, Gerstelhs., T.29140; Nipax u. a.  hemisdle Baust?f e. I \v,W   aus    ;; :,trI  '. Tp .2g:o.1:
lt;   l;: 1¥63 :JfI+e      t3  arll' 'Katha. D BrcsJau.! erLncr Str.14. Tel. 2t37 d   rIirschstr. 66. Tel. 4 5D 29.

I Fr i t 7, Neu t s elle I Bedalthu \&JeFil ". . r W:      r   c1ß :'htg;tl  h       it
u Breslau, An den Linden 3 BrG I i  S ; ß ta 4?'1li-  f lre I ¥ 7 8; GmbIi., Post chließfaeh 88, Tel. 105/6I Tel. 41571 M. Giimmer. Matthfasstraße 31/,'3-3, Edeg Mt:i

ffii l W, Pospieeh, Aufzugbau I IIJ Telefon 40641, Seit 1839; Breslau, Gcbr. Huber &. Co" NeuI B RES LAU I Robert Ginzel, Iiöfchenstraße 54, dorfstraße 63, Telefon 3 6704'. I R I " Gräb , h ]. e 5 n  3 r ' S 4 tr. 47 1 R ] Ji 'f"ernsprecJ}.er 3 38  3 . Eielldli'isci'ile AwDa eH!U -'-""   U Georg Kabsch,  temstraße 97, Breslau. A. Aurisch, Neudorfstraße 88,la!asi!IIBi.. MU'ild G!l'arrdtwerke ,!"eJefon 3 2189; Telefon 34558.
l-r TIz Se,hatz"er, KlempI}ermstr., OUo Büttner,' Iferrenstraße 23

Bel.ltbel1 0.-5. C. F. Lehmann, G. m. fnedr.-\VIILh.-Str. S. Tc1et. 28662 Fermuf 51604: '
b. Ii., Bismarcks-traße 2. Tel. 4322 Kurt Sy-dow, Breslau" L Vorwerk- Paul Ji,al1tk'C. Straße ,d'er SA.la!aull1lesC'hläg'e straße 17, Telefon 59.J-65 Nr. 28/30. Tel. 36462;

Brcslau. R:oh. füUborn, Ncht, E. G:a111  eleu,hfiungsk@i'pefUa!!:u'ikeml J--'ranz Krause, Ing-enieur.Büro, 010
Kupfersc-hmied'estr, 11, T. 54719; BresIau. GrühllnJ?: &. 'Rex. "Elf'crplatz gaucr Sir. 7, Tel, 5 GO 89;
.Fr iz SchaJz &. Co" Klostcrstr. 2, Nr. 1 b. rernrl1f 2 39 51/52; Oswald Rebhahn. Bres1all. Schiller

[;!I  !üe!il  w21sseL"tU\\:hte Ecke Olllauer Stad g,., T. 58662; JaeUeMcllTita.u'iI\&Jsk€flrper-fjjroßIITi.. straße 21, fernsprecher 314 37;
Polke &. lakobowski, BerlilJ SO 16 ¥ I  ;    u:trt, Bischofstraße 2, BresIall. Carl Kretzschmar, Ring 48,  6eki!i'js(he Uhren

Julius Sckeyde, Kom.-,Ges., Oh  Te1. 5 64 :14; Brcslau. A. Eppner &. Co:. Breslau 1.
lauer Str. 21/23, T'elefon 52951;  etonmischer Köni'2"straße 1, Telefon 50105

lilekfl:lI'oml€llt€llD'eili!

Bat!!I'!Haseli'e e6iO i Sm . " . schewer & C . 0., Abt. Vertrieb I llreslau.
Breslau. Oswald Wenzel, nur KUDfer- f B 1 B 1 13

schmiedestraße 26, Tel. 51'563  I   lefo u :        m  s : 116: B       k       :t  gJn   T. 8Rfchar,d \V,enzel, nUT Grähschencr
StraGe 20, TeJcf.o'il 57768; la!ehjillwau'en lliarbeR, Lacke

I Sau.. ilIli'u:1 N"ut2hö6zei' Breslau. Gebr. Huber &. Co" Neu. BrcsIau. Bresl. Lack- u. t'arbenhaus,Breslau.ßursehik&.Manu,Dampfslige-u. dorfstr.aBe 6.3, Telei'on .3 67 04 Briiderstr.S.9 u. 'ßrulln,en-str.12,T.54223
liobe!w., OfcnerStr.S/7.Ruf 50404/20218 Blii abgeälel' !?eldbah!i'ien  Lckomctiivei'i

I Eichner &. Seibert Iiolzhalldlung, I BrcsI u. Pau] Kreuzer. Breslau,  .A.n   2LagerMatthias.str.158a,Tel.457I3, Wem:stra.ß,e 5,  Telefon 429 22; r   Qp 1!} IS HJief.Kantholz Diclunz.Treppcp.stuf. ,?;ehloes. . J d.-CJes. Losk,e &. Co., . kf)   a

, I I auentZJ'Cllstraß'e 76. Tel. 5 8144 Aktien esellschaitI I Ii m[Jtsitz: Berlin v.. r 35.
RudoIi rriedrich. Holzhandlung u. Telefon- uud Blitzableiterbau I Verkaufsstelle: SRIiS!bAU :21(f ;i         r t ,rf      :  :I   kaerr /fige :et¥:ie  e    1 : Am Iiauptbahnhof2. Ruf: 518 62

-;:- . be . r . t tloifmann, flo l zhand! ! Ino , I !S!liizabDeäl1er..!M1aieriaDiefa fr i e d e D'S b ahnb Gesellschaft für Haupt-. Klein- u. Feld.
MineralmabJwerk P. I    r ,.:.:md Lager: BresJau 17, Breslau. JuIius Sckcyde, Kom.-Qcs., bahnbedal'f mit beschr. Haftung.

rter Str. 90, J--'ernruf 280 65. Ohlauer StraI.Je 21/23. Tel. 52951; Glciwitz, Kronprim,;enstraßc 7, Ruf 4634

!!I I  -mh K- I !S!oliaGV VerkaufssieIle Breslau 21, Parseval,t1) i! '" !':Ionkai s' Breslau. Max tleinze, Schlosserei, ver   ::s; I:UfG O:I  z, Adolf.H.itler
Elsasscr Sir. 15 - Tel. 31481 1 Lösehstraße 43, Tel. 29706: Straße 9 Ruf 2344Im 11IolzgrOßhandhmg - Sägewerk 11 !S!1r8llAwewll1lau

Frftz StiHel Lohcnst'e,jnstraße 17 BresIau. A. BU'f,gemeister, Rosen
Tdefan 860' 50 ' It  b[o  raß& l1/{, ,o  ' 4 5  J,Jn_

8aumaschinen_ und Geräteverleih .straße 82 a, Telefon 33614
BresIau. Gerüstbau-Ges.A. u.J.Hoer- O$lt,d. Brun.nenbau.. und Bohrges.,

fert. Mjchaelisstraße 64, T.40156 Brüderstraße 67, Teldotl 27566'
BauMiS!2e.rija8Iiewa &ücher., Geld  'u. Einmauerschränke

I. :> I Baustoff - ß3 . ndcls g escnSCbaft 11 '- Breslau. Max Baumann, Bresla1 1 2.

, !S!efi'filßardt &- (@  ' Bahnhofstraße 23, Telefon 54113;
Breslau 1"Brjgittenta121124 Anton Qerth, Breslaru 1, Posener

Fernsprecher 41218 Straße '41, Telefol15 95 63

:Jlffltl'llI£@;EIw, Jf{1j)'j!@tJ w, (JS$ieifi@;11lJt m{f6Il!lID1ifl
'1liAdd@;ell1'G.t>m{ftIl!J.ID1<I1l

Ab  I':i'iihJiRis5toffe
A WE Q E - C!1emiscllc Erzeugnisse,

G. m. b.li" Hambl1rg 39
Bara kea u d  aUbMde1ii1
1\:\ 0 r j t z Rau n e r, Holzuauwerk,

Klingenthai in Sachsen
ejeMt!:hliuIDI2!sk@!i'pe!i'fabli"ikelm
Leipzig C 1. Lc-ipziger Br01J7.CW8ren

fabrik liänsel &. tleydenrcich, Kohlcn
straße 18-20; Ruf 30678 u. 30769.

Qothaer Waggonfabrik A.G;
Verkaufsstelle : ß res] a u 18

Meluelstr. 87/ Sa111111elllr. 85641

I PauI Coenegrachts I
Ziegeleiiabrilf te

I Breslaul.Kreuzstr.l?' :i.leI.464:15.

BresIau. Pranz HahIL, Vinzenzstr. 25,
fernsprecher 43L :9;
Gebr. Huber &. Co.. NeudorJl'.
straße 63, Telefon 36704

I?j 2e
BraunschweJg.

fflzfabrjk

@iau;..ma1lfJsteHffiie Wb ..!Wa( 2 ega&
leipzig N 25. masvertrieb G.m.b.Ii.,

MockauerStr.85/91, TeL52356!56152
€'ii2asQvei,,[,Qjdenbsu
Leipzig N 24. faboer &. JGrme. Djmp.

ielstraße 15. TeJef.on 65890
cmmmer
Leipzig W 31. Carl ReißmalJn, Minera!

mli!1;en,AJte Str.3J, Tel. 40546, 407.15
OOC 4 fliaste!"

b.EmiJ KölIner I
und

ng Frankfurt a. 1\1.

Ji1l!J:2e.. Mtiild !MesseDstli'eiieffil
Polke &. Jakobowski. Berlin SO ]6

ä.eii(kilU)allWpl!E ite ;'ij& re fen
Polke- &. Jakobowski. Berlin SO 16

eßGJeri'äie M. ill..gli'istli'ur\,'e!i\lie
Leipzfg C 1. Kar] G. Poetzsch, Ranst.

Steinweg 13. TecJm. Versandhaus.

@beii'tniAg'elöfvAei1"
Leipzig C 1. Max Pra,ger, Elisen

straße 31, Ruf 3 2i 37;
pQ] ie säe e

Polke &.. Jakobowski, Berlin SO 16

lIamburg, Stumpf Schiebefenster
GeseJlschaft, Levantehaus
Vertretg. 1. Schlesien, Tbüringen,
HaT/;, AnlmIt: friedr.Wilh.Wcbcr,
Vertretg, für freistaat Sachsen:
liermanJl MÜller,
bei d. i. Radebeull b.Dresden,S tosch
arrasani-Straße 54. R.uf 72271.
Vertretung für OSiprcußen:
DipI. lng. Werncr Kroeske, Königs

ben; Pr" neischbänl\enstraße 23, IRuf 30380,

Sjc W"Bmrn ac;jeiinrBchn!!.li gelii!
Braunschwei . v. Dolffs &. lieUe.

Schwj l1msportgeräte. SPrllILgan
lagen. Einste;gele'!tcrn usw.

Steinholz-Rohmaterialien und Stein
l10lzPfatten

Erfurt 11 a.
Ifejnze

SteMf}j)efi r SehiHdei'

I Artur Krebs IFeld- u.Normalbalmen. Bres]au 21
I Opit7.straße 36. Tel. 83429

ii'eerf}j)U'oduDde
Magdeburg 41. AIfred SchiJling &. Co.,

K.-G., fernruf 342 19.

'jfU:'Ii1i a1 ef\!einfi'iill'.:hhmge!i'i
BrauIlscbweig. v. DoIffs &. HeUe,

TurngeriIte  und Sportgerätefa'brik
:geii( em1f}j)ap5effe u.MatielJ'BaUen
Leipzig C I. Kar! G. Poetzsch, Raust.

Steinweg 13, Techn. Versandhaus.
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ORENSTEIN I

&KOPP ELA'G' I

VerkaufssteIIe:
Bresla u 18

Men1:elitr.B1! gammeltr. aiB41



Smoscbewer & Co., Feldbahn., LD- I OO@izun!J:isiaIl'DRGagell'D
komotiv- u. Straßenwa]zenlabrik, & 1:0 a m b H
Breslau 13. TeLSammelnr.38116. dorfst;aße' 84"a.' ., II"

!j:iiJJ:!!:e

Breslau. Schmidt &- Ben dix. Fr,ioor..
WiJh.-Str. 1. Telefon 29328

LadeRll'JiSH!!I

Breslau. Th. f"'aulhaber, Kloster
straße 18. Tel. Samme] Nr. 2 3851;
Qebr. Glo.g,er, Ladenb-&,u, Straße
der SA. 5/7. TeJ-efon 33655;

t1.e!chtll1lsuplalten

l!.!glD?n   _ _ l!.eichlba !WIPIi
ßreslau. Gehr. lohn. BresIau 1,

Jahnstraße 17, Te.ldon 56907;

Lichtpausenanstalten u. Druckereien
BresJau. Qeschw. Erb-e, Schmiede

brücke 29a. Tel. Z 04 22;
M. foroan, TauentzienstraBe 51.
Fernsprecher 5 7981;
Alfred f'ronzeck. Breslau 2, Gar
tenstraß.e 87, Te,Iefon" 27423;
Carl Maresch, Büttnerstraße 26/27,
Te]efon 23354
A1fred Seozk-y, roto  - Kopie, Mänt
lergasse Z, fernrTII 28003

Li'i.,cQeum e9'eifeie!i'1l
Breslau. August Baumhauer, Gneise

naustraße 7, Telefon 400 £)0;
EmU Hucksch, Kohlenstraße 14,
fernspr. 46556;
Robert lieinzelmann. Zobtenstraße
Nr. 26, Telef{Jn 39429;
Paul Rother, VIktoriastraße 48,
Telefon 341 81

I!.Mftschuiz

ii"aui B!!!sse I
Breslsu 1, Reuschcstr.34, RlIf 29009

Spezialvertrieb für den gesamten
1I...11.."II..I",I>"oarl

I p.u.I.Brendel,ZentraJbeiZUngSbau, !
Bresla1121, Gräbschener Str. 120

IPiirm:SIf.iSE:!k!jjBder Fernsprecher 80192
BrtJsJau. 111. Faulhaber. Kloster- BrcsJau. A. Burgcmcisler, Rosenthaler

Straße 18. Tel. Sammel-lNr.23S51; StraHc 11/13. Tel 45837'

-Gebr. Gloger, La1d,enbau, StraHe I ..

der Sc,. 0/7, Telefon 33655; friimbs i freudEl1berg
Fmie@eia !S!vesltaßm "i13  A!!3aUils!!i".'1il

H, BIENE/(, 1<,-0. '1'''0.110282
Breslau 13

Straße der SA. 96/98
fernsprecher 84545

I Johanues Haag, Zentralheizuu!'!:en,AlrlieugcseUscJlaft

I Brcslau 10, VerI. Lehmdamm.Fernruf 45864.
Breslau. Gebr. liulber &. Co., N u

do-rfstraße 63. Telefon 36704;

I A. I<laude O. m. b. 11., I
Ll reS1au ]3, f'ranz.Se1dte-Platz 7 Ifernsprecher 85856

1 1 C KMrllfni2 G b tl I   Miilsapost &. Prauser. G.m.b.li,
<.. .m. . .   Breslall.\Verderstr.14/16.Tel45954;Breslau 2, B1umenstraßc 2
, i Telefon: Sammclnr.52771 11 H..Sc:blepitzki &. Co. G.m.b.H.
Paul Ploese. Breslau, ßärenstr.28 I  ;u  lt7   b!D1S.RUI500U       I .a

Tel. 21060.
Lager: Frankfurter Str. 100.

6.iti   n;p     z;e2si ' 4 4z egr. ß:9@ßgp&9aster
lIugo Ventzky

Breslau 17, frankfurter Str. 80/84.
Fernsprecher 29044.

6 eo rg Iiu ;;;;1  s€llliei'alfll1leitelJillW  -mateuiiaBiei1
Schwddnit;"'  I Waldenbun SchI. Kurt Sindermann.

FliesSt ln1 i azi':O I Dachpappeniabrik, Fernspr. 5 26  aMerSf!: @ 2ID€.:@Ke!mUferstr.13,Ruf2578 .iamOM$ieill  R€IIIßäde!ffi Br{:i  '9l   Mayser, Karlstraße 30,

i  e   f   ; t? . .    s   g I Meia9Rsl\:!k!melz\mell"etNeulieferung und Reparaturen Breslau. Maslankowski&Co.,Damm
=='" str.4, T.59525. Alt-u.Neumetalle

Brf '   n  3  3{ ng, Augustastr. 90,  oiei'e

zo  ;  f:.   {)T f. - r gvt; I .Einbau-Dieselmotoren I

Breslauet Jalousie-fiabrik tlerm. MI! W..  '"  2J'ie i   ß21
Schatz, MillIIgasse 11. T. 40127; für Ball l11aschinen aJler Art I

KaE:hel@fe  umss aco  BrBsJau 5. Tallen!zu!DslI.l!J, Te1.50Z011
Brcslau. Richard Scholz, Weißen

bllrger Straße 8, Telefon 4644::3;
UHersdorfer Chamotteofen - fabrik
Stahn, Reuterstr. 38, Tel. 40615;
Albert Thienel Nachf., Schwe.nck
feldstraße 18, Telefon 40474;

tI!!hli"ewBejjs WlIi1I!J:ie&1
Breslau. Max Dros$el &. Co. Nachf.,

Ofener Str. 17 b, Te efon 21278;
:1:. padur, LastfuhrJbctr. u. Boden
abfuhr, Bockstr. 5. 1ieIef. 40384
Oeorg Schaer, Kics- und San-d,
Mittelfeldw g 30. Telefon 46274;
Last" fuhrbetrieb P. Weihrauch,
Oabitzsfraße 131, Telefon 86262;

Gerüsi5ftW'iicklSi M d Seine
Hreslau. Kaschuhe & Döring'. Oder

straße 30. Tel. 290 11.

8 Jlllius KnäbeJ90 Hanf- lind Drahtsei lerei
Breslau, Dammstr.l c I Ter.51!l3

. &. AdOIP   S
Sadowastraße 31/33
31

Sohi".. G R «) '11 E G".. ' IBreslau 2, Neue T3schenst.raße 30.
FCl"Dl"!lf 25257.

Zentr.ale llCiizungsanla,gen U. m.
b. li., Breslau 1. Sternstraße 45,
Telefon 43934:

Heitlricb Freese G.m.b.lI. Breslau5
Siebenhufener Sir. 66 ! Tel. 29110
Holzpflaster f.Straßen u.W erkstäHen

Ru-dolf Mirus. liubenstraße 96.
Tel. 360 71. KRäli'a!fi1la eiil

fiäerüsliwe&"BeDh Soran Nt. Theodor Paul liorn. Hont.
Breslau. W.ilhelm Beck. Charlotten- straße3, T:eleion 2250

straße 25, Fernruf 82916;
Oeriistbau-Ges. A. u. J. Doerfert, KUiiwker '!.U'il  KDiekeli'pDafttew
MichaelisstraBe 64, Tel. 40156:
E. Str;jck,er. Ofener Straße 1>32,
Tel. 20970;

GDas.. tIIflIId Gell1lä.8lIdeli'eiiftil un!!3
Breslau. .Toset Gierth. Institut "Mer

kur't, Ursulinerstr. 7a. Tel. 53831

Glasmalerei MQ BgeiU'er Ga5Mw@
Breslau. iIeiurich Schlafke, Vor.

werkstraße 30, TeJefon 245 14;
AdoIP<h SeHer, Neue Taschenstr. 5,
Telefon 2907 1 7;

Scblleidemühl.
Max Lüder. Im Grund 5

DEZ 1938 Heft 31, Seite XI 4. August

Buca Klinkerwerke Nachf.CarlIioi
mann &. Co., Komm.-Gesellschaft
Buchwäldchen bei Calau.
ßrie!anschrift:
Buca KIinkerwerke, Calau NL

Leipziger Herbstmesse193a, tial1e19. Stan13D.

Grube IIse. Ilse Bergbau AG.. Zie
ogelei-AbteHung

K@goBIsReHEif}j)maä:2eFil

Cottbus. f'ritz Metag, IsoIierroittel
fabrik "Concordia"

al'kilse!iTI
Bresiau. Th. f'aulhaber, KJoster

straße 18. Tel. Sammel..:Nr, 2.38 51;
Gebr. Glozer. Lade;lbau, Straße
,der SA. 5/7. TeJ.efon 33655;

1":tarm@!i"

Marmorwerke Oustav Schulze. II Breslau13,Ncudoristr.115;r.31117Natursteinarbeiten alle[' Art.

Me@.,,, ij !i'e&U IU<s:taifrejJ;J,  mine
Breslau. Th. fauIhaher, Klosterst. 18

Te efon Sammel--Nr. 2385'1;
Gebr. Gioger, Ladenbau, Straße
der SA. 5/7. Tel-efon 33655:

fers 1W!i1I@ IW'el?de
liandwerks- u. Baubedarfs-Gesel1
schaft, I,nh. Oeorg IKoomor. Karl
straße 40/41. Te1efc)ll 57430;
f'ritz Kegel &. Co., K.O.. Höfchen.
straße Z7 a. Telefon 33047;
JuIiu  Sekeyde, Kom.-Ges., Oh.
lauer Straße 21/23. Te]. 52951;

Prt1!'.9J!'.9J e !11l

BresJau. .Ernst Qroche, Kom.-Oes.,
Paradiesstraße 2. Telefon 56579

li1'ers@li'isnwa@elJ'ilarrohä!m@ei'

I "Pe 'a!ck.Lhi'i1l!jji":]iE'I!'''
Verlmufsbüro Schlesien

B re s I a M 1i3  Straße der Si! 32
Tel, 32510

Plane., u. waisserd" Decken
Breslau. Gebr. fIoftmann, G. m. b. H"

Junkcrnstr. ll, Telefon 51425'
Schlrok &. Co., Priedrich karI
Straße 5, Telefon 25694:

Sa!i\ld.M d iXi€ls
Bresl.A ug.Ankelma'nn,Inh.Gust.Ankel.

mann. Weidendamm 2/4. Te!.24681:

$;aniQäre £nUagen
Breslau. Brunn ALlSt. Auzustastraße

Nr. 108. Tel. 33528.

Richard Aust &. Co., G.m.b.H., I
ßresJau. Neudoristraße 8.,1a.
Telp.fon :1241142

Wilhelm Becker, Instal!ateur-msti.,
Rellschestraße 45. Telefon 58070;
Carl Blrkner, lnsralia teurmeister
tledwigstr. 16. Te!. 44704.
A. Burg-eme'ister, Rosenth [cr Str.
11/13, Tel. 45837;
EmH Otto, Kohlenstraße 8. Te1e
fon 41908;
Wi1!y Schmer, Al te f riBdrich.
straße 22 a, Telefon 35166'
Kurt Sydow. Sreslau 1. V o'rwerk.
straße 17, Te-Jeion 5936.3'

f ;t 5\rige ßi Gartenstraße' 9, Te

SchUde!i" .. Sl:e peJ .. @lfde
Breslau. flans Sauer. Am Rathaus 10Telefon 29163; .
$iei!l'llmee:1 es  äf2e
Breslau. C. ExneT, Bau  u. Stejnmetz

mst:r.. Frankf,urt. Str. 194, T.20116;
Steinindustrie Kiinzel &- HiIler
Nacht, Neue San-dstr. 1, Tel. 41938:

L Niggl, Steinbrucitbefriebe I
;;    ec    3 ii2n .traße 75/77.(

R. P.allscnberger Nach!.
B res lau 18, Lohestraße 88

Steinrnetz-Iv1armorarbcitcn aller Art

w. Röhlmann &. Sohn
Bres lau. Fürstenstr. 35/ Tel. 46805

SteinmetzariJJsHen aller tbt.

T. Thust. Breslaru 13, Straße der
SA. 34, T elefop. 3 30 73

$hlu:k Mrsd %Mri';s\lsieii9
Brcs!au. Richard ,'vlÜlIer, Gräbschener

Str.17B/lS0. Telefon 80546;
Breslau-Opperau. Alais Müch. Her

mann-\\iolframstr. 24. Tel. 85961;
Liegnitz. V\r olfgang Scha1z, Körner

straße 3, Telefon 37 53

VIi!H'ilk.ra1ii1la e!ffl
BrcsJau. .Eiscnwerk Schwelm, V crtr.; fI.

Schneider, Gl1st.-Frcyt.-Str .27, T, 3319-1
I1ermann Mathiba, \Veinstraße 73.
Telefon 437 37

'jfenagz@i::!i"b 5jjetlll
BresJau. Gebr. Huber &. Co., Nw

dorfstraße 63. Telefon 36704:

Viefß@itlii'Mi'\!ge[j'l,j
Breslau. Ostd. BT11iln nbal1- u, Bobr-

ges., B Üderstr. 67. TeId. 27566
V.ra ;;>p@i? @erä\1e
Breslau. Bmno Oo]dna11. \Vein

straße 73. Te1. 43322
Vre pe ;:  @a.zeii'1iIe
Breslau. \Valdemar Peter. iiöfchen

straße 50. Tel. 3 49 64,

'\fref}j)pe  e ä \Nj!e!1'    5jj2<ET;rn;E
Breslau. Geor,g" GnÜcbvitz, Posener

Straße 46. Telefon 2 18 31

'\fpeppe!l'Or,;'  eEt1e!!'ii

I JOS. MAVS R IB res J a u t, Karlstraße 30 iTel. 29130 _ _ . 1
T ii'ejffi9 !?eimSie!l',
Brcslau. Karl Sprnng,

pelwitzstr. 28, TcleT('.;]



I v.Je1i"&lJ.iH !M2!e Eh @G!DeBeI Stahlbau-Renner. Inh. Paul Renner, KB I 1 " E . I k t 4'/44 Hrcsla". JUli ' US Sckeyde, Küm. - Ges., Blücbcrsruh b. Kanth. PauI uchIer,res au (,  IClenpar sr. - , ft -' S
I Telefon 2 H9R. 0 Ohlauer Str. 21/23, Tel. 529 51; k  r r e    le  ;h 377, 'pez.:

Breslau 53664, Svez.: Deckenziegel
bochvoröse Wandplatten

Klein-Bresa (h. Bresla,u). Te!. 10, G.
Günze1. Spez.: ßuntklinker,SchlHz
loch- u. Wahenziegel all. formate

Vel1'U'eeifämgU:1ii12!sap al!'ate

Breslau. Max: Stenze!, Garvestr. 11,
Telefon 29749

WaSSE"RI'erSOI?2jMM!g"

Zeh:he1ii1mal!:elfiaU6
Breslau. Paul A. Geppert, Papier

hand.}.. Klosterstr. 14, TeL 50510;
L'essl.ng &. Pahl, TaschenstraOe
Nr. 29/31, Tel. 54682;

W[Jly Schröter, Lehmdamm 43,
Telefon 45023;
P. Strunk. Alhrechtstraße 13,
Telefon 2 10 56;

Dampfziegelwerk Klcin-Gandau
J. Wegner &. G. SchnurphcH
Breslau-Schmicdefeld,
flug:hafcnstraHe 110, Tel. 53369,
empfielilt
Deckcn-, Iiartbrand- lind lIobl
steine, Klinker und Verblender.

Zu@mas;chBlillettil

I Iiauomag SchlcPIJer-Vertr. Bres(aud. Hanomag-tlannov., C.Wachsrnuth,
Bresl. 2, Neudorfstr.31 a. Te!. 34764

Normag Diesel-Schleppcr 20/22 PS.
Gr.oß &. Co., iBr.sI., Tauen.tz,i'e-J1str. 20,
.Ecke Tauent7Jenplatz. Tel   02 01.

I Schornstein - Einsatle .. I? E R P LEX ..

nur eine Grof)c, für J e den
Schornsteln passend, un
geheuer starker Zug
cflekf, vorLügliche Erfolgeselbst in schwierigsten
Fällen, niedrige Anschaf
fungskosten, wi.rtsehaft
lieher Einbau, glanzende
Beurteilungen.
BE:TONWIERK

H. ACHILLES. NOSSEoN 10 1
Verlangen Sie illustrierte Angebote,

h1assenberEchnungen

i     :, ; ,   ;,", : [ ;  6 1\111$llJllanschiäoe
;':!;;::; ""dG;;',"J, :h "  ', ;;:; : i :,ihd ' fibrechlillilOl!1I von Bellördenbanten

Meistemrüfung      er;  } ;l :ou/d   !    r I AWlshülf.e WI$W.. ..

Direhlor w. BA1J.'.lG k'rF.N übermmmt, auch n. ausw., alt. cd.

I  u );uuft undLchrplgn frei! I Techniker, Arier. Anfragen erb. anWintersemester 1937.38: 3(J(J StLldicrende C_ Deutschlaender, Breslau 5, Holteistr. 38

wmni riuU'!!H! flr II\!!1hand. rrkers.r,""".,",,,,,  ;"," <,=- " ' "'''''''' '''. - <  , .
2 Semester -1. Novbr, 1938 b. 31. März 1939. Vorbereitung a. d.
Meisterprüf, Schulgeld RM 75 pro Semester. Lehrpläne kostenlos

Thüringische landesschule für Handwerker, Weimar, Schwanseesir. 41

I   D '\";!,ß] 1 'l:O k' i   _:   , J des gesamten Hoch ,

I , t-Ie .., I." Tief- u. Eisanbetonbaues
Herausgegeben von Zivil-Ingenieur TönsmannAusführlicher Prospekt kostenlos!

'lfÖfi'IIIH'i1afiJlfiI, 'feduiIB Wel1' ag'  NSi!lmB'u!lfi"g' €SaaleD 2

S'ii:eBmenooAngebote

I'Ii:d..!i'i !!i'I    i!Ji $€!iQjJm! $diJlI1f'l

t I
und Büro

fÜr Euro und Baustelle für sofort oder später gesucht. Le
berLSlauf, Gehaltsansprüche und Zellgnisabschriften an

Wiilueim !l.öbei,  ai.lgescluäl't
Ibiegrnil' ; Körnigsl'raße 5

,

Es wird zum möglichst baldigen Dienstantritt in großem,
unmittelbar an der Ostsce gelegenen Seebad

1
des Hoclibaufaches als DienststeIlenleiter einer Neuhallleitung
gesucht.
Die Vergütung crfolgt nach Gruppe Hf der rOA. Außerdem
werden lJberstundenpauschale, Trcnnungsentschädigung, Zu
reisckosten, sowie die Kosten der Heimreise zum Bcsuch
der t-am!1ie nach dcn bestehenden Bestimmungen gezahlt.

Bewerbungcn unter Beifügun>: von Lebenslauf, Zcu nisab.
schriften und Lichtbild, mit Angabe des frÜhesten Antritts
termines sind zu richten an

Regoelfl!iJrlJl)sb01Jli!J!Ii'«r!!I: !!t@I!:t1!
K@Dbeii'g/Os>I!$ee. D@m !l:r" 49.

I Zum L 9. 38 oder später suche ich einen

iüu ren 80[  ante[ Di er
I für mein Eisenbetonbaugeschäft, der Bauleitung, Abrech

nungen, zeichnerische Arbeiten usw. Übernehmen kann.
Bewerbungen mit Lehenslauf, ZCllgnisabschriften, LichtbHd
und Angabe dCf Gehaltsforderungen und des möglichen

I Antrittstermines sind zu richten an, A. Holimeilster  Giogau  Rüsterstraße 31A

r
Techni r

möglichst mIt Kenntnissen im Eisenbetonball gesucht
l!IIil!f!IIl!l!mJteFIliEd'ilIm\llYlllig Hess, $@I<!:IIiliil

(Techniker nicht unbedingt erforderlich) für ßaustofi-.Entladung
mit Kranbetrieb. mit den nötigen Erfahrungen hierfür, gesm::ht.
.Eilangebote mit Zeugnissen sind zu richten an hrml'!.:

Klostermann &. Neumann, Tie'Jbauuntea-nehmuog,
Marienwerder  Weslpreußen

Für die SchriUBeilung verantworUlch: Paul Naumann, Breslau.
rür den An.:eJgentejl u. Geschäftliche Mitteilungen verantwortlich: Waller Slrutz, Breslau. O. A. 2. VI. 38. (OstdeJJt che Bau-Zeitung ulld Mitteldeutsche ßau.Zeituug} ZUS. :1909

Anzeigenpreise: 11, 110 !!3 'I. tl  1/, 'I. "\G 'I" 'IJ6 112iJ 1/:JfJ 1'<0 tim  eir". Nachlässe LInd Vor ugspiätze nach Tarit,
180,- gO,_ 60,_ <15,- 36,- 30,- 22, O 1B,- 15,- 11,25 9,- 6,- 4, (I 3,- RM. Gültig!% z. Zt. Preisliste Nr. (, vom 1.1.  8.

f'ostauflieferung:  Iittw(]ch. _ AnzeigensChiuß: DJeJJ t"-f>   Uhr. _ Ers.cheinllngstag: DOl1llerSt,1;!,;. - B zUgSpHH5: MonftL1, 1,30 RM.. Ylerte!]. 3,9  P.M,; bei Postbezug elnschl.
0,08 l pf. 1.eJtUllgsgebuhr 7.uzugL b lt{1r. ßestel!geld. _ Einzelhe!t. U. II RIo"l

ßr S!3I ü t\ : : I     trA;1 [     :::'55   44-46 ! LeiP  g c e    dll  )l  ttrL Ti)::r  r;i  7S9  I Polen: P08tBcJJ        9 Amt Wamawa !       : rir    t I  \1   : :Uß :



.Jül11gerer

ßO[DbIDi![ nik!r

oder Zeichner (auch Sudctcn
deutscher), ftiI Abrechnungen von
Iieeresbauten, zuverlässig Ü1 Kal

.kulation u.gutezeiehneriscl1efähig
keilen. Angebote an Baumeister

I I   Stellell.(iesIIGh£ J £1\'10 50 oDe SIllCK K!inK    ..RM 60,- per 100G  tuck

ftA" on n o  ;ft r Etwa flOODD Sille/{ lliiflUrnnnslelne'G    gB . RM 44,- per 1000 Stück
t 'I ' - ß" s U c h t per bald Elwa 100 ODO SIßCK MiJ lJ!

M. Schmidt.Breslau 1 O. Bergmannstr.l1

Sielll!JJi'iigsgesl!JJche
können nur gegen Voreinsendung des

Betrages aufgenommen werden.

RM 33.:JO pcr 1000 StLtck
frei verladet! Kahn, Nähe NeusalziOd.,
sofort lieferbar. Anfragen erbeten
unter P. 102 an die Geschi:iftsstel!c
dieser Zeitung.

für Büro und Baustelle zum
L 9. 38 gesucht.
Geil. Angebot mit Zeugnisabschr.
und Gehaltsforderung sind zu
richten an

'!E m i i W erle r!il B::u.!Ig"eschän
Lan enbieiau i. Schles.

t'ür mein Baugeschäft, verhunden
mit Sägewerk, suche ich sofort R. Muschter, MUhlberg (Eibe).. . tenden

,  " nikl   ,Jüngere, _ _ . m ije s!;hiedelles
:r  f  I       ) ;;e;';;;:o;ilalts-ID[bbIDie[bDlker 40 g oße

. ansprü;:hen und Bild au. lür sofort od. später gesucht. ehj}iSiEi'lI1e Fel!ll$l'!erRobert SubenblllU. Raum!l!!er " "I'  r . '"  "d . ' I ..
13'''.'''''11 (Schi.), Mühlweg 11. 11. II."I!  I!! "Cüneluer, .aumel! er fdr Werkstätten us\\" besonders

I5Irleg, Bez. 8reslau. "eei"net und eiserne Treppen

Ja. Tiefbautechniker Junger lobnbuchbalter ;zedl:;'k::: fba", $Irieg..".
für Büro und Baustelle zuverl. u. g.ewissenhaft, mit aUen

1 S b ht c t im Baugeschäft vorkomm. Bü.romH  m ill i "    arbeiten vertraut für ba[d oderM.      ;-1 1.9.38 ge s u c h t. Bewerbungen
- sofort oder später g e s u c h t. 0" H    h; i d   umeisie!1'

Ang. m. Lebe[!sl., zeugnisabSChr. , lLangenbiieüau (ElJlengebirge)

u. Gehaltsansprüchen erbeten an

11, Junk, Baumeislir, Rllbluud OlL. Inserieren bringt Gewinll!

..

I

bilanzsicher. für Durchschreibebuchführung,

firm in Lobnbuchhaltung. Expedition, Stalistik,alvp I
mit guter kaufmannischer AUgemeinbildung zum balu
möglii;:hen Antritt ge s u c h t . Angebote mit Lebem
Jauf, Zeugnisabschriften, Bild und Gehaltsansprüchen an

2tliJhUIfJI!' I Wimml!d. I Jjjjzl
unter Kennzi!fer "WbW".

SteiDbrucbunternehmen (Pflaster-. ßord- und Werksteinbetrieb)
sucht einen tüchtigen erfahrenenBuchhalter
der Wert auf eine Dauerstellung legt, zum 15. September 1938.
Ausführliche Bewerbungen mit Gehaltsansprüchen und licht
bild erbeten.

Naasdorier u. Stcinbergcr üranitbrüche J. Sanner. Inb. Friedricb Sanner
Naasdorf. Kreis Neisse OS.

r

l

Intelligente. jUngere Kom\t@riiijjt n
vertraut mit amerik. Buchführung, Schreibmaschine und Steno
graphie, gewissenhafte Arbeiterin, in Vertrauensstellung zum
möglichst baldigen Antritt in ein mittleres Baug: chäit gesucht.
Ausführliche Bewerbungen mit Lichtbild nnd Zeugnisabschriften
sowie GehaltsansprÜche erbeten unter P 10 1 an die Geschäfts
stelle dieser Zeitung.

G br.slJli:h%e

fiir Bau. und Abbruchgescb:iit geeignet, mit fIollbea!bejtlmgs
fabrik, sonstigen Baulichkeiten und Schuppen an verkehrsreicher
Ausfallstraße Breslaus, am.:h fur mehrstödcige r.'Hetshäuser bald
anhaulähig. ist an kapitalkräftigen Interessenten zu Yerkaufen.
Erfordcrlic1JCs KajJital 25-30000 RM. Geil. Anfragen unter
P.I03 an die Geschäftsstelle dieser Zeitung.

1 M@tllr-LocIKZOPS, 1 km 80igertill:i:!> 1ürnolml1wiIl2n mitRlein
mSiu, 1000 SIlk. ORIiI!&:$cIiIlJelll!lI ra.1,1O m lan , 3D M!JIld!i!!II ji:i!.li'!f

rur ßaggmbelrieb, 10 1!.i!I!I!iliJ!(i!zWiI!liJeil mit ßmbsdJemel, 5 To, Tragkraft,
Vorstehendes, gebrauchtes Gerät für ostpr. ßallsicI!c zu kaufenoder mietcn gesucht. .Eilangebote an firma-: '

l\lostermanfi & NeumaDn. Tiefbauunternehmen, Marienwerder W cstpr.

Kellen. Dülnulrömme
mit Unterwagen 15-17 m
I ammhöhe, Bär. ewicht
1,3 t, vermietet

Jus eh k a, Königsberg {Pr.}
Mitteltl'agh. L

Eins hervorragende AusHihlung
einer

?uharbeitvsrbürgi unssrbewährles

lassen Sie sich unsere Erfahrungen
dienen und lInterdchten Sie sich

schnellstens I
Auskunfte u. Druckschriitoo kosteni.

dun:h

DAtHMIEN &(0.
!.IiVERKUSEN.SCH!.EBUSCH 1Postfach 2 TOI.630

C Q   g       Qm g a  m  mggGS$ mrn rn S0    @S W
ÄiC"' b ,g ;!,->....".',. <' :_ J: , ; , ;f:- ?""" '_ C';"" I'-Y" '

(Heb1\e

DuchVilDPern, 1 !J!ll!r!i!JPDm
Asfaltfilzisolierplatten

m hlllnusbi!lmen, Sr,rmlZhnMBll
Tesrprodulde, Bitumen

(iu81! f!lllbel gl!
ilür SijriDerslelga. Dt1:rcbi!ahrien
Balkons und ;£!I  Unterlage liir

Unell90m IQSW.
ßbdJciltußQ Io'on Bsuwer!ten
{Terrassen. !Brßchen i!.!5W.)

J. HDI!lmmJl, Frankimlein i. !!i1!.
Dach appel1i'" u. Ee  nwurefif:sb 'i!k



J2,5 X 12,5 - 16 X 7,5 - 12,5 X 7,5 cm
grün.., killpfevfall'b...., o,uaun-, gelb-,. bDsu..glash,rl
Re tbesiändc aus stilkel. vVerksabtlg. in kleinen und \lrößercn
Posten g3l11l  bmig gegen soi. Kasse ahzllgeben. Musterplatien
stehen zur Verfügung.

BaliYJ5i!1:@ff   BaM<!O!Ii". Gö..m.ikz

zum Aus&Icicll von Beton- u. IiohJsteindeckcll, laufend abzugeben.

11Ii!iIilil f8ili!! e!(!;;i 111. l!:IJ<!di;s.<l!Ji!l!'i!i9<!!r   (!;;fili!IIi s«!@r
Büro Breslau. Adalbertstraße 128. Telefon 42833.

;

l Klärwirkung

fi'i dr, Heililiilgs . Kdt.-Ges.
flJeutsch Krene

'Irblln!!fimRls ln
nach Vorschrift de r Berufsgenossens chaften

in alle n G r ö 6 a n sowie
a! J e Einzelteile liefert ständig

Morii2 lEiöil....", VerbillJdsinff-fabrik
Allein!ger Inhaber: \VI/helm Sponholz

Spoli:itdfabrik für Verbandkäs!en
8erJii'l HIN 21. £It-Mcabit 91/92
Fordern SIe unverbindl. Angebot 1

6IpslUelen
die billige Tw"""w,""d bei

Wohnungsteiiungen.
bei Neubauten freitragende

trockene Dni1"lEw,"nol
für Dach- und Decken-Isolie
rungen 2, 3, 5 und 7 cm stark

6lpsweri{ Neulnod
G. m. b.H.

Neuland, über Löwenberg Schles.

$<!:hl!.! l!'iOjlllJmiül!'fm
ferasterbleradell'll
in gasdichter u. splitter
sicherer Ausführung

behörd. gapr. Kennz. RJ3-36J72

$tahltüren" T@re
$tahlh!raster

i(aMh&.)ohn
L I i: G fi\I 11 Z
Fernsprecher NT. 1048

mit ideal ausgenütztem Rliirraum
für Einzelhäuser, Siedlungen und Industrieunternehmen

beziehen Sie von der Generalvertretung
Ingenieur E. Metzner, Breslau. Rosenthaler Straße 39



Neusatz. ,(Oder). 6. August 1938. Landesstraßenhauamt Neusalz (Oder),
!Briiderstraße ] 1. Liefernn):!; von 847 cbm Kies fÜr Landstraßen
1. Ordnung. 1. Straße Nr. 633 von km 2,5 bis; 5,ü4S bei Nieder
Herzogswaldau; 2. Straße Nr. 643 von km 7,380 1)is 8,Hi8 hei Caro
1ath; 3. Straßc Nr. 645 von km ]9.0 bis 20,267 bei 'Ingerdchen
Deutscheck; 4. Straße Nr. 64S VOll km 16,0 bis 18,3 bei ,lngerslcben
Deutscheck; 5. Straße Nr. 648 VOll km. 8,9 his rO,2 bei !Lindenbach.

1(önigsherg Pr. 8. AU,l.,'11st 1938, V. 10 Uhr. u"Üjnigsberger IIafengeseIJ
schaft mbIt. iKönigsberg Pr., L1ibecker Straße 4. IZimmer 41. Pilaster
arbeiten für die UrnpfIasterung und ,Verbreiter1w.e: der '[.Iubecker und
Stcttiner Straße so\vie die Neuuflasteruul!: des Umschla!?:platzes
hinter der Ufermauer am \Vestufer von' rlafenbecken HI. Bed.
1,50 RM.

:«önigsberg Pr. S. August 1938, V. 11 Uhr. OberpräsideJJt, Verwaltung
des Provinzialverbandes, Oberste Slraßcnverwaltung der Provinz
Ostprenßcn, KöniRSbcrg Pr., Prf1Jzenstraße 8/9. StraReftbauarbeiten
iiir iolgende Lose. bei delJen etwa die unten aufgeiiihrtcn Arbeiten
anfallen, sind vorbehaltlich -der endgfJltigen :Finanzierung an leistunRs
fähi. e Unternehmer z.u vergeben: Los I: Landesbauamt Lyck: Ver
besserung der Ortsdurchfahrt von Prostken im Zuge der R.eichsstraße
NI. 132, km U2,144 bis km 134,411: 9450 cbm Aushub, 2220 Ifd. 111
Rcinplanie, 2510 cbm Challssiemn.2:sarbeiten. 1150 cbmvValzarbeiten,
7100 qTJl ostfJr. Pflaster, 710 Gm Gral1itgroßpflaster, ]8750 qm Granit
kleinpf1astcr, 2700 Qm ZementrohrdurchHisse. 460 cbl1l Beton f. Schächte
11S"\.V., 4300 Ud. m Qranithoehbordsteille, 6250 QDl Zemcntgeh.wegv]atten.
Los 2: Lalldesbauamt In.stcrburg: VerbeSSelung der Ortsdurchfahrt
von ,EYdtkau (Eydtkuhnen) im Zuge der Reichsstraße Nr. 1
km 15164{1 bis km 151956: 2200 cbm Aushub. 320 lIdo ll1 Reinp1a1Jie,
5250 qm m.tpreußisches PflastCT, 850 Qm uranit-, 850 Qm (jranit roß
pflaster, 5000 qm OnuJitkleinvilaster". iBed. 2,- R.M.

l.ötZE.ß. 8. August 1938, M. 12 Uhr. Freuß. S1aatshochbauamt. Dach  Oefientlid1e Ausschreibung
decker-. Asphalt  und Isolierarbeiten für den l'\cubau des Behbrden- der J\1aurerarbcitell fÜr den Saall1an der xeubanten d-:r tiocb.sdul!e In rhallses in Lützen. Bed. allsl. Lehrerbildung in tiirschberg (Rsgb.), frei fÜr alle schlesischen FirtECn

Neusalz (Oder). 8. August 1938, V. 10 Uhr. Landesstraßenbauamt Neu- ausreichender Leistungsfähigkeit. Die Ausschreilmngsnl1terk'lgen
salz (Oder), BrüderstraBe 11. Straßenbauarbeiten (Abb!'uch-. .Erd-, geRcn einc Gebühr VO]] 3,50  RI\1. zu beziehe1!. die bei Abgahe eines
RohJ1egungs-. Packlage- und SchiittulJgsarbeiten) auf Landstraßen gebotes zuriickerstattet ',vird. Die ZeichrnlJlg"cn liegen während
1. Ordnung im Bezirk des Landesstraßenbanal1ltes Neusalz (Odcr). Dienststunden zur Einsichtna!lme aus.

Ste fn '   'A;;g ;t 1938, V. 9 Uhr. Oberbiirg:enneis1.er. S.tädt. Bauver- Die Angebote J r: f4: I    rn:{ :n I :    iJ1i2 Uhr,
waltung;, Rathaus, Zimmer 65 b. Ausiüh.rullg einer Warß1wasser  mIt der ßeze1chnung ,An ebot i\laJUerarbcJtcn -';;:;aa1h;lu' bei
heiznn!isanlage in der 13./14. Gemcil1de<;chulc, Verbindun sstraße. leitun;:.>; der .Hochschule fur LehrerblldnDR, liJrscnbeJ g (l ::,:;;b).Bed. ausl. weg, einzureichen. . . ,

ßreslau. 10. Augu t ]938, V. 10 Uhr. Oberhiirgermeister, Kanalisations- PrelJßJsches StaatsllOchbauamt filrschoen::.
\werke, ßreslau, Trebnitzer Straße 25/2i, Zimmer 215, Al1sfiihrung Bau1eittmg- der tlochschulc für Lehrerbilduug,
iler Schmutz- und Regenwasser!Janälc in der tleimich-von-Korn- tli1"schberg (Rsgb.), Kramstaweg. fernruf 3227.
StraRe zwischen der ,[1rOl11befger unu Thorncr ::ittaßc. Bed. 1,- - RM..

'Groß-Strehlitz. 10. August 1938, V. 11 Uhr. Staatsllochballamt Groß
StrchHtz., Schloßstl.aß'e. Rohbauarbeiten zum Neubau eines Lehrer
wohnhauses in Schildbach, Kreis Üroß-Strehhtz. -Red, 3,- RM.

Stettin. 10, August ]938, V. 8 Uh1'. Ponnnersche Ii in1stättc GruhtL
Provinzielle Treuhandstelle flir \Vohnnl1.2:S- 11!ld Klemsiedlungswescn.
Stettin, rHindeJstraße 17. 1. Erd-, Mal!rer-, Bet{JJl- und Putzarbeitcll.
2. Zimmerarbeiten, 3. Daclrdcckerarbeiten ZtUl Neubau von 200 Woh
nungen in Pölit?; bei Stettin. IHed. 1,- RM, fiir die Aup."ebotsvordrucke
und 1,-- RM. fiir Zeichnungen für 1. und 2. und O,SO Rl\l. fÜr 3.

Stettin. 10. August ]938. V. 9 Uhr. Oberbiirg-clJneister, St idt. T3allver
walhmg, Rat1Jalls, 2. Stock, Zimmer 65b. Pilasterarbeiten eiTler Tcil
streeke der VerkehrsstraBe Ost, Abschnitt Fodejuch, von der Dammer
Straße bis an das Kreuznngsballwerk SteUin-RepPcII. Scd. allsl.
Stadthaus, Grüne Schanze, 3. Stoek, Zimmer 44.

Stettin. 10. August 1938, V. 9,30 Uhr. OberbÜrg-ermeistcr. Baunrwal
tung, Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 65b. Lieferung von. Pflasterkies
für die Pflastcfll!JR der Verkehrsstraße Ost, Abschnitt Podejuch. von

ImI fiIDi i1 :!i\ . "1!!!\?jj\!!J$Q  '::!J3""""""'
il!!!$:!I "'i1!1J1jIhJI1JJjj!G!I iiI

6. 8. Neusalz (Oder) Lanuesstraßenbauamt
8. 8. Königshcrg/Pr. Kgshg. fIafen-Ges.
8. 8. Königsberg!Pr. Oberpräsident
8. S. Lätzen Pr. Staatshochhauamt
8.8. Neusalz (Oder) LandesstraBenbauamt
9.8. Stettin Oberbürgermeister

10. 8. Breslau Obcrhürgermeister
10. 8. Groß Strehlitz Staatshochbauamt
10.8. Stettin Pommersche Heimstätte
10. 8. Stcttin Städt ßauverwaltung
10, 8. Stcttin BauvenvaItung
10. S. SteWn Städi. Bauverwaltung
10.8. Strabund Wasserbauamt Ost
10. S. Swlnemilnde Preuß. rIafenbauamt
10. 8. Zil1erthal-:F.rd- WiUi PiitzoJd

mannsdorf Rsgb.12. 8. Breslau Tiefbauamt 1 Straßenulllbau
12. S. Gleiwitz Preuß. Wasserbau amt Dammfußsicherung
12. 8. IiirschbcrgR<;gb. Pr. Staatshochhauamt Maurerarbeiten
12.8. Sargard/l:(ügen liafcnhauamt WoJmhäl!Ser
12.8. Seckenburg, Kr. Ent\vässerungsverband Kanalausbau

EJchniederung
15. .8. GörIHz

Kieslieferung
Pflaslerarbeitcll
Straßenbauarbeiten
Oaddecker., Asphalt- us\v. Arb.
StraBenbauarbeiten
Warm wasserheizungsan!age
Schmutz- u. I e.!!:cl1wasserkanäJc
R.ohbauarbeiten
Erd-, M.aurer-, ßeton- us\v. Arb.
Pflaslcrarbeiten
Lieferung von PfIasterkies
Ma "Uerabbruch- usw. Arbeiten
Bagger- und Spülarbeiten
tiolzbuhllcn
Erd-,M aurcr-, Zimmer-usw. Arb.

Landesstraßenbauamt Einstreu-Aspha1tbctolJdccke

OBZ 1935 Hett 31. Selte I 1. AuguO't

3(@;. JI'ii  Ii'!!1I&'JIi1

I Slöll 0 R P - der bill.ige Isolier . I
- anstrich, auch fur

GiI Ir; @ feuchte Flächen, I
I Fi rm B r;  s a  :r     rl e r.t !    e     N .  D ;gart
I ZwelgnlederlasslIng Ostpreußen: Königsberg, Stetndamm 9b 11Vertretung fürPommern: Kurt Damerfus,Stettln, AI!dammer SIr, !ja '

der Dammer Str<lße bis an das Kreuzungsbauwerk Stet::il1-I\eppen.
Bed. ausl. Stadthaus, GrÜne Schanze 19, 3. StDck. Zumner -+

Stettin. 10. August 1938, V. 9,45 Uhr. Oberburgerme!ster. Städt DH::
verwaltung, Ratllaus. 2. Stock. Zimmer 651.1. Ausflihrung der Jlauer
abbrucharbeiten, Erdarbeiten und fuhrenleistungen zur "Vcrhrcitcllln x
des Planull1S der Weißcrthurger Straße. Hed. aus!. Stad,-h;a.us_ finne
Schanze, 3. Stock. ZImmer 44.

Stralsl1nd. 10. Aug:ust 1938. V. 11 Uhr. \Yasserbauarnt Ost.
Bagger- und SDü]arbeiten 111 der Zufahrtrinne zur Insel
Umfange von rd. 28 {)OO cbm Bed. 1,,')0 RM.

Swinemülldc. 10. August 1938, II Uhr. PreuB. lialcnbauanlt S\\'!lle
münde. lierstcllul1j?; von acht cinreihi.!!:en Holzbultflcn bei KÖlpimee.
Bcd. 4,-  Rh!.

ZilIcrthai-Erdmannsdorf. Kr. Iiirschberg. 10. August 1935. Arcl,.jtet..;:: \\'llli
,pätzold, \\/aldenburg Schles., .pflug<;traße 5. Ahgabetcrmin H Uh.r im
Büro der ErdmanTlsdorfer Aktien.\!:csellsclJaft fiir f!achsgar)]-Z\1a.s-chjlr t-'-
tSPlllilcrcl und 'Weberei in Zil1erthal-J:rdmannsdorf. Erd-" J\'JaIlTer-.
Zimmer-, Dacltdecker-, Klempner-, Tischler-, Glaser-, Elektr. Lidt-.
Be- lind Entwässerungs-, Ofen  und 1tlalerarbeiten zum ]'\- €llb au von
32 Vlerk\vohnungen in 8 Vierfa1J1i1ie:lhäl1sern in Zj]]erthal-Er6na11l1 
dorf 1. Rsgb. der Wohnung:s- ulid Heirnbau GmhH. des SC!lIe::S1ScltC1)
Handwcrks, \Valdenbllrg-. ,Ded. L--.. RM.. HIT die [n1-. J\lal!rer- tlllJ
Zimmcrarbcitcn und je 0.50 Rf\1. fÜr die lIbri. cn .\rbeite'L

Breslau. 12. ,Augusl 1938, V. 9 Uhr. Tiefbaua.rnt 1, Blikllcrp]dtz 16.
Zimmer 355. Umbau der Gräbschener Straae VOI1 tIoch- bi  KODi..s:h.
straße (Qroßpflaster auf Beton mit Fugenverguß). Bed. 1,- PI'!!....
Zimmer 34i.

Glciwitz_ 12. August 193f.t M. 12 Uhr. Preuß. \Vasserbauam-t. KmDm
büro Adolf-tlitler-Kana!, Q]ej\Vltz, Niedtstraße 4. Austü111'l1llg der

I ; . " . . . .   D  iHÜllllni! i n!len  IZI len I
I UIfiII!!.niftU   : : i!J riii'IJ-Teli1!!! il!l!!f i
11 Reichsbahnprivatstraße 15 1 Fernruf 75521 {j

Arbeiten zur Sieherun.t:: des Dnmm!ußcs in Los
Kanals, umfassend rd. 28000 In] 13odelJbc\\-egung
und Querrigolen, Bed. 9,-- Rt'lt

Sargard (RÜgen). 12. August 1938, V. 10 Uhr.
(Riigen). Neubau eitler Anzahl "Wohnhällser fÜr
:ßed. aus\.

Seckenburg, Kr. f:lcIUliederuJJZ". 12. August 1938. Y.
eckeJ1hurger .ElltwässcrmIRsvcrband, Seckenourg:.
Der stärkere Ausbml eines ungeHilJr 6 km langen
23000 cbl11 AlJshub. Bed. 1, R1vL
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Hocho-Hohlblocksteine, - Eckausbi Idung

Vermauern, Mörtelkante

Siedlungshaus im Rohbau

Siedlung Leegebruch bei Oranienburg

Hoch" - lei chi bel.." - Ma"e.we.k i.1 wedel e;"e
neue noch eine Ersaixbauweise, sondeli'n der seit
";ele,, '"h.e" ""d "" la",,,"de" lIa""o,habe"
"e.sch;ede".le, Arl e.p.oble lIa"'lo" des wirl
.ch..niich dellke"dell A, eh; I .. k I e" ""d B"..
....slü h.e "d..,,_

MaierriabzusammensetllWlng:

Spezifisch leichte und besonders aufbereitete Bau
stoffe der Industrie (u. a. Hütten- bzw. Kunstbims
und Synthoporit) mit Spezialzementen gebunden
(DRP).

Male.ialeige".chan..",
Dem rheinischen Bims sehr ähnliches, stark poröses
Materialgefüge mit besonders hoher Druckfestig
keit, dabei wasserabweisend und ohne Saugwir
kung. Hervorragende WärmehaÜung - stets
gleichbleibende Temperaturen im Mauerwerk.
leicht bearbeitbar, d. h. schnelle und saubere
Stemmarbeiten - gut nagelbar. Überraschend
schnelles Austrocknen des Mauerwerks und aus
gezeichnete Putzfähigkeit.

Konstruktion:

Steingrößen: 25.34.22cm= 12 Hohlblock-Steine pro
qm Mauerwerk. Hand!. Format mit versetzter Stoß.
bzw. lagerfuge. Steinhöhe = 3 Ziegelschichten, da
durch zweckmäßigste Vermauerung d. Außenmauer
werks mit den Zwischenwänden. Durch die Stein
größe bedingt: außerordentlich schneller Fortgang
der Maurerarbeiten, geringster Mörtelverbrauch
und wenig Bauleuchtigkei1. Stabiies Mauerwerk
von unbegrenzter Dauerhaftigkeit, Gewinn an
Wohnraum, Ersparnisse an den Mauermassen und
am Innenausbau. Zugelassen allgemein für 3 Ge
schosse im Gesamtbereich des Deutschen Reiches.

Zahlen, die interessieren:

Raumgewicht ist 900 kg!cbm bei einer Druck
festigkeit von 40 kg!qcm. Wärmeleitzahl 0,37,
Wärmedurchgangszahl 1,04. Wärmehaltung der
25 cm starken Hohlblockwand = 60 cm starkes
Ziegelmauerwerk. Raumgewinn bis 8%, Erspar
nisse gegenüber 38er Ziegelmauerwerk ca. 30%.

Eigenes Baubüro zur kostenlosen Beratung 
Bauberatungsstunden Dienstag und Freitag von
5-7 Uhr   und zur Überwachung jeder einzelnen
Baustelle. Kalkulationsunterlagen werden auf
Wunsch zur Verfügung gestellt.

Ausführliche Druckschriften. amt!. Zeugnisse
und Referenzen stehen zur Verfügung



Wohnhaus bauten Britz

Siedlung Heiligensee

Siedlungs- und Wohnungsbauten Lankwitz

iedlung lichterfelde

Eigenheime Dahiam

Haus Arch. G., Kleinmachnow

Haus G., Dahlwitz Hoppegarten

Villa H., Westend
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Grüß \\'artenlJerB"
Stii:t:I:maucr zum

La.bltzke & ],'IUner, Breslau ..
Plüschke & Grosser, £rßSlau .
König:"b rg Pr. 25. Juli 1938, OberpriLsidenL Ausführung von Straße-nbau

al'lJciten an Landstraßen 1. OrdnuJlg. J,andesbauamt Pr. Eylau' 3000 ebm
IIfuoraushub. 311 800 cbm Erdarbeiten, 7000 cbm CilallssicrungsarbcitEll, 2850
cbm Walzal'bciten, 297 lfd. m Zementr'JhrdurchJässe, 21000 qm Oberfläehen
hE'J!:lteerung, EisenbetonplB.tt\JnduJ'chlaß von 2,5 m I. W., ber Profil 1+220.

i      £  A: :  :  r gs  r'i . . . '.' :. :.: : ::.::::::::      ! :
g r   l i  !fe   l  g... __::  :: L  gt
Frit?: Müller, Künigsberg ...,... .,..,...396391,50
A,-G. Joh. Jc;,erich. Konig bE'rg ...... ........____.404470,20H, Klammt, KüIiigsbo:rg .. __ 409892,75Metzker & Co., Elbing .... 424161,20Ernst KruJlS, Konig,sberg ...... 182168.50

GörHt.z. 28. Juli 193ft Landesstraßenbauamt. HcrstcHung von etwa 2.:100 qm
IUeiIljlfJaster auf der Reichsstraße NT, n5 bpi Muskau 1m Krp!Se Rothen
bnrg OL,

lrmler l<'rc,,'Stadt ........,.
Reinhold Schober, Grünberg
ErnJI KJ'cntz, Görlitz .. ...
Friedrich Krentz Görlib
Wilhclm Fclsch,' l.fuskau

I Königsberg Pr. 25. Juli 1938. ObcrpräSldcnt, ATIsfllhrung von Dauat'beitem1 r. di7..nUr:: :;t't f';:rte e :t a LaÖn e 51:;-O ZCb    o a ;   ; al  O r b 51:;i2flll1ungen, 8200 ifd. m Reinplanie, 1778() cbm Chaussierungsarbeiten, 7800
chm WalzarbeiteIl, 5130 qm ostpr. Pfl&<;ter, 12 030qm Gramlkleinpflaster..
1095 Ifd.. m Zementrohrdurchl1issc, 560 Stüek Leit- und GeHindersteine.
Ü;rncr für eine BrückE" tiber den J..ötzener K,.':mal und eine Bahnubcrfüh
nmgsbrückf' sowip einen P1attendufchhiß, 1260 lid. m PfahIgründUllg- (Hol'l
pfähle), 740 qm holz. Spundwiinde, 1830 cbIII Stampbetou, 1025 ebm
EI<;enbFlo!l.J. Krüger. L6tzen ...... __ ..... __ 1003196,

C. WittlOck, Szittkehmcn __........ __.. .... .... . 1060855,
Possekel & Schader, Königsberg .. .............. 1 264 <173.10Carl 1I1etzke  & Co., Elbin;; ... . . < 1340968.85F.rnst Krups, KÖnigsbcrg ....' J 365.455,5()
\ -a     :A.   r Ö  Sbel:g" : .. . . . ., .. .      -  1:igHoch- und Ticfbau-Ges., Königsberg . .' 1481374,Wilh. Ladda, WerlZ1 en . . 1588636,50H. Klammt, Königsberg 1 653. 369,10

Grof  Wartenbe:rg. 26. Juli 1938. Reichsbahnneubauamt Groß Wartenberg. Her
stellung d r RR.leh!istraßenülJerfiihrnng' in km. 3,35+86,15 der UmbauH.trecke.'
Bripg-NeumiUelwalde.

fI 1E £  l! r :  B1     j :: I   r, k$ r a;        : :  :::.::':
ßreslau. 27. Juli HJ38. OberburRermei teJ", Städt. Hochbauamt H, SH benraden

ohlc 9. Erd  und JUaurcru["bciten zum Neubau einer Volk;:;;$dmle mit Turn
halle 1IJ Breslau-Rosenthal.

Karl Isaak, Bn'.sld.u . .......57392,15 Kar! ,rache, B,ei3lau ..... ...64612,90
Karl Härte!. Breslau . ... 58353.80 KottuHnski. Breslau ..... . 64929,50'
Paul Nerlich, 13reslau . .. 59930,40 Mohrenberg, UrcsJau . ,. 65 ;H9,90
Karl Kuder, EresJau ...... 60057,- Paul Ilgner, Bt"eslau . 66330,35;
Guziewskl, Breslau .61707,40 Max Müller. BrcsJau .. .66494,90'
\VciItert, BresJau .. .. 62 482,20 M iX SteM:e]. Bresl[J.u .. ." 66901,25

....33287,-;- Josef Jm.t, Breslau ... .622:19,85 Ogroske & Co., Breslau .. ." 6965!-!,
36198.75 Paul 'Weber. BresJau 63622,10 Wilhclm Beinert, Ereslau 73412,3(\<'

........39194,- Paul GieslcJ', Brcslau '.' .... 63506'- 1 Deutsche Bau A.-G.. Bresjau 79649.38.. .__ 4J 949.50 KlehneJ & Co., Bl'cslau ......63935,20 A1frf'd Walter, Obernigk ..,.84736,75,Eras. Olllau __"'. 63  93,4G Paul Langer. KJettendorf .... 86731ßO
Pr. F.yJaI1. fi. JuH 1938, KrclsbauallJt. Ausführung von Bauarbeiten. Neubau

der Kuni3tstraßr A('kerau-KL Ihferbeck. 15000 cUn! Ej'darbcitcn, 1950 ebro Breslau. 28, Juli 1938. ObeJ"bU:rg nneistcl', StädL Ho hbalIamt II, Siebenra e'l
Packlage, 130G cbm Schotter, 1,[ 900 cbm KJes, 13900 qm Chausslerung. ohle 9. :Krd- uud .IUau["crarbelten zum Neubau (>wer VOlksschuJc Jn BresS lau-Dül'l'goy.

C, Borzinski, 1Jj.scho[ burg ....1623 6 j C' Pactzcl. Pr. Flylau __........178596 :lli k .. ............12596,05

Pi:  ;   , f,  ifi  ; g .:: :::: :::   :i;Z   ra:ri M   ¥il i ;be  ni s. :: . g   18   r    '..:.... ..... ....,.. 45287,20
A. Blank. Heilsber;; ....,......167920 C. Vogt, Dt. Eylau ...."....,..195354 Mohrenberg ,..:::      g:::
tm ::bnauIi. a:,n K6 'igsb 1:g'" i   t    b ta kdc  D   t  b g.:::::::  I   Härtel .... . .......15892,
E. Gehr nanIl, Königsbcl'l'i ,....1713GO Rob. RichteT, Gohlap __......,..22540[1 iot f gi .: :igt1:
ßresJau. 12. Juli 1938 RClchspostdJrcktion Breslau. Ausführung der F.iRen- Nerlich ... ... 47435,80

lJctOJldcckcn ubE'r den Dachgeschoßraur:Jen der hüher g:cbauten ScitenflÜgE'1 Jus.t ..,... ......... 47634.,45des PostaIntG::1 BrBElan 2. Gm:iewski. . . 19523.-.
A. " JOhl'. Bre , i31au ....... '."" 24304,---= I Dywtd , ag, BrcsJau .... ........ 36132,25 Bresian. 29. Juli 19&9. Oberbürgermeister. Um p flasternn)t der 'l'rentinstraßt!..
Kroner & Co.. BrcsJan .... . 33091,7" Plüsehke & GJ'osser, Breslau 39559,05

Grun & BilfmgeJ, Hreslau 35715.50 F. Bnchta, Breslau ..........10636,50 W. l\fühmel, Bl'eslau .""'.. 9897.- I IIcrmann Kuppe, Breslau ,...10771,04
Scltweiilnitz. 23. Juli 1938. Stanbeck.;nbanamt. Ausführun:; von Arbeiten zum  ;  :.r  ft (Jlkr   ifg  .::::: i8    :gg :; e un   o  'e;t  :;l  ...::: n   Z: g

Aushub dcI' Gnllldabla.ßIJa.uA"rnhf' fur das StaubccJ!:en Berghof (65000 ctJm). l,'ranz M1lenz, Breslau .... 10 715,

107 800 [ Otto 'iVlddench, Glelwltz ...173 700 Breslan. 29. Juli 1938. Oberbtirgermeister. ] efestigung und Eintef'rung (Heiß

i        ul ha  skw   *g ;g .:: nä 2 g teer) m d r Hans-Sachs-Straße. .
115850 WlIhelm Meh1lander, Bre"lau .. 198 290   iJ , a ;'      .   , .      , - , ;. .   . u .  ::: ::   I6g: _ = I  i  ' }\Jf , 8her,J(>   " cI 'u B.   I  ..     :ti ; g    t' e  ;  i  Urg :::    i g WJ1helm Scholz, DUllgoy .... 7112, Max NJtschke, Durrgoy .......8208,
i o  g     J l : denhurg .:     Oppeln. 1. August 1938. IA  dü   r c al   t. Bl'üekenhautf'n.

161200 I Klcmcrt, BI€SlaU ...254400 K HeIn Oppeln .. ...' "'.. 12323.28 I Arbeitsgem, Niedthardt, Rosncr
171930 Kroner & Co, Breslau .298300 Apfeld H(>ydebreck __........48236,10 & Goelke, BcutMn ."".n' 62441,iCt1:'2000 Kandziora, Oppcln ........... 55142,58 Bäumer & Lösch, Oppeln .... 75120,25

Groß WartenbeJ'g. Quecke & Schramm, Neissc ,. 58180,20
Brücke- in km 83,25

.. ...... 23156.22 1 Quec e & Sch amm, Neisse ,. 32430,88

........28355,70 Arbe]tsgerll. Nledthardt, Rösner .

. ......29501,11 & Goelke, Beuthen ......,..37452,01
...29920,94

Briicke in km 75,1

9393,16 / Apfcld, HeydebreCk ..,..,.... 130m,55
9803,04 Arbeitsgell1. NIedthardt. RÖSl1er

11 949,40 & Goelke, Beuthen ....,.... 14 301,68
12490,

Ausschreibung
nie licrstellung VOIi

etwa 8400 tjm kombinierter Einstrcu-Asphaltbetondecke auf der
Reichsstrai3e NI". 99 zIvisehen Aucnbllcl.;;: tilld Zentendorf, 'Kreis
Görlitz

\vird öffcl1tlj h ausgeschriebclL
Angebotsuntedag-en mit ciner Zweitausfel tigung des Leistuw,!;s

verzeichni ses könncn gegen vorherige J:rstattung einer 8chreibgebühr
,"on 3,- - R,l\l., eiI1schließlich Zweitschrift, so"\vcit vorrätig-, vom Lalldes
straHeIlhauamt Görlitz in Görlitz, Jiospitalstraße 13-16, Iiandelshoi, be
zogen werden. Die Bedil1gut]gen und zeichnerischen Unterlagen liegen
dasc1bst ,viihrend der Dienstzeit (9- 12 Uhr) zur Einsichtnahme aus.

A]s Eröffnungstermin ist der 15. August 1938, 10 Uhr, festgesetzt.
Der Leiter des Landcsstraßenbauamtes .Q-örJitz.

,T. Gebel .
Jache .__ .
Gif'_<;ler ..Beinert ..,.
P. Riedel
R. RiedelRü('ker ...
K. Lal1gr>erJa.IItke ...

49 599 51)'....50999.-
.51159,
. 51496,9!F
.52579,S50

. ........ 5-Z579.8i"i
. ." ..... -"!3:t68,4lJ

. 56 :182,90
5795:1,ID

Oppell1 .. ... .. ... 9 552,90     id,O :  eb;; k
Kandziora. Oppcll1
l;rban, Rutenau

Hein, Oppeln "'"
Kandziora, OppelnUrban, Rutcnau ............
QUf cke & Sehramm, ::;Ieis.se

lBau eillHila nwel
O$e !!iMII!dfilam(1/j

Lademenge,
(!Ii
auf 15 Tonnen
Sofort greifbar!
Normal-Format

IiJ:H  dii$ 1iiI1j) '@IIII\'I9 rkO!1;

if..<lJIii1' lIIIig$, !lJI;. [!'i 'lIIiih!:HCH. SUPTHUT
Verkaufssi::elle Liegnii:z 1
SChließfac12S, Fernruf 1146

Schlesien
Beuthen OS. l);iC Olüc.ka.ufwohuu.nogshaug'esclls-chaft der Sc:h1esag mit der

Gewo wird nUTI ,daran gehen, 14 Häuser mH 100 Vülh::'s\Vohnu!lg'en.
iIleu zu ers eHen. _ nas Stadtt1re'ater wird eilmer grÜndlich'cn Instand
setzum: ltlt,terz'Ügen. Sowohl dd:e Innenräume als auch die' A'IlUenfront
werden erneuert.

BresJau. liummerei 53 :Eeke Altbüßerahle 5. Umbau der Geschäft8läden.
1\1aurerarbeiten IHau cschäft Jiubert Jantke, I3restau, Niedergasse 10.
Lieferung der Schaukästen und P'frmenschilder durch Th. iFaulhaber
Ladenbau, Breslau I, Kloster.straße 18.

- Gneisenauplatz 2. Ladenumbau. Pro!. Bauh. Frau M. Lux, daselbst.
tAusf. noch nicht bekannt.

- .fiansastraße. Neubau Wohnhaus. !Beg. :Bauh. Evangelische ramilien
hilfe, Volksversicherung a. G., Salvatorplatz 6. Bau!. Architekt :Ernst
Pieirusky, Straße der SA. 192. Ausf. Baugcsehäft Ricbard Kürasch.
Gnomenweg 16.

- iKaiserstraße. Neubau Wohnhaus. Beg. IBauh. Evangelische FamiJicll
hiHe, Volk.wersicherung a. G., Salvatorplatz 6. Baul. Architekt :Ernst
PietnlSkY, Straße der SA, 192. Au f. Baugeschäft J?ichard Kürasch,.
Gnomenweg 16.

/ J1:i    f:   ns14 ßeAu;i o na  ue   äftJ3eWf1J atßl h    e: g,tl% l ; W:
.. straße .159.

.--< Orionstraße 28. :Wohnhaus. Beg. Bauh, P. Koch, OrionstraBe 28.
Aust Max tJubrjg, ßaugeseh., Luzine, Sreslau-Land.

-- Ottmachaucr Straße 7-9-11. Mehrfamilienwohnhäuser. !Beg. IBauh.
Iiermann Scholz, 'Üoethestraße 102. Ausf. tlermann Loch, iBaugesch.,
iInh. .Erwin Stebahne, Baumeister, 'Steinstr. 99/101.

.. 1   (;{;'47 1 Tf!eodor I .ubneJ", Weißwasser 29218,40

..21080,15 Müller. Goriitz ...............29531.65

..23462,55 Kar! StJHer, Sorau ......,....31029..

..24039,70 Hallisch, Görhtz .,............ 31555,Q5

..27432,45
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- iPo1inkeweg (il(osenthat). 12 WohnhaüSer.:frdarneitcll beg. 'J3auh.
Lauterbachische IErben. BauL ihch. Lauterbach, Breslau, Liegnitzer
5traße2S. Ausi. Saugesch. ArtllUI  VOgt, Bresiau, Schwerinstraße 29.

- 'Stiller Winkel- 14  . Neubau  Wohnhaus. :Erdarbeiten. Bauh. ,Richter.
"'\usf. JBaugeschäftl(ichard 'Bauch. tloinstein bei BresJau.

- .'Wilhelmshafener Straße. Neubau 3 Wohnhäuser. Beg. Jßauh. und
Ausf. iBaugeschäft Oskar Stritzke. Crcti1lSstraße 44/46.

Lee r b cut e 1. ifiaYdnstraße 9. Z"\veiiamiJien-Vlo!mhaus. ,BeK. Bauh.
atto iBunke, Bedwigstraße 37. Ailst. Hermann Locll, Baup:cschäft,
rrnh. f:rwin 'Stebahue,  Baumcjster, Steinstraße 99/10L

-  0 p per a u. tJcrrnann Wo]fram Straß'e 24. Einfamilien - Wohnhaus.
:Beg. iI3auh. JAlois l\ och. Ausf. fterrnann Lodi, Baugeschaft, Inh.
£rwin Stcbalme, Baumeister, iSteinstraUe 99/101.

- S tab e 1 w i t z. Die . von der 6icdlungsgef;eIlsc1mft Schlesien mbI-I.,
\( JBreslau, lI?-nsastraße 34, hier zur frTichtung kommenden 40 Klcin
, Eigenheime werden im September hezugsiertig:.
Brh;nitz, Kr. rra,n,kensvein. Ofen,gehä ude- ,d'es .M:agnesitwcnkes in Brfs

n Lz abgebrannt.
Fellhammer, Kr. \iVal,clenhurg. t1ier we-n1en mehrere Volkswohnungen

,dllI'ch !d:,e Gemeil1lde erriohtet.
f'riedeberg iserRcbi 6. Die kat oH'sch,e Barbarak,Ir'Che W.ird eiiIer dUrc-h

ge'hre,nd,en E1.nC!12r:un,g- unterzoge,n.
Glatz. :An der ;t:rrichtung von neuen Hitler-Jugendheimen in Schlesien

marschiert nach den 'Erklärungen des Lanclrats der iKreis Gratz mit
9 Hcimbauten an der Spitze. 7:ur DurchfÜbrung dieser Bauten
(Straußdörfel, Lewin, SchneIlau, 'Sackisch, Klldo,va, Grenzmark, Tunt
schendorf, KönjgswaJde und 'Krainsdorf-Zaughals) stehen zur Ver
fügung: 192QOO RM. vom iReichsinnenminister, 70000 RM. von der
Reichsjugendfithrung 200 000 l :M, "wurden von den Gemeinden des
Kreises .Glatz aufgebracht _und 6000 RM.. sammelte die Grafschafter
Industrie. ,Wenn dje Arbeitskn'ifte a usreicben, werden sämtliche
Bauten noch in diesem Jahre unter Dach und Fach gebracht.

Go1dberg. Der Bahnhof wIrd nUll!l:nehr uomgeb<l!ut. Am 'der
We.stSleite, an rjetzt diie IBa>hl!ho!'SVr. irtschaft befind t, W1NI
etU Anhau \!ion m 'geschaffen,  :n wclvhem d,ie Rest,au.ration<;raume
ll!1ter!?;ic,bracht werd'e,n. Oie Lze:, n wärtig-eJ Gasträume ''''erden zu
Warteräumen 'I1lwd ,die hIsheni.gen WariJcrällmc und ein T'eil des Ge
rät.e-schuppc:ns ,zu Verwaltungs räumen 111'Tilgcbaut.

Beim iI3au der Genossenschafts - Molkerei gehen die inneren
Ausbauarbeiten ihrer Vol1endung entg"c en. In 5----6 WÖclten kann
der Betrieb mit 15000 Liter Stundenlejstung a11fgctJOmmen werden.

Groß-Strchlitz. IDcli 'dCiltl Neub-au des Amtsgcric.htes werden die Mauern
des zwtiten Stock\venkes aurf,g,e-fLihrt. Auch dje Enla.rbeiten für ,den
neuen Sportplatz $lind ifan (lan.gc.

Griinberg. Schcrt,endorfer Straßre. 'vV"ÜhnJJausneuoou. Beg. ßauh, Bcrta
fjtZ11cr, (lfiünhen:" Neusta,dtstraße 15. :..I\us.f. rr. SÜnon. Scherten
derf, Kr. Orünhem. - tloJ:,l arte.u 2. \;VohE:1iausneuhau. PI1oi. 'Ba lh.
f(obert Kern, I(]rüDlbeng. I-IopfgaTlen 2. IhuL Arch. fIüeke  BerUn
Scihönlall. AU$1. O. ,Micber, Gf'liuber'if>, - EresI.auer Str-aß-e. Ausbau
eÜl,e,r Lo1uw.crkstatt. 'HciR. &al1. D. \V M., nrün.be.1!iL Ausf. C.
IMühJe Naehf.. GrrÜnber.z. - iKr 'egnsfedlung. W ohnliausncuhau. He.c;.
Bauh, Wifu-el;m Zirnm, Orünberg, P;:nhvrtZ. BauL UIld Aus!. C. Mühle
Nachf., ürün:ber,g-. - Drr.-Raedcr-StraBe. NCI1:bau Betrje,bsg'Clhaude.
1Be,g. BaulI. IFi11ma Ürcmple.r .&. Co., SektkeUerei-, GriiJlbe]"1g. Ball!.
Aroh. BÖ'!!m1. Ol,Ün'I)lcrg. Aust. C. Nllühlte Nach.. GpiinlJ.eng. --. Garton'
str,alk IZwei DoppdwOihnhäl1s,er lnit 36 'VoIksw,ohl1un ell. Projekt.
,Bawh. Ge:m. BaU'g'lel1os'S'e1l'schaft GrüJl:b<crg. ßanle;iL Areh. JaeckeJ,
Grünbug. - Jiatz,fddtwe.g' 34. Ncuball Betrieus:g,ebäuwe. Projekt.
Bauh. iDO:r;I-AutcrmobHc, GrÜ!lJaem. Ba:111. und AusfÜhr. G. Mäschke.
Griinberg-,

lIabelschwerdt. Mit Wirkung vom 1. Juli 1938 erhäJt Jiabelschwerdt
eine Landwirtschaft.sschu1e mit WiTtscnaftsbcratungsstclle. Bis zur
Fel'tigstenull  des Schulneubaues wird der Schulunterricht beheUsmäßig
in delI Räumen der Aufbau.schule durchgefiihrt werden. Zum Leiter
der SehuJe ist der Diplomlandwirt, L(ludwirtschaftsrat Keller, ernannt
worden. - Die 1J<atsherren gaberr ihr ,Einverständnis ,zum Verkauf
einer 1053 qm große]] Bauparzelle an der Ucrrna1Jn-Stchr-Straße an
einen Kriegsbeschädigten allS Neundorf, zur Errichtung eines Zwei
familienhauses. Objekt 20000 RM.

lialbau. Kr. Die vV'Ü'h1Jlul1, sbaugesells;chaft des Kreises Sprottatl
wird ,d,k K,jndenei'cihensl-e'dlnng um zwöl:f SiedJuJII,!.;shÜuscr
'erwleite1'tI,

liarpersdori, Kr. Ooldberg. Der Neubau auf dem 0a thaus r1Jl1dstiick
?Ur LindenschIinke, ebenso der Wohlloausbau des Stemarbelters Bruno
Bahn, konute nach kurzer Bauzeit 1111 Rohbau bee1Jdet und  erichtet
werden.

lIermannswaldau. Kr. Oo1dben:.. ,tJier 1st Ii1Lt dem lBau eines SDrit-u'lJ
hauses ,be..'?'OJlllliBll war,dlen.

tlermsdorf bei \Valdenburg. 'Bei dem gmßen Bauvorhaben des Gem:
ßpar- und iBauvereim Ecke Luther- lInd C1otte berg-el' Straße, wobeI
61 neue Wohnungen geschaffen ,verdelI. schreiten die Arbeiten derart
rasch vorwärts. daß 'die ersten Wohnungen bereits Mitte September
bezogen werden können.

Kauifung. Kr. Goldberg. Zwecks Wiederinbetriebsetzung des seit Jahren
stiilgelegten Elbe1bruches am Siidausgang des Ortes werden zurzeit
sämtliche Oefen und Betriebsan!agen einer durellgreifenden [nstand
setzung bzw. ,Erneuerung unterzogen.

I(lettendorf. Kr. Schweidnitz. Neuzeitiger Um- und J:rweiterungsbau des
herrschaftlichen ICIutshauses. Im innererr Ausbau begriffen. Bauh. Dr.
\Kunert, Klettendorf. Ausf. Baugeschäft 01iick u. Sclmlz, Schweidnftz.

Krappitz. Seitens der Stadt wird cJne :lICUe Bad'eanst-alt an >der Prome
na,d'e ,gre,baut. Der Bau erfo],gt in z'\.ve.i Ba1labschnitten.

Kühn3u. Kr. "VaLde'1lbrurg. Duwh t],ie Gerneb:1de w-erd<::n hIer mehrere
VolkswohnulIlrg:sbauten err,j.chtet.

Lauenbrunn. Kr. ifrankenstein. [Dcr hier Immer naelr sehr fühlbare Woh
nungsmangel wird zurzeit durch weitere Z neue Eigenheimbauten, die
zum Spätherbst bezugsfertig sind, einfgennaBen gemildert.
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I ParkettfuBboden II in jeder Ausführung liefert und verlegt ..:
I Fi?'s11:z POhD. So rauer ParkeltkontDr, Sora1!.\!fon 2115 Te,[Efllorl 2115
Lebmwasser. Kr. "Valderrburg. Mehrere Volkswohnul1r;:;en \,,'erderr hier

dwrch die GeJ11reind  errichtet.
Leippe, Kr, tJoyerswerda. It"i' Leivpe wl:l'de mit den Vorarheftm für UJC

.MustersiedLung der GcmdnnÜtzken Ji'eimstattens,;:edJllU_,R des. Kyt,ises
lioYerswer.da be101111e-TI. Jede G!eionformigkeit \vird be.i dieser SedA
lun-&", .(Ne 100 18austeUell auIwe.ist, vermic-den wen.tell,

Le  sGr ;e,se f:     PE  :: al    ali e   S l   7L    e ri  a  tu
wesentlichen Vergrößerung der Provin7.ial-tIeH- und PfIegeans!a.I.t be
zwecken. In Verbindung mit diesem Erwerb sind Kanz erheblicne
bauliche Veränderungen, so u. a. der Bau eines neuen Bli 1"ogebäudes
im Ortstell Städtc1 Leubus und eine Aufstockung des Beamten.
'Wohnhauses vorgesehen.

Liebicbau, Kr. Waldenburg. Der l ohbauvol1endung dcs JiJ.-fIefm.s g-e
dachte man am 27. Juli unter Beiseln des Biirgermeisters KJlorn durch
efn Richtfest.

Licgnitz. Nun wird mit
Grundstiiok der scg.
straße be,gonncJ1. t:3
hausll't':uba'u mit Gara'R'e:n zu

Lobedau, Kr. franken tejn. Der
\VirkHchkeiL Man hat bereits
günnen.

Löwenberg. Ohne Einwcndungen
auf 47000 RM. festgesetzten
'Betrag wird verwendet für einc
l-?eichsmark) und für dringend

Lüben. :An der ,Faulhaberstraße. ErrIchtung eines 11ene31 t::rufamfhen
hauses. Beg. Bauh. ß-iir ermeister Trenk, hier. Ausr. nicht beka;mt
---:- nie Uibener ,Hauge.'.>eHschaft errichtet ZUrzeit an der c 'l o!tkestraße
3 neue Wohnhausbanten mit zusammen 30 KIeiIlwohnnn.ger::. \Vährer:d
einer dieser Sauten bereits seiner ,BeelHlig-ung entgeg- Ilsieht, gni Gt
bei den heiden anderen Bauten die Richtkrone.   Ecke- 111 oltkes raBe

UljJ,"

Max Tanck Tee b!!1>. :m 'ü ][ 4J>
Zentralheiza ngen
,[o dtdruCk -Rohr 1ei-tnn g en
War,!,waffer -Verrcrgung

Leipzig C 1, BayrifdteStraße 8
Fernfprecher: 30325
36jCihrige Facherfahru:I:1gen Ia Referenzen

fiBismarckstraße. Errichtun,2; eines größercn Wohn- lI;;]d Ge-sch iits
hauses. Gcplaut. Bauh. und Ansf. 'Baumejster Kiese\vei:ter. }uer,

MartilI.3u, Kr. :He'ltiJen OS. D c Venvalhm,z ,Ller Castellcn.goc;rnbe- 'Ixln1
:in Kurze nl'lt dem Han Yon drei Mehrfumilienhäusern 3.1.tf d i11 fniel1
Gelände hinter der Bl-IlIestrel\Tlschcn 1(c]o11ie ,he.,:!:,jni1e fl. Die D;lU.
kosten werden 36 UOÜ RM. betrr;!g1clL -- Durch d,ie [) bersddcs";sc:he
Iie&mstätte \VeNkJJ zwei ci-goe.niJr.e,fmc i,;.r.stellt.

Neu.rodc. Mit der 'Vorgesehenen Renovation lind nC1I7eiÜgeIl Gesta.I1Urtf;
des Stadttheaters wird Iller sofort begonnen.

Nieder-Rädlitz, Kr, \Vohlau. Errichtung eines Landarheiter-\\ -ohnh2.l1'>es
mit Stallungen. Im Ball. .ßal1h, Chiterdirck!ion Nieder-Radlitz, _-\usf,
nicht bek.

Nilball. Kr. Glog:mL nIe ,/'v1o[l-.cf'ej,C;'eIi'osseEs('h'8.Tt ernehtet
kerei eU;lJe nene Käsere,j sowie eÜJ Betfie,h'S\votmtau3. _
leben baut eil! DmJ\?e]'fmriU-c;n\vohl1lhall .

OberaR:ädHtz, Kr. \\!"ol!laH. t':rrichtun  eines \\folmhallses 11.(;0011 der Oe
fliigeliarm fiir den Gefliigelzllcht1eiter. Im B ll1. Ban!!, GÜterdirektion
Ober-Rädlitz. Ausf. nicht hek.

Odertal OS. ,hl {J:emei1JsclJ<1fis'arheit der Gemeinde \vfrd
Naturvark ein Vollksfreischwiltrumbad erstehen. 11cr
wJlrde. berelits .t:'etan. me \/.()lks'barlh: tiHte soll Olm
g:eWle.iht werden.

Ottmuth OS. Die JndllstT'icg,elm,c,inde OtlmtJth eihä1t
Der Plan hIerfÜr ist hcrcits i'a Arbeit. GeI:l"'!lt
I1icl}ttUU  e 'J1rer SOg. T-eilw<tssedcitJtHQ.'.

Peterswaldau Eulengeb. Sanatoriual UlbriGhshöh. Nenba Tl L ege'baIte.
fiw. iBauh. ÜhektDr Tat11'er. Pe-t'el'sw,a'ld'at:, Oitste.jj VLbrtd:::dIÖh. Aus!.
B-a;mcist'er Re,imann und na,hl1:!JL1n. hie1. - Schv;eidnitz er StFaße 47.
Umbau d'er Sc'l1rm i jedew'erkstatt. Proi. B:iull. Sc.rlllÜede1l1C islcr P"nl
Gärtner, Pderswalda;u, Schweidu,iizer Straße -47. Al si. J3al!lJuier
nehmer If,e.nl1l'<i,nn Trenson, :llier.

Polsnitz, Kr. \VaIden:buT.\;-. nrer w:erd0!J Volks\YJhmm!ts.bm!l12l! dl\ 0h die
Gemei!!]de crridh'tet.



Primkenau, Kr. Sprottau. Einen ganz wesentlichen 'umbau erfährt hier
,zur7.eit das Postamt in der Glogaucr Straße. Es werden neue
freundliche Arbeits- und Schalterräume geschaffen.

-Quirl, Kr. iiirschberg. Zwecks hrichtung einer neuen ,Eisenbahn-Halte
stelle ist am 26. Juli mit den Vorarbeiten fÜr den Gleis- und Gebäude
bau begonnen worden. Trotz der sehr crhcblicllcn If:rdbewegungen
muß die HaliesteUe Ende November d. J. fix und fertig sein.

Rackschütz, !Kr. Nenmarkt. NClizeitigcr Ul11- und Ausbau des fB'auern
.gehöfts. Beg. 8auh. Bauer Jioffm:111J1, hier. Ausf. ißaugesch. Ii. .Schmidt,
S hwejdt1itJ,. Bau1. Heimstätte, .Breslau.

Rädlitz, Kr. \lIl o hlau. Aufstoekung des V,'ohnhaiises. Beg. Bauh.
'SchmiederneLster SchelIm8111J, hier. Ausf. nicht bek.

Reichenbaeh Eulet1geb. Laden11mbau. Banh. Alfred Saft. Maurer- und
rIje<;cnarbeitcll nicht hekannt. Konstruktionen und 'Werheanlagen
durch Th. Fau1haber, Ladcnbau, Breslau 1. Klosterstraße 18.

Rohne. Kr, IRoth.el1bur  OL. SC:heutIc ()!es Sohür,ers Bastian ,ahgebrannt,
H:othcllbach, Kr. V,l'aldenuurg;. DlliCh d,ie GCllueu,nde \verd'en hjer mehrere

Vol:ks\Vohnungshauten err chtet.
SchIoßhiibcl, Kr. Glatz. Eine vollständige r:rneuerung sollen hier die

u\ußenfronten der J(irche erfahren. Die Kirchen-lBaukommission in
Kamnitz, Kr. Glatz, fordert unverbindliche Kostenanschläge ein. (Vors.
B. Vollquer, Kamnitz).

chrnicdcbcrg. Durch den günstigen Ankauf eines der fiofkammer ge
hÖl enden 11 000 Qm groBen Wiesengeländes konnte das 6iedlungs
programm der Stadt von \Irsprünglich 28 Volkswohnungen auf 60
erhöht werden. Nach BanreHrnachung des OeHindcs durch den Reichs
arbeitsdicl1sl sind dje Bauten in Angriff genommen worden.

Schömben , ¥r. Lamlc's!lollt Ocmcl,;1dcräteS'itzml,g. Die Reg,i'erunz hat als
Be-itragf-iir deli  eu:baH d,cs ,IiJ.-"Hehnes 32000 RM. bef'ett0.esteHt.
Auoh :für di'e- '0lasiwrlei.LtlltJl.g"sanIa',2:e 'au,f .dem ,gepla,nten Terrain

e2:utorf
S=hVI:tTa =

Met2doi'v, Post Hohenfichte i. Sa. / Fernruf: Augustusburg 219
Ältes1e Parkett fabrik Sa h5ens _ Seit 60 Jahren Metzdorfer P<lrkctt

Z'llm

Seitendorf, Kr. Waldltlllhurlg. Durch lhe Gemeinde werd, n hier ilIJICnl1Cr'e
Voll swoi.l')]Ung(}ll errichtet.

Silberberg, Kr, f.mnkenstc1j.l]' SdICu,J1Ie, StaU un.d Üachstuhl des vVC'hn
hauses des Landw:irl'::, Brosi:..:: a:lJ,p;ebran,nt.

SpiHendori bei Kanih. Neuzeitiger Ausbau des Bauerngehöfts. Beg.
Bauh, Ballcr Wlesner, hier. Ausf. ßaugeschÜft H. Schmidt, Sc\lweid
niit_ Baul. Jieilnstatic ßrcslau.

Standori bei Siriegal1. Eine VergrößerUllf4 seines Gartenbetriebes wiII
hier Qärtnereibesitzer Josef Lorenz durch Errichtung von weiteren
5--6 Ge\vächsl1äusem vornehmel1.

Steinau, Kr. Wohtau. Am Houen Stadion soll in KÜrze mit ,dem Bau 'e.iner
Turn- u.:J!d FesthaHe IbC!g-onnen werd,cn.

Steinseifersdorr. Kr. Reichcnbach Eu1IenLl:"eb. Umbwll dies Wohnhauses.
BeJ.z.  -3aL1h. Gesohwtister Kii'ermasüh, 6teinseMersdorf. lAusf. Bau
meister Reirnann und JiahmaI11-'1l, P'ctersw,aldtau.

Straußdörfel. Grafschaft Glatz. Unter Beisein des Kreisleiters Kittler
und Landrats KIosterkempcll konnte hier am Sonntag, dem 24. Juli,
die Grundsteinlegllng zu einem fiIJ.-Jieim - dem ersten in der iGraf
schaft - vorgenommen "Werden. Bau!. Kreisbauamt Olatz und iArch.
ferche, Glatz. Ausf. Baugeschäft lIermann Schmidt, iKudowa.

Streit bei Strieg-au, DIe nel1zeitigen Gefolgschaftsrtiume im ObergeschoB
des ehern. Reißbodengebäudes der Vereinigten Schlesischen Granit
werke konnte seiner BestimIDllug'iibergeben werden. AnscllUeßend
jst geplant, der Ausbau der Kantine, Umkleideräume mit IKleider

gege. jede Feuchti g keil
HarsfEtllorlnJ für Innen und Au eQ
Chemische fahrlk Mnnlnna I!.G.. Skehla/Elhn
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trocknungsanlaze 'und der Eitibau'ein'es \Vasch- 'Und Baderaumes im
ullteren Oeschoß. Sämtliche Räume werden mit Zentralhejzung ver
sehen.

Striep;au. Der auf 19 600 R,M. festgesetzte Gesamtbetrag der Darlehn
"ZUr Bestreitung von Ausgaben des außerordentlichen lfaushaltsplans
1938 so11 ZUr '.crrichtung von 14 Volkswohl1ungen durch den ehem,
Arbeiter-Sau-_ und Sparverein Striegau ÜlnbtL verwendet werden.

Trachkireh, Kr. Ra-ubor. Süruoolle des Bauern ['mnz Cwik .abJ!:'c1brannt
Ursicdel, Kr. Oun.rau. Sta.lI;g;elpäuirl,e .d.es lLa;ndwlirrs .M.eillmer .abgebf'a11lnt.
Wahlstatt, ,Kr. Ue'g,nÜz. Bi'e h;te-s,i'g,e Gutsrverwaltung laJH drle:i Ar

,beiterhäous,cr an der Krniel6111itz,er Strdße. L1l WohnLIiDlg'en ,die Ge:"
tollRschaft 'au,sbaule l. .-

Waldenburg. Am. Salr.brunncr Weg. ErrichtJ.mg. voIi 9 0 Drei-, und Vier
,zimmerwohnungeIl für WerksangehÖri.\;;c Üf einem 40 In lange11zwct
geschossigen 'Baublock. Mauerwerk im 'Enlgesch. JBauh. 'Elektrizitäts
werk Schlesien hier:

- Bei dem sechsklassigcn Schulhaus bau in der 'Stadtparksiedlung machen
die inneren Ausbauarbeitel! mit SchüJerbad usw. weiter erfreulich
gute Fortschritte. Mit der iEröffnung- der Schule \vtrd Ende Sep
tembe]' d. J. gerechnet.   Die vor esehenc tAufstockulll!;" des Knaben
lßerufsschuI.\;;cbäudes kommt hier sofort zur Durchfuhntng, .sobald die
lutei]ung des erfordcdichen Materials sichergestellt ist.   F'ür das
neue "ifeierabendhaus" ist die schwierige ßauplatzfrage immer noch
nicht gelöst. 1lV\an ist jetzt all cmeill der Aüsicht, daß diese Frage
ohne Hill;zunahme und Abbruch von Altbauten nicht zU lösen sein
wird. fKreiswallung der Deutschen Arbeitsfront.)

Wangten. iKr. Uegnitz. ErrichttluZ eines Landarheiter-\Vohnhauses. 'Beg.
ßauh. Ortsbauerniiihrer Käbisch, hier. lÄ.usf. nicht bek.

WoHsdori, Kr. QO;!idiberg. AU1 einer 400 Mon.g'en -p."noßen fJache am Slti'dr
ostaU5',s8;l1L!::" von WoHersdor.i sülJen Smeidlun\'....shäuser fiÜ' Arbeiter des
tIraaselei Bergwerkes entstical'CI1. JvU-t d,e1 1 1J3.3Jl1 s.ol1 hererits 'I1a'ch der
Ernte ,begOnne'l1 \Vierden.

Wünscltcndüri, iKr. LöweOlber,g. Newbau
BaUlh. Hausbes'i,tZ'cr ReiTIhokl Iiay,n. 
WilJilAndrers.

Zeipau. Kr. Spr.ott.all. Die WahlllllnZsbaUlg.cs.e-Hschaft des KrBises Sprottau
errichtet ,hii,er mehrer.e Ei.g>emeime.

Zillerthal-Erdmannsdori Rli-es<engb. N;;;u;batt 32
VlerfamiLienhäll'sCnl, Oepl. lßauh. \Vohml1m s
des Schl:esIsdlcn IJan,d1werks- .in Walden'bllDg.
Pät7){)!td, \V.a'LdenlJ\lP?:. Pf1wg.straBe S. AusL l1oc,h
tro-, Maunc.r-, IZirmmer- nsw. li _rbetitcn S>1nid

Stall
Bauer

Bauvorhaben im Landkreise Görtitz
Burgundenau. Neubau Wolmhaus ('nit \iVirtsch<lftsflüg-el. Proj. 'Bauh.

Tischler Oskar Adam. Ausf. iBaug:eschäft IErwin itlirche, Pen7..1g OL.
rlIagenwerdcr. Umbau .\V irtschaftsgebäude. Proi. Bauh. Rittergut

lIagemyerder. Ausf. ßaugeschITft Gustav Schulze, Schönberg OL.
Hejdcwaldau. Neubau Wirtschaftsgebäude. Proj. Bauh. erhhofhauer

Gcrhard Lange. A'usi. Bauunternehmer Bruno fuchs, Waldau OL.
flilbersdori. Neubau. Pro i. Bauh. GrundsUickshesitzer Max Linke. Ausf.

(Ballgeschäft Gebr. Arlt, Seifersdorf OL.
Koh1iurt. Neubau Lagergeb8ude auf dem Bau1JOf in Ko\Ilfurt. ProL ßallh.

Deutsche !Reichsbahn, Bahnmeisterei 2. Daut. Reichsbahn-Bahn
meisterei 2, KohIfurt.

Königshain. Umbau WOhil- und Geschäftshaus. Proi. Bauh. Bäcker
meister Arthur if'ürJl. Ausf. iBaugeschäft Kurt Scholtz, Ebershach.

Kuhna. Dacherneuerung der ca. llDü Qill groRen Hofscheune. Proj. Bauh.
!Rittergut Kuhna. lAusf. Baugeschäit Max Runge, SchÖl1herg OL. 
Umbau des Nebengebäudes. Proj. iBauh. Grundstiicksbesitzerin Anna
iKottwitz. Äusf. Baugeschäft 1I_\1ax Runge, Schönberg OL.

LeopoIdshain. Neubau Wohnhaus. Proj. iBauh. Grundstiicksbesitzer
l\iax Djetz. Aus£. ßau.ltcsch. Arthur Rönsch, Leopoldshain. - Neubau
\V'olmhaus. Proj. Bauh. Orundstiickshesitzer Iierbert Zimmermann.
,Ä..usf. Baugeschäft lArthur Ränsch, tLeopoldshain. - Neubau Betricbs
und Wohngebäude. ProJ. Bauh. 5!üß1l1osterei OUo 'R.cckziegel. Ausf.
,Baugeschäit Arthur 'Rönsch, Lcopoldshain.

hleuselwitz Borda. Umbau des Wohnhauses. Proj. Bauh. Iiatlsbesitzerin
Berta Skorniak. Ausf. iBaugeschäft liermann Iiäser, ,Reichenbach OL.

Oberpenzighammer. Neubau Wohnhaus u. Nebengebäude. Proj. 3auh.
Ürundstücksbesih:er IM'artin LKulka. ,Ausf. Baugeschäft Erwill tlirche.
Penzig- OL.

Rauscha OL. Neubau Wirtschaftsgebäude auf deIn Schnlungsgrundsiiiclc
!Proj. IBauh. IFachkurse für Sägewerker e. V., Sitz Görlitz. AusL Sau
geschäft GebI'uder Besser, freiwaldau. - Neubau :Fabrikgebiludc iÜr
lF]achglasschleiferei. Proj. Bauh. fa. Reinh. und Gerh. ,Kamm. Ausf.
iBauunternehmer 'Erich M'üller, II auscha OL. - Neubau Neben
gebäude. IProJ. Bauh. G]asmacher Paul Scho1z. Ausf. Baugeschäft
ft'elmut lßesser, Rothwasser Off..,.

Reichenbach OL. Umbau verschiedener Betriebsräume. Proi. lJ3auh. Fa.
Schering Aß., !Berlin, Betriebsstelle Reichenbach OL - Ausf. IBau
geschäft 'Iiennann Iiäser, :Reichcnbach OL

Schlauroth. Erweiterung-sbau der Werkstatt. iProj. Bauh. I\Vi11y ,_M.itschke,
iKraftfahrzeuginstandsetzung. Ausf. iBauunternehmer AIfred Finke,
IMarkersdorf.

Troitschendorf. Neubau Geräte- und Urnkleidegebäudc auf dem Turn
und .sportplatz. Proj. iHauh. Gemeinde Troitschendorf. Ausf. Baumeistcr Arthur !Löser, Troitschendorf. .

Weinhübel. Neubau Wohnhaus. !Pro). iBauh. Grundstikksbesitzer WH-_
helm Anders. Ausf. ArbeitsgemeiIlSchaft ,für iBauausfü.lirung eOrnbH..
,QIörtitz.

Zodel. iAufstockung des Wohn  und Wirtschaftsgebäudes. Pro'j. Bauh.
iBauer iBruno Uebig. Ausf. iBauunternehmer ,Wilhelrn Iiertrich, iKalt
wasser OL.

Brandenbun
AIt-ß[essin. Schtt!hal!s-Erneucmng:" Beg, Bauh. Gemeinde. AusL nicllt bekannt._
Angenniinde. . Bahnhofs.ge\ände., ,Neubau W.erkgebältde. Beg. Ba-uh. Reidls
, verwaltll  :: Ausf.';n  ht b  annt: ... .



Bad Preicnwalde Oder. Neubau Schulhaus. Bauh. rlInd Baul. Preußisches Staats
hochbauamt, Maltzanstraße. Al1Sf.. nicht bekantlt

BCrlinchen Ncul)1. Neubau Wohlfahrtshaus. Proj. Baut, Stadt. tAlIst noch nicht
vergeben.

Brandenburg . tJave1. fabrikbauten. Proj. Bau11. Mitteldeutsche Sta1:ll- und Walz
werke, friedrkh FHck KG. Attsf. lloch::nicht ve,yg becl.

BrUz! Kr. Angermiinde. f'abrikbauten. BeK. Bal1h. Brilzer Eisenwerk. Ausr.
meht bekanlll

Chorin, Kr. A11germiinde. Anbau am Bahnhof. Beg. Sauh. Reichsban!:Jverwaltung.
Ans£. nicht bekannt.

Dahme, Ma,rl.;:. Vorwerk Sicb. NCllbau zwei Feldscheunen. Proi. Bauh.
Preußisches Staatshochball1amt, Jüterbog, SchJllerstraße 44. AmI. nicht
bekannL

Dr08SCU. !Die Stadtverwaltung plaut den :Bau von Landarbciten;ied
lungen und die Schaffung eincr Bewassenmgsanlage auf der N:S.
Peierstätte.

Eberswaldc. E1 wciterung des Krankenhauses_ ProI. Bauh. Stadt. Ausf. mch
nicht verge1Jen. -- Neubau Beamten-Wollllnäuscr für die ReiclL fe.ucnvehr
sc!tuIC. Proj. BauJL und Bau!. Preußisches StadtshochbauanJt, Bad freien
walde (Oder). Ausf. !Joch nIcht vergeb J,

frankfurt o,d,er. Al1.f dem Ge:läTlde am W,ej.nherrg: wcg (Leipzizer Straße),
wel'den VO'll der ,ßaw enosg,ensohaH f,lir kleinere 'Iv' ohmlngen umfän 

. liehe Wdhnrblocks auligeführt. Es etll<;tcheu ,hier 54 Vilü-hnung:elL
FnCdehefJ,!; Neum. NelJba'li IiJ.-Heim. Prof. Bau!!. Stadt. 'Al1SL noch nicht ver

geben.
Oenschmar, Kr. Lebus. Daehstllhl dr::s Wohrhauses von BaiUCr Merten ab.gebrannt.
Oöricke Ostprignitz. 'Scheunen und 6tallbau. Proj. Bauh. Bauer W.

Leppin, hier. Ausf. noch nicht veri?:eben.
OroB-Luja, Kr. Spl'cmberg. Dic Gemeinde rplant ,einen Schnlrlcubau, Um

e,lmen Bauplatz bereitstcHen zu könllen, i,:;t der Oemdn-dc .das c.ul
'CigIlItJ1l.I;srocM verliehen worden.

Groß-Wubiser. 5eh1!lha'lIs-ErnetJemng. Beg. Bauh. Cemeindc. Ausf. nicht bek.
Landsbcrg, Warthe. Neubau ijJ.-Jieim. Pmj. ßauh. Stadt. Aus£. noch nicht

vergeben.
Miillrosc. iCi1emeil\1deratesj.tzung. Im -Ra1rJDen desaußerordcntbclrcJ1 fIraus

h'altsp]anes Hir das Rech.m.mgsja,hr 1938 \.v.cnd1ell l'\ilWel für ,d.eu wet
teren Äus:ban ,der MiIXidorfcr Straße ZUr Vcr-f.iigllTIIZ ;gestellt. Die Ar
heitJcn sollen der .fijrma Danemann, lBlerlin, übertf'aJRen w I,delJ. Dj,c
ElltwässerU't  u>cr Sohulstraße s01l d1Ly;cl!geflibrt wer,den. Mittel für
di'c Entwässerung li,er 1fIi'sc'herstrafk: solIell ,im etat fÜr 1939 dntg-esctzt
we'l,den. Di  Stml1enptumpen in  dcr Neustadt soUen erneuert und die
Ar'Geiten sol! Bflu,nnrcnbaucr Ii'a,m1aerl" Mii:11rose. ausfÜhre1l.

1\liincheberg Mark. Turm des Krankenl{a  cngcbälldcs il1 der SicdIul1g durch
ßlitzschlag- vollständig zcrstört.

Neuhardenherg, Kr> Lcbus. EntwässeIlllTIg des Gebietes am Stöbbcr wurde de>r
Reicbsarbeitsdie[JstahteiJung Neuhardenberg übertragen.

Pieskow Sda'rmütz,elsee. ,DlreRet'C'hsIPost hat die fdHlcr,e Villa Sanssouci
angekauft lil1td wjjj hliler ein .Erholungsheim für die GeioJ.v.schaft er
richten. M,it dem Umbau wiir,d ,in kurzer Zeit begOJllle1J.

Rcppen. Neubau Wasserleitung . md Kanalisation. Proj. Bauh. Stadt. Aus!.
noch nicht vergeben. - 'Krankel1hatls Umbau. Proj. Banh. Kral1kenhalls
vcrwaltung. BauL Stadtbauarnt. A1ISf. noch niellt ver:<.(Cben

Senitenberg NL. NocJ1 ,in d esem Jahre \viJld mit d'em Bau von Wleitreren
26 SiedlersteUell von der StadtvenVldJtun  Ibeg{)mJJ. n werden.

Süllilenburg, Kr. Oststernberg. l1altesteIle "Radacher >Sce  am Meierei\vcg
Neubau Warteraum. Proj. Bauh. KIeinbahnvenvaliung. ,Am.sf. nicht bekannt

Sürau NL. Jesahkendorfer We'!,. Neubau acht Wollnhäuscr. Heg. Bauh. Heim
stättetl-GeselJscbaft. Aus£. nicht bekannt. - Net!ba.lI WohnhalUS. Proi. Bauh.
G. Dallnheiser, AuenstraRe 24. Ausf. noch TJicht ve:geben.

Templin Um. Rathaals-Umbau. Proj. &uh. Stadt. Aus!' nom nicht vergeben.
- Ausbau der Halmhof- und Waldhoistraße, Proj. l:3au11. Stadt. Al!lsf. Eicht
bekannt.

Wittstock (DusseL N6ubau NS.-feierstätte. Pro). Bauh, Kreis Kulturve'rein Ost
prjg:nitz, Pritzwalk. Ausf. noch nicht ver. cbc1J.

Zellin Oder. Neubau TjeibrunnclI (30 ro). PrDj. Bal!h. Frau ranteJ. Ausf. nicht
bekannt.

Zossen. N'eubau Schwjmmbad. ProL Bau1J. St Jt. AIlsf. tloch nicht vergeben.
ZüIlichau. Neubau VOll fabrikräumen. Beg'. Bauh. Fabrikbesitzer W.

Krause. Ausf. Baugeschäft Gebr. fischer_ Züllichau>

Grenzmark
Bornst. Ratsherrell'sitzuThg. :BesProchen wnrde das Problem des Neu

baues e1:l1eS HJ.-Iireimes. Die Stadt wird w,a:hrsche.inIicl1 /loch in die
sem Jahre IInH ,deJm NCtubau dieses gm.ße.n Iieimes bergqnnen.

Deutsch Krone. l\rl,it ,dom Balt VOl1 ZDhn ,v iteren Klei-n.siedlungSUläus.ern
,in dle'f S:ierd'lu'DI.>2: iDeutsc'h Krone V\-'rest w,jr:.l demnächst begonne,n. Die
Häuser kommen paraIlel zur ißa'l1nstreekc Deutsüh Krone-Alte-Eiche
zu stehen. Z,i,eJgel sind :bereits ang'ebl1ren. NändHeh der SicdIun.'!"
paral'1rcl. zur fBrenck,c11rho.ffstmHe, werden 20 S'A. iledlungtm elibdut
wer,den.

Neu-Deutschen, Kr. Mes'critz. In dem Jiallsh>altsDlan der Gcmei'Ilde für
das Jailtr 1938 sInd IMittel Mir den Ban eines .Ehrelm1al'es auf de<m
HJi'IN:Lenb1l1,DgpLatz urld ,e,inres SchwimmbeClk lls auf dem Sportplatz
eingesetzt.

Schloppe. Neubau '10 Eigenheimc. Pros. Bauh. Siad!. Ausf. noch uir.:ht vergeben.

Freie Stadt DanzUt
Danzig. liiIer falIlid rdi;c Gmndstcrinkgun,l!; für den Neubau dcr Jug,eondher

:brer@e staU. 'Entwnd Arch-Uckt tJatlsiRiecllert. Ste.ttiin. Da's Iieim
1rid au  dem LBisühJüfsbrerg Jernciht-et. iDie Ge.samtan'la. e >ist so Ibe
messen, daß si,ch Ijll Iiauptbesucnszedten <In 800 Gäste in der Jlll l gend
hel.ber&"'c 7.usammenfind'c'Tl könl1en.

Gr'oß-Pa iau, IKr. :Dallz1jlg,er l'iöJl'c. Stall und Schwne ;(]es Emu ern EmH
Ba:br ahwe'bra,n>Tlt.

lialbstadt, Kr.' OroßesW rjer.Üebpf[ßes Bauern, Kuha abgebrannt.
KleJn-1\1ausdorf. Gehöff des ßallem Jochern abgebrannt.
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Ostnrcußen
Botbau bei Senshnrg. GehaH d s Kar! Mondry abz bratm t
ßreitcnstein, Kr. Tilsft-lRag'nft. Molkere1.genDssenschaf1: v....Üd

Hcue D;:;,mpfk-e selan!a1ge, ferner e-ine Dusch- und \VdsehatLla' .e
einen .QehHf-en- und Geme'insc'h [isr.a.um bau,en. .

DHtersdori bei Schnelhvaldc. Neuball Z\veifarmHemvohnh81L<;. P::-oL
Rosteck. Au.si. noch tiicht verg ben, --  cllbau StaJlgebändc.
Bauer Zio[kow kL Ausi. 110clJ 1Jicht vBu':cbcn. 

Elbing. Die OstpreuBische fiwl1stätte, Z"Ve1'.S'stelle
800 MIetwohnungen. mehrere K1eins;'cdlungen

- Umbau von drei Ifäusern. Proj. ßauh. iFa.
nicht bekanut

Priedrichslloi bei Ortelsbu!"g. WirJs:hafts'Zcbänclc des Laauwiris: Sel1lbO\\'ski,
Abbau Ohmswakle, ab cbra1Hlt. 

Ga1lindc3 bei Q,oJ3-Hestendorr. Sl:heune des Vorwerkes durch Stirne lerstört.
InsterburJ;:;. Dachstuhl des In<;terJmrgc:r Postamtes ahgcbranllt.

,d r Stadt

Der Sühutz- 1I. Isolieranstrich für Mauerwerk / Beton j' Eise I!

I Herst.: Gebr. $chierlifilg.Marienburg (Wpr.) I Kön!g£be 9('Pr,) I

Ludwigsort. Kr. Hrei!igClihei1. dcm Inan e:nc<;
k,atiholisd'en P,farrer ist bClommen \vorden.

iarienbllr  Woh)1haus des Hesiizers Bän\olf. Stadtteil r,::;scnj;,d. ::::l,ge-bra:-::nL
1\1iIluhncn, Kr. StÜlupönen. Al1r dem ,hÜher

e-ntsbel:t einc NE:t1halleTI1sj,edlum . ..tU nwc
und 21 YOr113,ndrcnc werden 111TJ...gie"brtllL . __

Rößel. 'FÜr d"s ne'll'c fta.us fUr ,die Oberförstcrei land das. hdtttesl  taU.
lßallh.  tadt. (Oberbilfgmn;,c::i<;ter Masahr).

Tolkwitz ,h. Rie:>enbm,g. vVo'htI1'hau.'; und  talI lles. Siedler:, 1\rinct?;'1\i
durch e:i'JlC \i\J' .nodrlOse zerstört.

Wali"enrode. Kr. Tr;ewbmg. Hier hnd
<Heim statt. ,oie Reg,j.en1'l1  hat Zllt
bewrilhgt. N'ellJ.en dcm rHJ.-lileim ist
gepl'ant.

Pommern
Attdamm. Richard-\V'agner-Wcg 28. Wohnhaus.  Ballh. \V:.:::Jte:r S10tIJe,

Itdamm, Wallstraße. - Gollnowcr Straße 73. ?dl11ppennellban. Ba uh.
tE Zimmermatnl daselbsL _ KreHnvcg 51. Wohnhaus. 'BauIJ. Arc1l.
if . Obert in Po'de]uch. - Zegiinstraße. \Vohn1!aus. B uh, . JOc.s. KleJn,
Aitdam11l, .Leh11lweg. - l<:oonstraße. \Vohllh l1S. ßauh. TJsc1 1er \\ill
helm .Klug, 'Rose garteu bei Alida\11l11. - Gartenstra .(:. ,,\\ OhD!I ""!.S,
iBauh. 'Wilhelm MÜller. daselbst Nr. 3.   Bromberger St:tilDe .l. \\U£!ll
haus lßauh. Stadtkämmerer O. BentIer. Altdamm, Thort1 r..- Stra.lk
_ Schleiermacherweg. Wohnhaus. B.mh. Chauffeur H. Kohlbeorg,
Altdamm bei Fa. Neidel u. Sohn. -- l\khard- \Vagner-VVeg:, \Vonll

. haus. iBauh. flans Schönknccht, AUgllstwa!ue, Adolf:Hitler Str  -2;
U3ismarckweg. 'Wohnh iuser. iBauh. Bmtmeister Frit: . Schilling, Ah



Vcrkaufsstelie: Terranova-Industrie. Berlin W 15. Meinekestraße 23.

damm, iKrdhwcg, Zeglinstraße. \Vohnhaus. Bauh. Stud....IRat flvers,
il jnkenwalde, Lehmwe . - Rich.-Wagner-\Veg ]9. Wohnhaus. ßauh.
j\'1aler Leopold Bax, Altda1l1tn, Stargarder Straße bei Knick. - O'tau
dellzer Straße. Wohnhaus. il3auh. Landwirt Alb, KobJitz, Altdamm,
,rÜrstcllstraße.

Frauendori hei Ste tl!1. Ne.nhf!l1 Wohnungen. Beg. Bauh. Gemeinde. Ausf.
i1lcht beka11ll1.

GreHswaJd. Im
rund 118000
hesseJuI1Igc:'1

Tischlcr
Ncubatl

AusL
Vic:
Suhr.

Stettin. Preußische Straße 34. IBauh. Fritz Lenz,
daselbst. - Lucas-Cranach-Weg 2, Garagenneubau. Bauh. Lehrer
nafftc}', dasclbst. - Am deutschen Berg. Garagenneubau. iBauh.
Jieeresbauamt M. Stettin. -- Altdammer Straße 40. Bürogebäude und
\Verkwohnung, Bauh. Johs. Schäfer, dasclbsL - Am Steinbruch 19.
\"Vohnhaus. Bauh. und Ausf, K. lieuck, StetEn, Arndtstraße 29. _
Pommcrcllsdorier StraBe 7. Wcrkral1m und Lagerschuppen. iBauh.
Stcttiner Bergschloßbrauerei, daselbst. ---0 Locknitzer Straße 1.
Garagenneubau. Bauh. O. SchnÜdt, dasclbst. - !Pladrinstraße 13/14.
Oemeinschattsrauill. Bauh. Tetzlaff 11. ,Wenzel, daselbst. -. Falken
"\\-alder Straße. WolJnhaus. lßauh. Direktor Treß, Bauausführung
Architekt Saborowski, Slettin, Behr-Negendank-Straßc 4.   Swine
mÜnder Straße. Massiyer Sc1!uppeJl. IBau1:1. tJermann Klaft, Stettin,
Gregor-Mendel-Weg. - Bredower Straße 78. Garagenneubau. 'ßauh.
Qustav 'Ncl1stock, daselbst. - . Lange Straße 71. Massiver Sc!1uPPCl1.
rl3au/!. hallt Jiaas, daselbst. -- Gerh.-rlauptmann-Wcg 3. IWohnhaus.
'Rauh. 'Fra11 Edith Jiagemanll. Ausf. Architekt Saborowski, Stettin,
Behr-Negendank-Str. 4. - SW1IJelllÜnder Straße 4.1. Garagenneuhau.
BaulJ. Waltcr Rodrian, dase1bst. -' Au uststraße 4/5. (Jaragenneuball.
'Bal1l1. Yritz Fathschild, daseJbst. - Iiindenburgstraße. Wohnhaus
JhnlL V/alter Prütz, Stettin,  ugUsta5traße 14. - Altdammer Straß
Nr. 6a, Massiver Lagerschuppcn. iBauh. Qattcrt u. Zemma, daselhst.

OBZ 1938 Heft 31, SeIte VI '.1. August

Umfangrd::he Bauarbeiten am Oeschäftsha Jse. Be.g-. Ha111. und Ausf. F.ritz
&rger, WerftstraBe 33/34. - fricJri hstraBe. .Erweite!'ungsba teu u w. Beg.
Bauh. lind Bau1. Preußisches Staatshochbauamt. Ausf. nicht bekannt. 
Große Last<die 77/78. Unfangreiche Bauarbeiten. Proj. Bau!. und htsi.
Gebr. Brieske, fiohenzoJlernstraßc 18. - tlal!ptbahnhof, Bauarbeiten (md
Umbauten. Beg. 1:33UI1. RcichsbahnverwaJtung-. Ausf. nlcht bekannt. - Kleine
OderstraBe 9. Aufh3l11und Umbau. He . BauJ. I!.wd Al1s!. Albert Böttcher,
ParadejJ]alz 36. - Linsin.z:en::;traße. ErweiterungsbaL1ten usw. Beg. Baull.
und BauI. Preußisches Staatsho;::hbauamt. Aasf. nicht hcka1nt. - Mackensen
straße 90/92. Neubau Oeschäfts Jiinterhaus. Reg. Bauh. Albert WaJter,
ehenda. Aust. nicht bekaunt. - POHlmersche OstseckÜste. Neubau Oroß
Jugendherherge. P:oi. ßauh. Landl:sverband Pommern, Stettin. Al1sL nocll
nielli ve'f.';eben.

Voigtsdori, :Ko1'. Gr;immcn. Die
d'em II-Ja,JmIltOlf Voi,gtsdorf
BauarbcitclJ .:"inu Ibe.rc,[ts

& Co., B r1in. errk>htet auf
rnassIvcs Hah11'bofs'!(t'Jbäude. Dj'e

g-eaI I Orn<1IJen.

Bauvorhaben aus dem I(reise Greifenhagen
Blnow. Wolmhaus und Sta!1. Bauh. !Bauer Vi. Vorpah1. ßinow, Dorfstr.
Buchholz. Wohnhaus. ßauh. Rich. Tiebig, ßerJin NlO 43, Meyetbeer

straße 11. Wohnhaus. .ßauh. ,t'rau rt.ilucgard Fahl, BIlchholz.
Dopperpiuhl. Wohnha11Sneubal1. Sauh. Paul Aßmuß, daseJbst, DorfstraBe.
Piddichow a. Oder. Garagenneubau. Bauh. frau Clara Casper, daselbst.
OreUenhagen. Wohnhaus und Oarage. :Bauh. Stadtförster Heinr. tJesse,

GrcifcnhaJ.!:cIl, Fiddichower Stra[{e. - Wohnhaus und 4 .Garag-en.
lBauh. Dachdeekcrmcister A. Kliewe, Oreifenhag-en, Stettiner Str. 24.
- Massiver Schl1ppen und Garagen. Bauh. Schmjedemeister .F tz
WegnC'r, Greifenhagen, ,Wierower Weg 6. - Müh1enstraRe 3. Garagen.
Bauh. .Magistrat Orcifenhagen. - .ßal1straße 10. Garage. ßauh. Kfm.
O. Ulrich, Cheifenhagen, WaUstraße. - Mass, Scheune. Sauh. Fr.
Versümer, Greifcnha en, Landbruchweg 9. - Wohnhaus nnd Stall.
Bauh. Ernst Wendorff. daselbst. - Garagenneubau. Bauh. Töpfer
meister O. Block, GrafenhagelI, U3austraße 42.

fireifenha en - Städt. Mönchkappe. Oarage. Bauh. Gärtner fr. Thee1,
daseJbst.

fir. Schönfeld. Wohnhaus. Bauh. Gustav Pankratz, Gr. SchönfeJd.
ffenningsholm. Wohnhaus. Bauh. Architekt Kurt Hrcnr:eiseH. Stcttin.

Drewshof.
ffökendori. Wohnhaus. Hauh. Organist "Valter Tausendfreund. BuchhoJz.

Wohnhaus. BalIh. IWilhelm Tank, nökendorf. Alte R.osengartcncr
Straße. - Wohnhaus. Bauh. Kar! 'Beckmann, daseJbst, 'Rosengartener
Straße. - Wohnhaus. Baub. W!iJli Hackhaus. daselbst,  {osengartener
'Straße.

Karofinenhorst. Wohnhaus. Bauh. IWilJi Zamzow, daselhst.
Kebrberg. Garagen neubau. ßauh. Gastwirt Ü. Dittmer, daseIbst.
Klebow. Wohnhaus. Rauh. Schlosser Karl ßrügge, ,Klcbo"\v, Dorbtraße.
KI. Schönfeld. Wohnhal.1sausbau. Bauh. Bernh. Hecker. daselbst. 
Ktütz. Wohnhaus. Bauh. Bauer W. Kloth, daselbst, Alte Dorfstraße.

ßauh. Arbeiter Gustav Zehm, dasclhst.
Königswcg. Wohnhaus. Bauh. Walter iKonarskL Stettin, Lauben

Kolonie an der Wenuorfer Straße.
Kunow a. d. Straße. Wohnhaus und StalL .Bauh. ,Bttckermeister W11\y

EngeJke, dasetbst.
Kolow. \Vohnhaus. Bauh. ,Bauer Otto Kunz, Dorfstraße. - \Vohnhaus.
Linde. Mass. Scheune. Bauh. Frau Anna Sternkiker, daselbst.
Lindow. Garagenneubau. Bauh. Lehrer Paul iDreblow, dascJbst.
.Niadiiscc. Wohnhaus. :Bauh. Rcichsbahn-Oherbaurat K. Biebrach,

Stargard, Garbestraße 33.
Marienthai. Wohnhaus. Bauh. Bauer" Joachim Warbende, daselbst.
.Marwitz. Wohnhaus. Bauh. Landwirt .Jiermann Zechin, daselhst.
Moritzleldc. Wohnhaus. Hal1h. Arbeiter ,\Vil\i Wodtke, daselhst.
Mühlenbeck. Oaragcnneubau. Bauh. Kaufmann H. Hubrich, Stettin,

IBremer Straße 4. -- ¥lohnhaus und Stall. Ballh. Anton Ehelt. dase1bst.
Neuendori. ,Wohnhaus und Stall. Bauh. Bauer Wilhelm Dösterhöft,

Neuenhof, Dorrstraße.
Neumark. l\Vohnhaus. Ballh. Uhrmacher 1£. Iforn, daselbst.
Neuzarnow. üaragenneuhau. <Bauh. Gastwirt Karl OerIach, daselbst.

- Wohnhaus. Bauh. R.ich. \Vclldorff, daselbsl, Landstraße,
Nipperwiese a. d. Oder. \Vohnhaus und Stall. Bauh. frau Anna FiebeI

korn, daselbst.
Sinzlow. Motormühle. lBauh. Qutsbesitzer O. Kloer, Stettrn.
Sydowsaue. Garagellneubau. Bauh. \N alt, \VlIke, Sydowsauc, Waldstr.
Uchtdori. Wohnhaus und 'Stall. Baul!. \iViIhe]m Stöhr, uaselbst, Dorfstr.
Wintersfelde. DreifamiIien-vVohnhans. Bauh  Fran? Bussiebn, ,Fließweg.
Woltin. :Stallneubau. Bauh. rranz KrÜger, ,Woltin, Landstraße,   \Vohn

haus und Stall. Bauh. Albert Jlittmann, 'WoJtin, Lange Straße.
Wohnhaus lind Stall. Bauh. ,WiJhelm '\Vendlandt. daselbst.

An trjch für
ASßESTZEMENT
Platten, Rohre,Rinnen
usw. I Nicht blätternd I
Wetterfest, waschfest,
lichtbeständig, hitze_
beständig; widersteht
Schwitzwassern, Säure
dämpfen, Gasen, T em
peraiurschwankungen.

außen und Innen gestrichen mil unserer Ba eck o-Ver toi"nertm!ls-MlnBralanshlc!!a..
farbe (SlIikatfarbeJ farbenkarte mit Preisen, Sondergebrauchsanweisung fUr Asbest
zement kostenlos. Beeck'sche Farbwerke (lnh. Aure! Sehr). Kre1cld.


